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Asamsaal

Sa. 28.02.,  20 Uhr
Schloss Ettlingen

 Hart auf Hart  
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    Vorverkauf 
 
    Touristinfo Ettlingen 
    www.reservix.de 
     

 
         

 
Gastspiele 

 

Rosa und Celeste  
Schauspiel von Marco Baliani 
es spielt: Theater Triptychon 

Sa 14.03. - 20 Uhr 
 
 

Prädikat besonders 
witzig 

ein abgedrehter Kurzfilmabend mit Volker Heymann  
Sa 21.03. - 20 Uhr 

 
 

www.kleinebuehneettlingen.de 
www.facebook.com/kleinebuehneettlingen 

Goethestr. 10, 76275 Ettlingen 
 

 
 

Am Montag, 9. März, um 17 Uhr in der Alb-
gauhalle
- rund 100 teilnehmende Unternehmen
- �vielfältiges Angebot aller Branchen – für 

jeden Schulabschluss ist etwas dabei
- �Infos über Ausbildungsberufe, Studien-

gänge, Praktika, Freiwilliges Soziales Jahr, 
Bundesfreiwilligendienste

- �direktes Gespräch mit Azubis bzw. Ausbil-
dungsverantwortlichen

- Vorführungen
- kostenloser Eintritt
Weitere Infos und der Anmeldelink für  
Ausstellerinnen und Aussteller gibt es unter 
ettlingen.de/ausbildungsboerse. Es gibt 
noch freie Standplätze, es wird keine Stand-
gebühr erhoben!

Personalausweise/Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtverwaltung Ettlingen muss die Geburts- oder Hei-
ratsurkunde je nach Familienstand im Original oder als Kopie vorgelegt werden. Bei aus-
ländischen Urkunden sollten die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den Orts-
verwaltungen erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom 29. Januar bis 6. Februar, können unter Vorlage des 
alten Dokuments persönlich abgeholt werden.
Reisepässe, beantragt vom 22. bis 26. Januar, können unter Vorlage der alten Dokumente 
vom Antragsteller oder von einem Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro abgeholt werden.
Öffnungszeiten: montags, dienstags, 8 bis 16 Uhr; mittwochs, 7 bis 12 Uhr; donnerstags, 
8 bis 18 Uhr; freitags, 8 bis 12 Uhr; Tel. 101-222.
Wartezeiten vermeiden? Termin unter www.ettlingen.de/otv vereinbaren.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates bereits um 17 Uhr

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemein-
derates ist am Mittwoch, 25.02.2026, um 
17 Uhr im Bürgersaal, Rathaus Ettlingen. Zu 
Beginn der Sitzung findet eine Einwohner-
fragestunde statt. Hierzu wird die Bevölke-
rung eingeladen.

Tagesordnung:
  1. �Haushaltsplan 2026/2027 der Stadt Ett-

lingen
	 - �Festlegung des kalkulatorischen Zins-

satzes für die Jahre 2026 und 2027
	 - �Festlegung der Fördersätze der Investi-

tions-Förderrichtlinien für die Bereiche 
Religionsgemeinschaften, freie Wohl-
fahrtspflege und Vereine für die Förder-
jahre 2027 und 2028

	 - �Einsparungen bei freiwilligen Leistun-
gen

	 - �Beschluss über die Haushaltssatzungen 
2026 und 2027 (Doppelhaushalt) sowie 
den Finanzplan und den Stellenplan	
� Entscheidung 2026/015/1

  2. Waldhaushalt 2026/2027
	 - Vollzug des Naturalplans 2024/2025
	 - �Feststellung des Betriebsplans (inkl. 

Hiebs- und Kulturplänen) für die Forst-
wirtschaftsjahre 2026/2027	

� Entscheidung 2026/016
  3. �Haushaltsplan 2026/2027 der Vereinig-

ten Stiftungen der Stadt Ettlingen – Ar-
men-, Pfründner- und Gesindehospital-
fonds und Sofienheimstiftung	

� Entscheidung 2026/018
  4. �Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Ab-

wasserbeseitigung für die Wirtschafts-
jahre 2026/2027	�

� Entscheidung 2026/023
  5. Bebauungsplan „Unterer Henkling“
	 - Satzungsbeschluss�
� Entscheidung 2026/024
  6. �Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan 

Neuroder Straße, Ettlingen-Schöllbronn	
� Entscheidung 2026/010

  7. �Eintritt in die Tourismus GmbH Nördlicher 
Schwarzwald (TNS)

	 - Entwicklungskonzept
	 - Grundsatzbeschluss	
� Entscheidung 2026/009

  8. �Betriebsträgerverträge zur Neufinanzie-
rung der Kindertageseinrichtungen	

� Entscheidung 2026/026/1
  9. �Erweiterung der Grundschule Oberweier 

zu Betreuungsräumen für die Schulkind-
betreuung

	 - �Planungsbeschluss 2. Bauabschnitt 
Freianlagen	�  Entscheidung 2026/008

10. Querungshilfe Rudolf-Plank-Straße
	 - �Antrag der CDU-Fraktion vom 

19.09.2024	
� Entscheidung 2026/006/1

11. �Erneuerung und Anpassung der Lizenz-
verträge für Microsoft-Softwareprodukte 
für den Verwaltungs- und Bildungsbe-
reich	�  Entscheidung 2026/003/1

12. �Verwertung von Grünabfällen durch die 
Stadtwerke Ettlingen GmbH in 2025

	 - �Überplanmäßige Aufwendung für Nach-
forderung	� Entscheidung 2026/004

13. �Sanierung der Flachdächer des Schulzen-
trums

	 - Vergabe Dachabdichtungsarbeiten
� Entscheidung 2026/034

14. �Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster 
Beschlüsse gem. § 35 gemO

	 - �Medizinisches Versorgungszentrum  
(nö GR 10.12.2025)

	 - �Anschluss- und Obdachlosenunterbrin-
gung (nö GR 10.12.2025)

	 - �Verleihung der Ehrenmedaille  
(nö GR 10.12.2025)	

� Entscheidung 2026/036

15. Sonstige Bekanntgaben

16. Anfragen der Gemeinderäte

Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im 
Internet unter https://www.ettlingen.de/
gemeinderat.

gez.

Johannes Arnold
Oberbürgermeister
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Tickets: Touristinfo Ettlingen, 07243/101-
333, ettlingen.de/kulturlive, reservix.de
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Jung & intensiv

Erfrischend kreativ und direkt: Bei die-
sem Format zeigen junge Künstler*innen 
ihre neuen Programme, moderiert von 
Wortakrobaten Stefan Unser. 
Diesmal mit dabei: Pop-Musikerin und 
Musikproduzentin COSIE, Johann 
Sundermeier mit seinem außerge-
wöhnlichen Flöten-Beatbox und Slam-
mer und Comedian Marvin Suckut. 
Schloss Ettlingen, Epernaysaal; 
VVK 17 / 19 €; AK 19 / 21 €; erm. 50 %

HART auf HART

„Wollen Sie wippen?“ – ein rasant-unter-
haltsames deutsch-schweizerisches
Satiretheater des hochkarätigen Schau-
spielduos HART auf HART. Mit viel Witz 
und Sprachakrobatik entsteht ein hu-
morvolles Stück, in dem kulturelle und 
sprachliche Unterschiede zwischen 
Deutschland und der Schweiz zutage 
treten.
Schloss Ettlingen, Epernaysaal; 
VVK 17 / 19 €; AK 19 / 21 €; erm. 50 %
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Landtagswahl am 8. März:

Rollstuhlgerechte Wahllokale/Nachwahlbefragungen für 
Wahlhochrechnungen

Kino in Ettlingen

Donnerstag, 19. Februar
20 Uhr Ach, die Lücke, diese entsetzliche Lücke
20.15 Uhr Extrawurst

Freitag, 20. Februar
15 Uhr G.O.A.T – Bock auf große Sprünge
17.30 Uhr Ach, die Lücke …
20 Uhr Die Ältern
20.15 Uhr Extrawurst

Samstag, 21. Februar
15 Uhr G.O.A.T – Bock auf große Sprünge
17.30 Uhr Die drei??? – Toteninsel
20 Uhr Ach, die Lücke …
20.15 Uhr Die Ältern

Sonntag, 22. Februar
15 Uhr G.O.A.T – Bock auf große Sprünge
17.30+20.15 Uhr Die Älteren
20 Uhr Ach, die Lücke …

Montag, 23. Februar
20 Uhr Los Places Multivision Jürgen 
Schütte

Dienstag (Kinotag), 24. Februar
15 Uhr G.O.A.T – Bock auf große Sprünge
17.30 Uhr Ach diese Lücke …
20 Uhr Die Ältern
20.15 Uhr Extrawurst

Mittwoch, 25. Februar
15 Uhr Das perfekte Geschenk
17.30 Uhr Die Ältern
20 Uhr Marty Supreme
20.15 Uhr Ach, diese Lücke …

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Rollstuhlgerechte Wahllokale
Nachstehende Wahllokale in der Kernstadt 
und den Ortsteilen verfügen über rollstuhl-
gerechte Eingänge:

- Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89
- Carl-Orff-Schule, Lindenweg 6
- Kindergarten Neuwiesenreben, Lüdersstr. 5
- �Kindergarten St. Vincentius II, Heinrich-

Magnani-Str. 6
- Eichendorff-Gymnasium, Goethestr. 2-10
- AWO-Gebäude, Im Ferning 8
- �Kindergarten Regenbogen I., Schöllbron-

ner Str. 60
- Hans-Thoma-Schule, Grübstr. 26, Spessart
- �Johann-Peter-Hebel-Schule, Am Dorfbach 

7, Schöllbronn
- �Rathaus Schluttenbach, Lange Str. 1, 

Schluttenbach
- �Grundschule Oberweier, Bergstr. 18, Ober-

weier
- �Ehemaliges Vettermanngebäude, Seestr. 

28, Ettlingenweier
- �Kath. Gemeindezentrum, Ettlinger Str. 22, 

Ettlingenweier

- �Geschwister-Scholl-Schule, 
Schulstr. 6, Bruchhausen

- �Evangelisches Gemeindezen-
trum, Meistersingerstr. 1–3, 
Bruchhausen

Neben der Wahl im Wahllokal ha-
ben die Wahlberechtigten auch 
die Möglichkeit bis zum 6.3.2026, 
15 Uhr Wahlscheine persönlich im 
Rathaus Albarkaden, Ordnungs- 
und Sozialamt/Wahlamt, Schil-
lerstr. 7–9, bzw. schriftlich/elek-
tronisch (z. B. E-Mail an 

briefwahl@ettlingen.de) zu beantragen.

Nachwahlbefragungen durch Infratest dimap 
sowie der Forschungsgruppe Wahlen e. V.
Bei Wählerinnen/Wählern der Wahlbezirke
003-02 (Eichendorff-Gymnasium)
008-03 (Katholisches Gemeindezentrum)
009-04 (Evangelisches Gemeindezentrum)

werden von Infratest dimap im Auftrag der 
ARD bzw. der Forschungsgruppe Wahlen e. 
V. für das Zweite Deutsche Fernsehen anony-
me Umfragen durchgeführt, um Daten und 
Zahlen für erste Hochrechnungen des Wahl-
ergebnisses zu erhalten.

Die Teilnahme an diesen Umfragen erfolgt 
außerhalb des Wahlraumes und findet auf 
freiwilliger, anonymer Basis statt.

Für Fragen steht das Wahlamt un-
ter 07243/101-293, Frau Reich, oder 
07243/101-278, Frau Bitterwolf, gerne zur 
Verfügung.
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Eintritt 10 Euro (VVK: 8 Euro) - Freie Platzzwahl  Ein-
lass 19.00/ Büchertisch von „Abraxas“

FR, 20. FEBR. 2026
BEGINN: 19:30 UHR 

SCHLOSS ETTLINGEN 
MUSENSAAL 

förderverein  
hospiz e.V.

„Irgendwann ist  
  Schluss“
DAS LEBEN IST EIN KAMPF UND 
SPRACHE DIE WICHTIGSTE WAFFE.

DER BEKANNTE AUTOR 

MARKUS 
ORTHS

 
LIEST AUS SEINEN GESCHICH-
TEN VOR VON MENSCHEN, DIE 
UM LIEBE, SICHERHEIT, WÜRDE 
UND SELBSTBESTIMMUNG 
KÄMPFEN : MAL SPANNEND 
UND AUFWÜHLEND, NACH-
DENKLICH ODER ERHEITERND...
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Birdland 59 (Keller der Musikschule) 
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Konzertbeginn 20:30 Uhr // Einlass 19:30 Uhr
Karten: Vorverkauf www.birdland59.de  + Abendkasse

Baumfällarbeiten an der L607 bei Oberweier ab 23. Februar

Aus Verkehrssicherheitsgründen müssen ab 
23. Februar etwa 15 Pappeln an der L 607/
Kreuzungsbereich am Haberacker gefällt 
werden.
Die Pappeln sind überaltert und zeigen be-
reits vom Stammfuß her deutliche Fäulnis. In 
der Vergangenheit sind bei Gewitterstürmen 
immer wieder einzelne Bäume umgestürzt 
und auf die Straße gefallen. Bisher kam es 
glücklicherweise nicht zu Personenschäden.
Aus Gründen der Verkehrssicherheit müssen 
nun die Pappeln gefällt werden.
Die Arbeiten beginnen ab dem 23. Februar 
und dauern voraussichtlich drei bis vier Tage. 
Um vorbeifahrende Fahrzeuge nicht zu ge-
fährden, muss während des Fällvorgangs der 
Autoverkehr mittels mobiler Ampelanlage 
kurzzeitig angehalten werden.

Die Forstabteilung Ettlingen bittet deshalb 
alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis.
Im Herbst sollen dann an gleicher Stelle neue 
Bäume gepflanzt werden.

Lebensende erreicht: Pappeln an der Kreu-
zung der L 607/Am Haberacker müssen neu-
en Bäumen weichen.

Ehemaliger Stadtrat Dr. med. Rüdiger Dierkesmann 
verstorben

Sein Name ist untrennbar mit der deutsch-russischen Gesellschaft verbunden: Dr. 
med. Rüdiger Dierkesmann. Er war Mitbegründer dieser Freundschaft und begleitete 
1992 als Präsident der Gesellschaft einen Hilfstransport in Ettlingens Partnerstadt 
Gatschina als Dolmetscher; die gespendeten Güter waren unter anderem für soziale 
Einrichtungen bestimmt. Sein Hauptengagement bei dieser Freundschaft war ein hu-
manitäres. Auch für die Ettlinger Erinnerungskultur hat er sich eingesetzt, besonders 
für die Stolpersteinverlegung.
Darüber hinaus war der Mediziner, der im Alter von 86 Jahren am 28. Januar verstarb, 
zehn Jahre Mitglied des Gemeinderates von 1984 bis 1994.

Leih-Großeltern gesucht!

Sie sind im besten Großeltern-Alter, mögen 
Kinder, haben Zeit und suchen eine Bereiche-
rung?
Sie haben selbst vielleicht keine Enkelkinder 
oder diese wohnen zu weit weg?
Beim individuellen Großeltern-Service be-
treuen Sie „Ihr“ Enkelkind in der Familie 
und können dadurch gemeinsame Erlebnisse 
samt Familienanschluss genießen. 

Lassen Sie uns ge-
meinsam mehr 
Zeit mit Kindern 
gestalten: Vor-
lesen, Geschichten 
erzählen, gemein-
sam spielen und 
Spaß haben – so 
können die Gene-
rationen vonein-
ander lernen und 
zusammenwach-
sen.
Das Amt für Bil-
dung, Jugend, 
Familie und Senio-

ren ist aktuell auf der Suche nach Leih-Groß-
eltern für den individuellen Großeltern-Ser-
vice.
Sie haben Interesse oder Fragen?
Wenden Sie sich an das Amt für Bildung, Ju-
gend, Familie und Senioren, Schillerstraße 
7-9, Ettlingen, Tel. 07243 101 146, 
luisa.adamzseski@ettlingen.de.

NUSSBAUM.de
Region auf

Deine



AMTSBLATT ETTLINGEN · 19. Februar 2026 · Nr. 8�  | 5

Beispielhaft gebaut!

Ausstellung „Beispielhaftes Bauen im Landkreis 2019-2025“ im Rathaus

Anregungen gefällig. Dann ins obere Foyer des Rathauses kommen, dort kann man beispiel-
hafte Bauprojekte im Landkreis sehen, darunter sechs ausgezeichnete, die in Ettlingen stehen.

Fasebutze trotzten dem Regen

Sie sind nicht zum Aufhalten: die wilden Gesellen der Fasenacht. Der strömende Regen schien ihnen nichts auszumachen, sie erfreuten die 
vielen Zaungäste, ob in Spessart und Schöllbronn und auch an Rosenmontag unten in Ettlingen.

 

Um das öffentliche Bewusstsein für Baukul-
tur im Alltag zu schärfen, führte die Archi-
tektenkammer Baden-Württemberg gemein-
sam mit dem Landkreis Karlsruhe, unter der 
Schirmherrschaft des Landrats Dr. Christoph 
Schnaudigel, das Auszeichnungsverfahren 
„Beispielhaftes Bauen Landkreis Karlsruhe 
2019 - 2025“ durch. Ziel ist es, gut gestaltete 
Architektur aus allen Lebensbereichen auf-
zufinden. Insgesamt wurden 75 Arbeiten zur 
Bewertung eingereicht: 19 Wohnbauten, 23 
öffentliche Bauten, 3 Industrie- und Gewer-
bebauten, 20 Sanierungen und Umbauten, 3 
Garten- und Landschaftsanlagen, 5 städte-
bauliche und stadtgestalterische Arbeiten 
und 2 Innenraumgestaltungen.
Die Jury tagte im September 2025. Nach 
mehreren Auswahlrunden wurden insgesamt 
31 Arbeiten für eine Ortsbesichtigung aus-
gewählt. In intensiven Beratungen nach der 
Rundfahrt durch den Landkreis Karlsruhe, 
vergab die Jury 23 Auszeichnungen für bei-
spielhafte Bauten – sechs davon in Ettlingen. 
(Die Redaktion hatte ausführlich darüber be-
richtet.) Die Preisverleihung an Bauherrin-
nen und Bauherren, Architektinnen und Ar-
chitekten der ausgezeichneten Objekte fand 
Anfang Februar im Ettlinger Schloss statt.
Die prämierten Arbeiten sind noch bis zum 
25. Februar im Rathaus Marktplatz 2, Foyer 
1. OG ausgestellt und können dort: Montag 
bis Donnerstag von 9 bis 16 Uhr und Freitag 
von 9 bis 12 Uhr besichtigt werden.
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Leben mit Handicap

Amt für Bildung, Jugend, Familie und 
Senioren
Schillerstraße 7 - 9, Tel. 07243 101-146
Luisa Adamzseski, 
E-Mail: luisa.adamzseski@ettlingen.de
Homepage (leichte Sprache):
www.ettlingen.de/inklusion
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartnerin für Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum:
Daniela Adomeit, 
E-Mail: ettlingen-barrierefrei@web.de

Gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald
Goethestraße 15a
Tel. 07243 345-8310, 
E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit 
Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Ini-
tiativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 0 72 43 - 9 244 
255, karinwidmer@gmx.de
www.netzwerk-ettlingen.de

Ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) der Paritätischen Sozial-
dienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX
Menschen mit Behinderungen oder von Be-
hinderung bedrohte Menschen (körperlich, 
geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich 
kostenfrei mit Fragen zu z.B. finanzieller 
Sicherung, Umgang mit Behörden, Freizeit, 
Mobilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bil-
dung, Arbeit, Ermittlung des individuellen 
Hilfebedarfs (BEIBW) und vielem mehr bera-
ten lassen. Die Sprechstunden finden in den 
Räumen des Pflegestützpunktes in Ettlingen 
statt, jeden 1. und 3. Montag im Monat von 
12.30 bis 15 Uhr und nach Terminvereinba-
rung im Begegnungszentrum Am Klösterle, 
Klostergasse 1.
E-Mail: EUTB@paritaet-ka.de
www.paritaet-ka.de/dienste/ergänzende-
unabhängige-teilhabeberatung.html

Termin:
Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen für 
Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger mit und ohne Handicap ein zur Be-
gegnung bei Kaffee und Kuchen, Informatio-
nen und Gesprächen. Die Netzwerkpartner 
stehen zur Verfügung für Fragen und Infos 
rund ums Thema Inklusion und Menschen 
mit Behinderung. Der nächste Termin ist am 
6. März von 16 bis 18 Uhr im BeLa (Begeg-
nungsLaden) in der Marktpassage 12.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

effeff – Ettlinger Frauen- 
und Familienzentrum e. V.
Middelkerker Str. 11, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail:info@effeff-ettlingen.de.

Sie erreichen uns ab Montag, 23. Februar 
telefonisch von Mo. bis Do., 9 bis 14 Uhr. 
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser Zeiten den 
Anrufbeantworter oder schreiben Sie eine  
E-Mail. Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage. Die Anmeldung der Kur-
se erfolgt über das effeff-Büro.

Termine in den Faschingsferien
•	 Stillcafé am Freitag, 20. Februar,  

10 – 11:30 Uhr
•	 Vätercafé am Sonntag, 22. Februar, 

10:30 - 13 Uhr

KOMM, SING MIT – aus purer Lebensfreude!
Wir treffen uns am Montag, 23. Februar für 
ca. 90 Minuten zum gemeinsamen Singen im 
effeff, Kosten: 2 Euro Mitglieder/4 Euro für 
Nichtmitglieder.

Während der Winterzeit treffen wir uns um 
19 Uhr!
Bei Fragen wendet euch gerne an das Büro 
oder direkt an Bärbel Bertolutti: 07243 
29668 oder 01577 2055623, oder kommt 
einfach vorbei!

Literaturkreis
Das nächste Treffen des Literaturkreises fin-
det am Dienstag, 24. Februar, 19.30 Uhr, 
statt, mit dem Buch: „Der Hypnotiseur oder 
Nie so glücklich wie im Reich der Gedanken“ 
von Jakob Hein.

Zwergencafé – Treff für Eltern mit ihren 
Babys im ersten Lebensjahr
Im Zwergencafé sind mittwochs von 10 bis 
ca.11:30 Uhr alle Mütter/Väter mit ihren Ba-
bys im ersten Lebensjahr willkommen. 

Hier finden Sie die Möglichkeit, Ihre Erfah-
rungen und Fragen bei einem offenen Ge-
spräch mit anderen Müttern und Vätern aus-
zutauschen.
•	 25. Februar, Frau Neuber (Familienheb-

amme) kommt ins Zwergencafé, Thema 
u.a. Stillen & Schlaf im 1. Lebensjahr

•	 04. März, die Schlafberaterin von Slee-
ping Little Panda kommt ins Zwergencafé.

Die Kinderfriseurin kommt ins Offene 
Café!
Am Donnerstag, 26. Februar, ab 16 Uhr 
kommt die Kinderfriseurin ins Offene Café 
und schneidet bis zu 6 Kindern die Haare, 
Kosten: 8 - 10 €. Anmeldung über unser Büro.

„Psychosoziale Stabilisierung sowie Bin-
dungs- und Beziehungstärkung zwischen 
Müttern und Jugendlichen (12–18 Jahre) 
mit Fluchterfahrung aus der Ukraine“
Dieses neue Angebot richtet sich an ukrai-
nische Mütter mit Kindern im Alter zwischen 
12 und 18 Jahren, die Fluchterfahrungen 
haben, zur individuellen psychischen Stabi-
lisierung und zur nachhaltigen Stärkung der 
emotionalen Bindung und Beziehung.
Start: Mittwoch, 4.3., Ende: 22.7., mitt-
wochs von 17.00 bis 18.30 Uhr (insgesamt 
15 Termine)
Inhaltliche Leitung und Durchführung: Oksa-
na Onyshchenko (ukrainische Psychologin)
Es handelt sich um ein niedrigschwelliges 
und traumasensibles Unterstützungsange-
bot für diese hochbelastete Zielgruppe. Die 
Termine finden sowohl in getrennten Treffen 
(nur Mütter oder nur Jugendliche) als auch 
gemeinsam statt.
Das effeff führt dieses Projekt in Kooperation 
mit dem IB (Internationaler Bund) durch.

Sternenkinder Ettlingen

TROST Studie - Landesstelle Früher Kinds-
tod / Sternenkinder
Gemeinsam mit der Uniklinik Tübingen ha-
ben wir diese Studie entwickelt, um die Ver-
sorgungssituation nach Schwangerschafts-
verlust und Schwangerschaftsabbruch im 
deutschsprachigen Raum sichtbar zu machen 
und das aus möglichst vielen Perspektiven.
Eingeladen sind alle Menschen, die mit die-
sem Thema in Berührung gekommen sind: 
Betroffene, Partner:innen, Zugehörige, 
Freund:innen, Begleiter:innen, Selbsthilfe-
aktive sowie Fachpersonen.
Der Zeitpunkt des Erlebten spielt keine Rolle, 
ob kürzlich oder schon viele Jahre zurücklie-
gend, jede Geschichte zählt.
Der Link zur Studie finden Sie auf unserer 
Homepage unter Sternenkinder.

Veranstaltungen:
Freitag, 20. Februar:
10:00 Stillcafé

Sonntag, 22. Februar:
10:30 Vätercafé
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Montag, 23. Februar:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen 
(Vorbereitung auf B1 Deutschprüfung)
09:30 Mama-Baby-Yoga
10:00 Stricken im Park/ in der Stubb
10:45 Mama-Baby-Yoga
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen 
(Niveau A2 – B1)
19:00 SingMit

Dienstag, 24. Februar:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:15 Babykurs (2 – 7 Monate)
10:45 Musikmäuse
15:30 Miniclub II
17:00 Die Schubertstr. trifft sich am Bücher-
schrank
19:30 Literaturkreis („Der Hypnotiseur oder 
Nie so glücklich wie im Reich der Gedanken“ 
von Jakob Hein)

Mittwoch, 25. Februar:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen 
(Vorbereitung auf B1 Deutschprüfung)
10:00 Zwergencafé mit Frau Neuber (Fami-
lienhebamme)
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen 
(Niveau A2 – B1)
15:00 Großelternprojekt im BeLa
16:00 Eltern-Kind-Entspannungskurs
16:30 Nähtreff

Donnerstag, 26. Februar:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:15 Musikmäuse
10:45 Babykurs (8 – 14 Monate)
16:00 Offenes Café
16:00 Kinderfriseurin im Offenen Café

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Begegnungszentrum am Klösterle, 
Klostergasse 1
Telefon 07243-101 524, 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
E-Mail: info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.

Geboten werden:
Beratung und Einzelgespräche im Begeg-
nungszentrum nach tel. Terminvereinba-
rung, 0176 - 38 39 39 64.
Stammcafé im Begegnungszentrum: nächs-
ter Termin ist am 25. Februar ab 15 Uhr
Erfahrungsaustausch mit Angehörigen 
von an Demenz Erkrankten: Der nächste Ter-
min findet am 25. Februar von 15 bis 16:30 
Uhr im Begegnungszentrum, Klostergasse 1, 
statt.

Einsatz von Demenzhelfer/-innen bei Be-
troffenen.
Leseecke in der Stadtbibliothek, spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.
Alle Einsätze und Beratungen sind kostenlos 
– eine Spende ist willkommen.

Senioren

Sozialmesse 25.03.– Messeplan 
und Programm verfügbar
„Gut versorgt Zuhause – Selbst.Ständig.Leben 
in Ettlingen“

 
Sozialmesse �
� Code: BJFS

Das Programm und den 
Messeplan zur Info-Messe 
am 25.3. in der Schloss-
gartenhalle können Sie 
jetzt über die Homepage 
der Stadt abrufen. Scan-
nen Sie hierfür den QR-Co-
de oder gehen Sie auf der 

Homepage zur Rubrik Seniorenprojekte.
Kontakt: Mail: bjfs@ettlingen.de 
Telefon: 07242 / 101 – 146

Begegnungszentrum am 
Klösterle – Seniorenbüro

Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,
Beratung und Information: Montag bis Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von  
14 bis 16 Uhr
Rezeption, Anmeldung für Kurse: 
Tel. 07243-101-524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538 (Di. – Do.)
Café: Tel. 07243 – 101 – 458
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Tel. 101-538. Bei Fragen wenden Sie sich auch 
gerne an unseren Vorsitzenden, René Klaassen, 
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de

„Café am Rosengarten“
Kommen Sie in unser Café zu einem gemütli-
chen Nachmittag, von montags bis freitags 
von 14 bis 17 Uhr. Unsere Ehrenamtlichen 
haben im Angebot Kaffee, Kuchen und ver-
schiedene Getränke.

Fit im Kopf startet wieder
Ab dem 5.3. beginnt wieder „Fit im Kopf“ wie 
gewohnt immer donnerstags um 10 Uhr an 
gewohntem Ort.

Hobbyradler „Große Tour“
Am 27.02. wandern wir nach Wohlfartswei-
er, Treffpunkt: Friedhof Ettlingen, 10 Uhr
Tourenleitung: Manfred Speck, Tel. 07243-
98346

Veranstaltungen
Freitag, 20. Februar
09.30 Sturzprävention
10.45 Yoga auf dem Stuhl
14.00 Interessengruppe „Aktien“

Montag, 23. Februar
09.45 Fitness-Mix 3 – Fit am Stuhl
10.45 Theatergruppe „Die Ungezähmten“
13.00 Tischtennis „Wirbelwind“ – Kaserne
14.00 Mundharmonika-Gruppe
14.00 Handarbeitstreff
14.00 Skat

Dienstag, 24. Februar
09.30 Gedächtnistraining
10.00 Hobbyradler „Rennrad“ – Treff. Halte-
stelle Horbachpark
10.00 Schach „Die Denker“
13.30 Gospelsinggruppe
14.00 Acryl Malen
14.00 Boule-Gruppe 1 – Wasen
14.00 Boule-Gruppe 2 – Neuwiesenreben
15.15 Yoga auf dem Stuhl
17.30 „Intermezzo“ Orchesterproben
Mittwoch, 25. Februar
09.45 Gymnastik 1 – beim DRK
10.00 Englisch „Refresher“
10.00 Fitness Mix 1 – Pilates
11.00 Gymnastik 2 – DRK
11.15 Fitness Mix 2 – Fit a. Stuhl mit Pilates, 
Aerobic, Step, Drums, Faszien
14.30 Doppelkopf
14.30 Das Salongespräch A
15.00 Stammcafé Demenzgruppe
15.00 Flöten-Ensemble
16.00 Das Salongespräch B
17.00 Line Dance Gruppe „Old Folks“
Donnerstag, 26. Februar
09.00 Progressive Muskelentspannung
10.45 QiGong
12.30 Fitnes-Mix 4 – Präventionskurs nach 
§20 SGB V – Cardio aktiv
13.00 Tischtennis „Wirbelwind“ – Kaserne
13.45 Fitnes-Mix 5 – Präventionskurs nach  
§ 20 SGB V Faszien u. Pilates
15.00 Das Salongespräch C
15.00 Singgemeinschaft 50plus

PC-Workshop
Wir bieten Ihnen individuelle Hilfe und Tipps bei 
Fragen zu Computer, Tablet und Smartphone 
– besuchen Sie uns im Computertreff im Begeg-
nungszentrum Ettlingen! Offener Treffpunkt für 
alle Interessierten. Wir freuen uns auf Sie!
Workshops für Computer und Smart-
phones:
Jeweils von 10:30 – 12:30 Uhr,
Freitag, 20.02. – Hilfe und Tipps zum Smart-
phone/Handy (iPhone)
Montag, 23.02. – Hilfe und Tipps zum Smart-
phone/Handy (Android)
Dienstag, 24.02. – Hilfe beim Verwalten von 
Dateien und Ordnern
Mittwoch, 25.02. – Smartphonehilfe Andro-
id Basics
Donnerstag, 26.02. – Hilfe und Tipps zum 
Smartphone/Handy (iPhone)
Freitag, 27.02. – Hilfe und Tipps bei PC-Fragen
Den gesamten Monatsplan sowie weitere 
Informationen finden Sie auf unserer Home-
page: www.bz-ettlingen.de/PCSmartpho-
ne,sowie auch in unserem Flyer, der im Be-
gegnungszentrum ausliegt.
Die Anmeldung ist erforderlich: Telefo-
nisch (07243 101-524) oder persönlich 
an der Rezeption, Klostergasse 1, (jeweils 
montags bis freitags von 10 bis 12 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 16 Uhr), oder: per 
E-Mail unter workshop@bz-ettlingen.de
Erlaubt sind max. 5 angemeldete Teilnehmer.
Pro Workshop wird ein Kostenbeitrag von € 
5.- erhoben. Er ist vor Beginn des Workshops 
an der Rezeption zu bezahlen.
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Eine 5-er Karte ist zu € 15.- erhältlich.
Eigene Notebooks/Laptops, Smartphones 
und USB-Sticks zum Speichern Ihrer Daten 
bringen Sie bitte mit.

seniorTreff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Handy: 01 71 – 5 42 61 84
Sprechstunde: dienstags von 10 bis 11 Uhr

Yoga auf dem Stuhl
montags von 9 bis 10 und von 10:15 bis 11:15 Uhr.

Sturzprävention: dienstags von 9:30 bis 
10:30 Uhr und von 10:45 bis 11:45 Uhr

Offenes Singen der „Weststadtlerchen“: 
dienstags von 16 bis 17 Uhr

Boule „Die Westler“ treffen sich bei gutem 
Wetter mittwochs ab 14 Uhr im Entenseepark

Offener Treff: donnerstags von 14 bis 16 Uhr 
im Fürstenberg Saal 1
Mit Ausnahme der „Entenseeradlern“ sind 
bei allen Gruppen noch Plätze frei. Wenn Sie 
Interesse haben, kommen Sie bitte
ohne Anmeldung zum Schnuppern vorbei.

Zwischendurch bemerkt …! Unsere Ecke 
für Ungewöhnliches und Besonderes.
Vorsicht – spielen kann glücklich machen! Ers-
te „Vorspiele“ gab es schon Ende des letzten 
Jahres. In 2026 wird weiter und regelmäßig 
gespielt. Jeden ersten Dienstag im Monat von 
14:30 bis 17 Uhr treffen sich Spiel-Begeisterte 
jeden Alters (!) bei uns im Begegnungszent-
rum. Einfach dazukommen und mitspielen. 
Brett-Gesellschafts-Kartenspiele – woran man 
eben Freude hat. Es können auch eigene Spiele 
mitgebracht werden. Wir sind für alles offen. 
Erst mal nur schnuppern und danach sehen, ob 
man „am Tisch“ bleibt, ist auch möglich.

Trägerverein Begegnungs-
zentrum Ettlingen e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung des Trägervereins Begeg-
nungszentrum Ettlingen e.V.
Am 9. März um 11 Uhr im Begegnungs-
zentrum in der Cafeteria, Klostergasse 1, 
76275 Ettlingen.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Beschluss über die Tagesordnung
3. �Geschäftsbericht des Vorsitzenden zum 

Geschäftsjahr 2025
4. �Kassenbericht des Schatzmeisters zum 

Geschäftsjahr 2025
5. �Bericht des Kassenprüfers zum Ge-

schäftsjahr 2025
6. �Bericht des AK Demenz zum Geschäfts-

jahr 2025
7. �Entlastung des Vorstands für das Ge-

schäftsjahr 2025
8. �Information für neu aufgenommene 

Mitglieder
9. Sonstige
Anträge an die Mitgliederversammlung 
müssen schriftlich erteilt werden und bis 
zum 23. Februar an den Trägerverein zu-
gestellt sein.

Multikulturelles Leben

Begegnungscafé AK Asyl

Das Begegnungscafé im Begegnungsladen 
Marktpassage 12 – immer donnerstags von 
17 bis 19 Uhr – ist ein Treffpunkt für Men-
schen mit und ohne Migrationsgeschichte. 
Herzlich eingeladen sind alle, die Informa-
tionen, Kontakt oder einfach ein nettes Ge-
spräch suchen. Auch ehrenamtliches Enga-
gement in unserer Begegnungscafé-Gruppe 
ist willkommen.

Weitere Infos unter www.asylettlingen.de.

Freundschaftsbändchen 
knüpfen  im Begegnungscafé

Nach dem Maskenbasteln zu Fasching hat das 
Begegnungscafé schon das nächste kreative 
Angebot im Programm: am Donnerstag, 26. 
Februar, werden wie im letzten Jahr wieder 
bunte Freundschaftsarmbänder geknüpft. 
Für Kinder und Erwachsene – alle sind will-
kommen! Der Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt und keine Sorge – für fachliche An-
leitung ist gesorgt :)

Wann: 26. Februar von 17 - 19 Uhr

Wo: BeLa Begegnungsladen, 

Marktpassage 12

 
� Foto: A. Baisch-Herrmann

Lokale Agenda

Kleidertausch-Börse

Die Omas/Opas for Future, Regionalgruppe 
Ettlingen, veranstalten am 21. März, von 11-
15 Uhr im Begegnungsladen Marktpassage 
12, wieder einen Damen-Kleidertausch für 
Frühling- und Sommerkleidung, Taschen und 
Rucksäcke.

Bringen, Mitnehmen oder auch nur Stöbern, 
bei Kaffee/Tee und Waffeln könnt ihr euch 
entspannen.

Macht mit! Gemeinsam stehen wir für Nach-
haltigkeit!

Weltladen

Königstuhl aus Ghana
Ein Stuhl war in der Tradition der Ashanti – der 
größten Bevölkerungsgruppe Ghanas – ein be-
sonderer und sehr persönlicher Besitz und für 
sie gleichzeitig „Sitz der Seele“. Nur der Eigen-
tümer oder die Eigentümerin waren berechtigt, 
auf ihm Platz zu nehmen. Wenn der Stuhl nicht in 
Gebrauch war, wurde er an eine Wand angelehnt, 
damit sich niemand darauf setzen sollte. Bei den 
unterschiedlich gearbeiteten Stühlen wurden 
Symbole zugrunde gelegt, die den Rang des 
Besitzers in der Hierarchie oder seine charakter-
lichen Eigenschaften erkennen lassen. Jeder As-
hanti-König gab nach der Krönung einen Stuhl 
in Auftrag, dessen Symbole die Prioritäten des 
neuen Herrschers darstellten.

 
� Foto: Weltladen Ettlingen

Stühle wie der abgebildete sind in Anlehnung 
an europäische Sessel aus dem 16. und 17. 
Jahrhundert gefertigt. Unter den westafrika-
nischen Völkern sind solche Stühle als „Asipim“ 
bekannt. Asipim ist ein Stuhl ohne Armlehnen 
und mit leicht geneigter Rückenlehne. Das Wort 
bedeutet: „Ich stehe fest“. Jedes örtliche Ober-
haupt besitzt einen oder mehrere Stühle dieser 
Art. Der Asipim-Stuhl ist der herrschenden Eli-
te vorbehalten. Chefs und Würdenträger sitzen 
bei wichtigen Zeremonien, Versammlungen 
und Debatten auf solch angesehenen Stühlen, 
die mit Messingornamenten und Nägeln ver-
ziert sind. Die Sitzfläche und die Rückenlehne 
sind mit Leder überzogen.
Von der Firma ADEPA – FAIR TRADE AFRICAN 
KUNSTHANDWERK haben wir dieses Unikat 
aus der Ashanti Region von Ghana. Der Be-
griff ADEPA kommt von einer ghanaischen 
Volksweisheit und bedeutet so viel wie „Eine 
gute Sache spricht für sich selbst“.
Erwerben können Sie das Objekt im Weltla-
den in der Leopoldstr. 20, geöffnet Montag 
bis Freitag von 10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr, 
am Samstag von 10 - 13 Uhr, Tel. 94 55 94. 
www.weltladen-ettlingen.de
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Musikschule Ettlingen

Konzert zum internatio-
nalen Frauentag mit Leh-
rerinnen der Musikschule 
Ettlingen

 
� Plakat: Musikschule Ettlingen

Das Konzert zum Internationalen Frauentag 
2026 interpretieren Lehrerinnen der Musik-
schule Ettlingen Klavierwerke, Kammermu-
sik und Lieder der kroatischen Komponistin 
Dora Pejačević.

Mitwirkende:

Regina Grönegreß, Gesang

Maria Heck, Masae Kobayashi und Utae Naka-
gawa-Herbst, Violine

Franziska Dürr, Viola

Gisela Köllenberger, Violoncello

Irina Chistiakova, Christiane Lange und Hei-
ke Bleckmann, Klavier

Moderation und Texte: Heike Bleckmann

Karten für 7,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie 
bei der Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2), 
der Musikschule (Pforzheimer Str. 25) und 
an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die 
Verwaltung der Musikschule auch tele-
fonisch (07243/101-312) und per E-Mail  
(musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Stadtbibliothek

Film ab - Oder doch lieber lesen?

Die ganze Welt des Films: Filmfriend - 
Unser Streaming-Angebot mit mehr als 
3.500 Filmen und Serien.
Das Angebot umfasst vor allem deutsche 
Filme, internationales Arthouse-Kino, an-
spruchsvolle Dokumentationen und sorg-
fältig ausgewählte Kinderfilme und unter-
scheidet sich damit deutlich von gängigen 
Streaming-Portalen. Täglich kommen 
Neuheiten hinzu. Die Filme sind rund um 
die Uhr verfügbar und können von belie-
big vielen Nutzern gleichzeitig gestreamt 
werden. Es findet eine automatische FSK-
Überprüfung statt.
Gestreamt werden kann am PC/Mac, am Ta-
blet oder Smartphone, einigen TV-Geräten 
oder über die filmfriend-App.
Voraussetzung für die Nutzung ist ein gül-
tiger Bibliotheksausweis.

Lesetipp: Romanverfilmungen – Bücher 
auf der Leinwand
Meyerhoff, Joachim: Ach diese Lücke, 
diese entsetzliche Lücke. Kiepenheuer & 
Witch, 2015.
Standort: Romane
Mit seinen autobiografischen Romanen 
wurde der Schauspieler Joachim Meyerhoff 
zu einem der erfolgreichsten deutschen 
Schriftsteller der letzten Jahre. Darin er-
zählt er mit viel Liebe, Humor und einer 
beeindruckenden Beobachtungsgabe von 
seiner Familie. In „Ach, diese Lücke, diese 
entsetzliche Lücke“ hat er seinen Groß-
eltern ein Denkmal gesetzt.

McFadden, Freya: Wenn sie wüsste. 
Heyne, 2023
Standort: Krimi - Psychothriller
Millie kann ihr Glück kaum fassen, als die 
elegante Nina ihr die Stelle als Haushalts-
hilfe anbietet. Schließlich hat sie eine 
Vergangenheit, von der niemand etwas 
wissen soll. Doch der Traumjob entpuppt 
sich als Albtraum: Ihr Zimmer ist misera-
bel, Nina treibt seltsame Spielchen mit 
ihr und die verwöhnte Tochter behandelt 
Millie ohne jeden Respekt. Spannend und 
unvorhersehbar. Aktuell im Kino!

Bohm, Hark: Amrum. Ullstein, 2024
Standort: Roman
Watt in der Seele, Watt in den Stiefeln. 
Nanning kennt die Nordseeinsel mit allem, 
was er hat. Was gebraucht wird, wird ge-

jagt und der Rest getauscht. Es reicht. Zum 
Überleben. Doch der Zweite Weltkrieg ist 
im Gange und Nannings Regimetreue lässt 
die durch Leid geborene Gemeinschaft brö-
ckeln. Mit Hitlers Tod bricht eine neue Ära 
an, die das Gefüge der Gesellschaft an sich 
nachhaltig verändern wird. Eine Hommage 
an das Gefühl der Verbundenheit zur Hei-
mat und an Freundschaften, die vielleicht 
selbst den Tod überdauern.

Garmus, Bonnie: Eine Frage der Chemie. 
Piper, 2022
Standort: Roman
Ein kleiner Aussetzer des Urteilsvermö-
gens. Neurologischer Fehler beim Bewer-
ten der Auffassungsgabe. Anders kann 
sich Elizabeth Zott nicht erklären, warum 
Männer und Frauen in der Forschung nicht 
den gleichen Stellenwert einnehmen. Und 
sie wird Chemikerin! Und nichts, was zwei 
Beine und einen Bart hat, kann Elizabeth 
Zott von diesem Wege abbringen. Eine 
charakterstarke Frau mit berechtigtem 
Selbstbewusstsein, die Becherglas statt 
Backblech, Rückgrat statt Manipulation 
nutzt. Elizabeth Zott ist ihr Name, Chemi-
kerin ihr Beruf.

Henn, Carsten Sebastian:  
Der Buchspazierer. Piper, 2024
Standort: Roman
Ein Buch über einen Buchhändler, der Bü-
cher ausliefert. Oder sie verordnet. Denn 
manchmal braucht der Mensch die Wor-
te mehr als das Wort den Menschen. Und 
so dreht er täglich seine gleiche Runde, 
schaut in die gleichen Gesichter, lebt das 
gleiche Leben. Doch als er seinen Job un-
erwartet verliert, sind es nicht nur Buch-
staben, die ihm wieder Mut schenken. Es ist 
vor allem ein kleiner Mensch. Ein herzens-
warmes Buch, zum Einkuscheln und Nach-
denken. Oder wie es ein gewisser Jemand 
sagen würde: „Das geschriebene Wort wird 
immer bleiben, Frau Schäfer. Weil es Dinge 
gibt, die auf keine Art besser ausgedrückt 
werden können.“
Diese und viele weitere Titel finden Sie in 
der Stadtbibliothek Ettlingen. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 12 -18 Uhr
Mi 10 -18 Uhr
Sa 10 -13 Uhr

DENKE AN DIE UMWELT!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze, benutze den Mülleimer

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus
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� Plakate: Bibliothek

Volkshochschule (VHS)

Bleiben Sie interessiert, 
neue Angebote mit der VHS!
E-261-K-0400 Musik – Hören mit Verstand: 
Richard Wagner (Wolfhard Bickel)
Montags, 23. Feb. – 16. März, 19 – 20:30 Uhr
VHS, Raum 43, 3. OG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 67 € inkl. multimedialer DVD

E-261-S-0501 Spanisch für Anfänger ohne 
Vorkenntnisse. Neu! Niveau A1, Lektion 1 
(Lucia Beeh)
Donnerstags, 26. Feb. bis 18. Juni, 15:15 – 
16:45 Uhr
VHS, Raum 33, 2. OG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 115 €

E-261-B-0201 Bau- und Immobilienfinan-
zierung. Machen Sie sich „fit“ für Ihren Im-
mobilienkauf (Walter Fröhlich)
Samstag, 7. März, 9:30 – 16 Uhr
VHS, Raum 21, 1. OG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 64 €

E-261-G-0503 Workshop: Yoga für mehr 
Selbstfreundlichkeit Neu! (Ljubica Boysen)
Sonntag, 8. März, 10 – 13 Uhr
VHS, Raum 31, 2. OG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 23 €

E-261-G-1613 Back-Workshop: Feines Os-
tergebäck aus Hefeteig – zart, duftend und 
köstlich Neu! (Anne Lenk)
Samstag, 14. März, 13 – 18 Uhr
VHS, VHS-Treff, UG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 58 € inkl. Lebensmittelkosten

E-261-G-1201 Workshop BODYART – Dyna-
mik trifft Achtsamkeit (Tanja Graf)
Samstag, 14. März, 14 – 15:15 Uhr
VHS, Raum 12, EG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 12 €

E-261-G-1603 Eltern-Kind-Kochen – ge-
meinsam gesund genießen! Neu! – für Kin-
der ab 7 Jahren – (Christine Röder)
Samstag, 21. März, 10 – 13:30 Uhr
VHS, VHS-Treff, UG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 79 € pro Paar

E-261-K-0900 Kreativwerkstatt für Kin-
der: Drahtnester aus Zweigen und Ästen 
Neu! für Kinder ab 6 Jahren (Nicole Chris-
tine Sommer)
Sonntag, 22. März, 11 – 12 Uhr
VHS, Werkraum, UG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 24 €

E-261-G-1604 Wildkräuter im Frühjahr 
und Sommer – kennenlernen, sammeln, 
zubereiten und verkosten – (Peter Hirzler)
3 Tage, Sonntag, 22. März, Samstag, 25. Ap-
ril, und Samstag, 20. Juni, jeweils 9 – 14 Uhr
VHS, VHS-Treff, UG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 147 €

E-261-K-0903 Kreativwerkstatt für Er-
wachsene: Hasen aus Trockenblumen Neu! 
(Nicole Christine Sommer)
Sonntag, 29. März, 10 – 12 Uhr
VHS, Werkraum, UG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 41 €

Ausführliche Infos zu den Kursen und 
weitere Angebote finden Sie unter www.
vhsettlingen.de.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. 8.30 bis 
13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien (B.-W.) 
Mo., Di. und Do. 8.30 bis 12 Uhr

 
� Foto: Bienefeld A.

Schulen / 
Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

Eistreff Waldbronn
Am Montag unternahmen die Klassen 5b 
und 5c, begleitet von ihren Klassenlehrern, 
einen gemeinsamen Ausflug zum Eistreff 
Waldbronn. Für die Klasse 5c war dieser Aus-
flug eine besondere Belohnung für die große 
Mühe, die sie sich beim Wettbewerb „Klas-
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senzimmer im Advent“ gegeben hatte. Schon 
die Vorfreude war groß, und entsprechend 
gut gelaunt machten sich alle auf den Weg. 
In der Eishalle angekommen, schnürten die 
Schülerinnen und Schüler ihre Schlittschu-
he – und tatsächlich trauten sich alle auf 
das Eis! Während einige bereits sicher ihre 
Runden drehten, wagten sich andere zum 
ersten Mal auf die glatte Fläche. Besonders 
beeindruckend war dabei der große Mut der-
jenigen Kinder, die noch nie zuvor auf dem 
Eis gestanden hatten. Sie wurden bei ihren 
ersten vorsichtigen Schritten tatkräftig von 
ihren Mitschülerinnen und Mitschülern un-
terstützt. Dieses Miteinander sorgte für viele 
schöne Momente und zeigte einen starken 
Gemeinschaftssinn. Der Spaß kam natürlich 
nicht zu kurz: Es wurde gelacht, geübt und 
gemeinsam ausprobiert. Am Ende kehrten 
alle erschöpft, aber glücklich zur Schule 
zurück. Es war ein rundum gelungener Tag, 
der einmal mehr gezeigt hat, wie wichtig ge-
meinschaftliche Erlebnisse für eine starke 
Klassengemeinschaft sind.

Einblicke in den Journalismus
Am 5. Februar fand in der 10. und 11. Stunde 
in der Aula des Albertus-Magnus-Gymna-
siums ein Vortrag des Rechtsjournalisten 
Dr. Frank Bräutigam statt, der sich an die 
Schüler:innen ab der 10. Klasse richtet. Er 
bot einen spannenden Einblick in den Jour-
nalismus sowie in den Weg einer Nachricht 
vom Ereignis bis zu dessen Präsentation in 
der Tagesschau. Im Mittelpunkt der Veran-
staltung standen Herr Bräutigams beruf-
liche Tätigkeiten und seine Aufgaben als 
Rechtsexperte. Anhand zahlreicher Beispie-
le erläuterte er anschaulich, wie seine Arbeit 
aussieht und welche Herausforderungen da-
mit verbunden sind. So ist es etwa wichtig, 
bei laufenden Gerichtsverfahren sorgfältig 
zu berichten, um die Unschuldsvermutung 
nicht zu verletzen und Persönlichkeitsrechte 
zu wahren. Falsche oder ungenaue Formu-
lierungen können nicht nur dem Ruf einer 
Person schaden, sondern auch rechtliche 
Konsequenzen für ein Medium haben. Auch 
bei komplexen Gesetzesänderungen ist es 
Aufgabe eines Rechtsexperten, neue Rege-
lungen verständlich einzuordnen und ihre 
Auswirkungen auf den Alltag der Menschen 
korrekt darzustellen.

Durch offene Fragen bezog Herr Dr. Bräuti-
gam die Zuhörerschaft aktiv in seinen Vor-
trag mit ein. Zum Abschluss hatten die Teil-
nehmer:innen die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen, welche Herr Bräutigam verständlich 
beantwortete. Insgesamt war die Veranstal-
tung sehr interessant gestaltet und konnte 
möglicherweise das Interesse an Journalis-
mus und/oder Jura in dem einen oder der 
anderen erwecken.

Ein herzlicher Dank gilt Herrn Dr. Bräutigam 
für diesen informativen und aufschlussrei-
chen Besuch an unserer Schule sowie allen 
Beteiligten im Hintergrund.

Autorin: Schülerzeitung Furunkel

Eichendorff-Gymnasium

Einladung zum Tag der offenen Tür

 
� Plakat: Eichendorff-Gymnasium

Anne-Frank-Realschule

Einladung zum Tag der offenen Tür

 
� Plakat: AFR

Schillerschule

Narri Narro bei den Schillers – wir starten 
bunt in die Ferien
Am Freitag, 13. 2. zog traditionsgemäß der 
närrische Lindwurm durch die Schillerschule 
und läutete somit die Faschingsparty ein.
Während die Grundschüler in vielfältigen 
Verkleidungen die Bewohner des AWO-Se-
niorenheimes mit Liedern und Gesängen er-
freuten, duellierten sich die Werkrealschüler 

in den lustigsten Verkleidungen um die Kro-
ne des Völkerballkönigs.
Im ganzen Haus ertönten fröhliche Narri-
Narro-Rufe, so konnten bei strahlendem 
Sonnenschein die Faschingsferien beginnen.

 
Faschingsumzug Schillerschule�
� Foto: Quelle Fr. Schneider

Infoabend WRS
Am Dienstag vor den Faschingsferien öffne-
ten wir unser Schulhaus für alle interessier-
ten Schülerinnen und Schüler und natürlich 
ihre Eltern, um das Arbeiten an der Werkreal-
schule kennenzulernen.
Neben vielen theoretischen Informationen 
zum Bildungsverlauf, den Anforderungen 
an der Werkrealschule und den weiteren An-
schlussmöglichkeiten konnten die anwesen-
den Viertklässler viele Angebote praktisch 
ausprobieren. Alle Fachrichtungen stellten 
sich vor und zeigten, wie vielfältig und ab-
wechslungsreich der Bildungsgang Haupt-
schule sein kann. Unser großes Ziel ist es, 
Schülerinnen und Schüler in ihrem Selbstbe-
wusstsein und in ihrer Selbstwirksamkeit zu 
stärken und ihnen die Freude am eigenen Tun 
zu vermitteln. Dies konnten alle Anwesenden 
an diesem abwechslungsreichen Abend er-
leben.

 
Infoabend WRS� Foto: Quelle Fr. Wagner

Pestalozzischule

Fasching
In der Woche vor Fasching wurde es bei uns 
schon besonders bunt: In vielen Klassen 
wurde fleißig gebastelt, geschnitten und ge-
klebt. Es entstanden kreative Masken, bunte 
Dekorationen und viele weitere Faschings-
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ideen. Außerdem wurden in allen Klassen 
kleine Tänze einstudiert – die Vorfreude auf 
den großen Tag war überall spürbar.
Der Höhepunkt folgte am Freitag: Bei Musik 
versammelten sich alle Kinder und Lehr-
kräfte auf dem Schulhof. Wir hatten großes 
Glück mit dem Wetter – pünktlich zum Feiern 
machte der Regen Pause und unter blauem 
Himmel konnte ein fröhliches Miteinander 
stattfinden.
Die Vielfalt der Kostüme war beeindruckend: 
Von klassischen Piraten und Prinzessinnen 
über Elvis, Cowboys und Polizistinnen bis hin 
zu ganz modernen Verkleidungen wie aus „K-
Pop Demon Hunter“ war alles dabei. Es wurde 
getanzt, gelacht und gemeinsam gefeiert – 
fröhlich, schön und friedlich.
Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder und 
Lehrkräfte, die mit viel Kreativität und guter 
Laune zu diesem gelungenen Faschingsfest 
beigetragen haben!

 
Masken der Klasse 3a�
� Foto: Team Pestalozzischule

Mitgliederversammlung des Fördervereins
Der Förderverein der Pestalozzischule lädt 
seine Mitglieder zur ordentlichen Mitglie-
derversammlung ein am Mittwoch, 11. März 
, um 18 Uhr in die Pestalozzischule ein.
Geplant ist die Sitzung im Lehrerzimmer; 
sollte dort nicht ausreichend Platz vorhan-
den sein, wird die Versammlung in die Mensa 
der Schule verlegt.
Auf der Tagesordnung stehen die regulären 
Punkte der Mitgliederversammlung sowie 
weitere Informationen zur Vereinsarbeit.
Zudem sucht der Vorstand eine neue Schrift-
führerin beziehungsweise einen neuen 
Schriftführer und hofft auf interessierte Mit-
glieder.
Die vollständige Tagesordnung und zusätz-
liche Hinweise sind auf der Website des För-
dervereins unter www.foerderverein-pesta.
de veröffentlicht.
Der Vorstand freut sich über eine rege Teil-
nahme.

Förderverein sucht neuen Schriftführer
Der Förderverein der Pestalozzischule sucht 
eine engagierte Schriftführerin oder einen 
engagierten Schriftführer für die Vorstands-
arbeit. Das Amt umfasst vor allem das Proto-
kollieren der Sitzungen und die Unterstüt-
zung bei der Organisation.
Gesucht wird eine zuverlässige Person, die 
Interesse an der Arbeit des Fördervereins hat 
und sich aktiv für die Schulgemeinschaft ein-
bringen möchte. Vorkenntnisse sind nicht 

erforderlich – wichtig sind vor allem Sorg-
falt, Teamgeist und ein wenig Zeit für die Ver-
einsarbeit.
Interessierte Mitglieder können sich bei der 
kommenden Mitgliederversammlung am 11. 
März oder vorab unter www.foerderverein-
pesta.de melden. Der Vorstand freut sich 
über Unterstützung und neue Ideen.

Albert-Einstein-Schule

Vom Schieferhammer bis zur Schreinerei
Am 10.02. besuchten die Klassen AVdual 1+2 
mit Frau Sachsenmaier, Herrn Reiß, unserer 
Schulsozialarbeiterin Frau Haberland und 
unserem AVdual-Begleiter Herrn Kott den 
Tag der Berufsorientierung an der Heinrich-
Hübsch-Schule in Karlsruhe.
Hier durften wir verschiedene Ausbildungs-
berufe wie beispielsweise Zimmerer, Glaser, 
Dachdecker, Karosseriebauer und Stuckateur 
kennenlernen. In den einzelnen Werkstätten 
gab es Vorführungen und Informationen von 
den aktuellen Auszubildenden. Außerdem 
wurden viele Mitmach-Aktionen angeboten. 
In der Schreinerei konnten Vesperbrettchen 
mit eigenen Motiven hergestellt werden, bei 
den Dachdeckern mussten Schiefertafeln mit 
dem speziellen Schieferhammer bearbeitet 
werden und in der Kfz-Werkstatt war ein ver-
beultes und zerkratztes Auto die Herausfor-
derung.
Viele neue Eindrücke, die bei der richtigen 
Berufswahl helfen. Nun gilt es, sich zu ent-
scheiden!

Bertha-von-Suttner-Schule

BewO-Anmeldenachmittag am 24. Februar
•	 Berufliche Gymnasien (AG /BTG / SG): 

Allgemeine Hochschulreife
•	 2-jährige Berufsfachschule: Mittlere 

Reife
•	 1BKSP: Einstieg in die Erzieherausbil-

dung

Wir bieten Unterstützung rund um den An-
meldeprozess in BewO und die zugehörigen 
Unterlagen.
Du möchtest dich an unserer Schule anmel-
den, bist aber unsicher, ob du den BeWo-An-
meldeprozess richtig verstanden, oder deine 
Prioritäten richtig angegeben hast?
Komm einfach mit deinen Bewerbungsun-
terlagen (beglaubigtes Halbjahreszeug-
nis, Lebenslauf mit Foto) am Dienstag, 24. 
Februar, zwischen 14 und 17 Uhr bei uns 
vorbei.
Wir gehen deine Bewerbung und deine Un-
terlagen mit dir durch oder füllen auch ger-
ne den BewO Antrag komplett mit dir aus. 
Natürlich kannst du einfach vorbeikommen, 
um deine Bewerbungsunterlagen persönlich 
abzugeben. Der Bewerbungsschluss ist der  
1. März. Überprüfe lieber alles rechtzeitig.
Bis bald an der Bertha

Amtliche 
Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung
1. Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. 
Landtag von Baden-Württemberg statt. 
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in 36 allgemeine Wahl-
bezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den 
Wahlberechtigten in der Zeit vom 26.01.2026 
bis 15.02.2026 übersandt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen 
hat.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermitt-
lung des Briefwahlergebnisses um 15.00 
Uhr im Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7–9, 
76275 Ettlingen, zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem 
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

Die Wähler haben die Wahlbenachrichti-
gung und zur Identitätsfeststellung ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl 
abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahl-
raumes einen Stimmzettel ausgehändigt.

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine 
Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fort-
laufender Nummer

	 a) �für die Wahl im Wahlkreis in schwar-
zem Druck die Namen der Bewerber 
und gegebenenfalls Ersatzbewerber 
der zugelassenen Kreiswahlvorschlä-
ge unter Angabe der Partei, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwendet, 
auch dieser, bei Kreiswahlvorschlägen 
von Einzelbewerbern außerdem die 
Angabe Einzelbewerber und rechts 
von dem Namen jedes Bewerbers einen 
Kreis für die Kennzeichnung,

	 b) �für die Wahl nach Landeslisten in 
blauem Druck die Bezeichnung der 
Parteien, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwenden, auch diese, 
und jeweils die Namen der ersten fünf 
Listenbewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Partei-
bezeichnung einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels 
(Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeu-
tig kenntlich macht, welchem Bewerber sie 
gelten soll,



AMTSBLATT ETTLINGEN · 19. Februar 2026 · Nr. 8�  | 13

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels 
(Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetz-
tes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer 
Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem 
besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass sei-
ne Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der 
Wahlkabine oder dem besonderen Neben-
raum darf nicht fotografiert oder gefilmt 
werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss 
an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung 
und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat 
Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, kön-
nen an der Wahl im Wahlkreis, in dem der 
Wahlschein ausgestellt ist,

	 a) �durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises 
oder

	 b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich 
von der Gemeindebehörde einen Wahl-
schein, einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen 
amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(im verschlossenen Stimmzettelumschlag) 
und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr ein-
geht. Der Wahlbrief kann auch bei der ange-
gebenen Stelle abgegeben werden.

6. Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der 
Stimmzettel eine Änderung, einen Vorbehalt 
oder einen beleidigenden oder auf die Per-
son des Wählers hinweisenden Zusatz ent-
hält oder wenn sich bei der Briefwahl in dem 
Stimmzettelumschlag sonst eine derartige 
Äußerung befindet oder der Stimmzettel-
umschlag gekennzeichnet ist (§ 42 Absatz 1 
Satz 1 Nummern 6 und 7 des Landtagswahl-
gesetzes).

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahl-
recht nur einmal und nur persönlich aus-
üben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtig-
ten ist unzulässig (§ 8 Absatz 3 Satz 2 des 
Landtagswahlgesetzes).

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkun-
dig oder wegen einer Behinderung an der Ab-
gabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich 
hierzu der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hil-
fe bei der Kundgabe einer vom Wahlberech-
tigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig 
ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-

licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert 
oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfs-
person besteht (§ 8 Absatz 4 Satz 2 des Land-
tagswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichti-
ges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das 
Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe be-
straft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen 
zulässiger Assistenz entgegen der Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten oder ohne 
eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahl-
berechtigten eine Stimme abgibt. Der Ver-
such ist strafbar (§ 107a Absätze 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Ort, 			   Datum
Ettlingen, den 19.02.2026

Die Gemeindebehörde

gez.

Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Notdienste

Notfalldienste

Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Montags 
bis freitags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr; an Samstagen und Sonntagen sowie an 
den gesetzlichen Feiertagen ganztags bis 
um 8 Uhr des folgenden Tages, Tel. 116117, 
oder online über das Patienten-Navi unter 
www.116117.de.

Medizinische Versorgungszentrum Am 
Stadtbahnhof 8, Mo., Di., Do., 18 bis 21 Uhr, 
Mi., Fr., 16.30 bis 21 Uhr, Sa., 10 bis 14 und 
15 bis 18 Uhr geöffnet, So. und Feiertage ge-
schlossen. Tel. 07243 101 504 

www.mvz-ettlingen.de

Bereitschaftspraxis am Städtischen Klini-
kum, Knielinger Allee 101, 76133 Khe, Mo., 
Di., Do., 19 bis 22 Uhr, Mi., 13 bis 22 Uhr, Fr., 
16 bis 22 Uhr, Sa., So. und Feiertag, 8 bis 21 
Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags, 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags 17 bis 22 Uhr, 
Sa., So. und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0761 / 120 120 00 oder 01821 
116 116

Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Notrufe

Polizei 110 (In sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen.)

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr: 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222.
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Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 19. Februar
Heinrich-Heine-Apotheke, Nikolaus-Le-
nau-Straße 18, 0721 988 7100, 76 199 
Khe-Rüppurr
Freitag, 20. Februar
Congress-Apotheke, Ettlinger Straße 5, 
0721 35 63 60, 76137 Karlsruhe
Samstag, 21. Februar
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4-6, 
Tel. 76 51 80, Kernstadt
Sonntag, 22. Februar
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße 3, 
07243 617 89, 76337 Reichenbach
Montag, 23. Februar
Karl-Apotheke, Karlstraße 18, 
0721 267 40, 76133 Khe-Innenstadt
Dienstag, 24. Februar
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27, 
Tel. 1 21 33, Kernstadt
Mittwoch, 25. Februar
Rhein-Apotheke im Ärztehaus Mühlburg, 
Rheinstraße 41, 0721 9550260 
76 185 Karlsruhe
Donnerstag, 26. Februar
Rundumgesund-Apotheke am ZKM, 
Südendstraße 47, 0721 811218, 
76137 Karlsruhe
Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de
Alle Angaben ohne Gewähr.

KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der Stadtwerke
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon: 0800 3629-477

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und Fernmeldeanlagen sowie 
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664

Pflege- und 
Beratungsangebote

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, Tel. 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: pfle-
gestuetzpunkt.ettlingen@
landratsamt-karlsruhe.de, Beratung bei al-
len Fragen rund um Pflege und Altern.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken, Tel. 07243 3766-0, 
Fax: 07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2 + 4

Tagespflege für ältere, hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen: Nach Rücksprache auch 
kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: stundenweise Betreuung, 
Auskünfte unter Tel. 07243 3766-37 oder in 
der Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4

DRK-Bereitschaftsdienst: kostenfreie Num-
mer 0800 1000178

Ambulanter Hospizdienst Ettlingen: kos-
tenfreie Begleitung durch qualifizierte Hos-
pizhelfer/-innen von schwerstkranken und 
sterbenden Menschen mit ihren Angehörigen 
zu Hause, im Krankenhaus oder in Pflegeein-
richtungen. Trauerbegleitung einzeln oder in 
einer Gruppe. Informationen und Beratung: 
Pforzheimer Straße 33b, Tel. 07243 94542-
40, E-Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.

Palliative Care Team (PCT) Arista zur Speziali-
sierten ambulanten Palliativversorgung (SAPV)
Pforzheimer Str. 33 C, 76275 Ettlingen, Tel. 
07243-94542-62, Fax: 07243-9454266,  
E-Mail: info@pct-arista.de

Hospiz „Arista“: Information und Beratung: 
Pforzheimer Str. 33 a, Tel. 07243 94542-0 oder 
Fax 07243 94542-22, www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
Öffnungszeiten freitags
Sommerzeit: 15 – 18 Uhr und Winterzeit: 
14 – 17 Uhr, Tel. 0172 7680116

Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung hospizlicher und palliativer An-
gebote rund um die Uhr, Tel. 07243 94542 
-77

Außerklinische Ethikberatung Karlsruhe, 
Unterstützung bei Entscheidungsfindung 
im Gesundheitsbereich. Verein außerkli-
nische Ethikberatung Karlsruhe, Tel. 0151 
54685756, weitere Informationen unter 
www.aeb-karlsruhe.de

Pia's Pflegeteam GmbH, Zehntwiesenstraße 
62, Tel. 07243 537583

Häusliche Krankenpflege, Pflegedienst 
Mauceri, Dekaneigasse 5, Tel. 07243 718080, 
Info@pflegedienstmauceri.de, 
www.pflegedienst-ettlingen-mauceri.de

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlingen 
GbR, Bernd und Constance Staroszik, indi-
viduelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, Tel. 
07243 15050, Fax: 07243 150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de

MANO Pflegeteam GmbH – MANO Vitalis Ta-
gespflege Infos für beide Dienste: Tel. 07243 
373829, Fax: 07243 525955, Seestraße 28, 
www.mano-pflege.de, 
pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR, Goethestra-
ße 15, Tel. 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480

ATERIMA care Team Ettlingen, intergratives 
Pflege- und Betreuungskonzept; Stephan 
Lumpp, Morgenstraße 17, Ettlingenweier, Tel. 
0151 663 652 66, Ettlingen@aterima-care.de, 
www.aterima-care.de

AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, sta-
tionäres Pflegeheim, Tagespflege, Karlsru-
her Straße 17, Tel. 07243 76690-0, E-Mail: 
info@awo-albtal.de

AWO Essen auf Rädern, Informationen  
unter Tel. 07243 76690140 oder E-Mail:  
ear.albtal@awo-ka-land.de

Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, Tel. 
07243 7159919, 
www.pflegedienst-froschbach.com

Senioren-Service Maria Shafqat, Betreu-
ung und Hauswirtschaft, Abrechnung über 
die Pflegekasse, Termine nach Vereinbarung, 
Tel. 0157 3468 6232, 07248 249 947 3, 
shafqat@gmx.de

Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder- und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag, 15 bis 19 Uhr, 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren, 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen, Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung
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Gute Hilfe – einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, 
www.gutehilfe.com

Essen auf Rädern: Infos beim DRK-Kreis-
verband Karlsruhe, Tel. 07251/922175 oder  
essen@drk-karlsruhe.de

Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Tel. 07243 101-146, Rat-
haus Albarkaden, Schillerstr. 7-9

Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen, Tel. 07243-515-
1714

Senioren-Service Maria Shafqat, anerkann-
ter hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die 
Pflegekasse, Riedingerstraße 1, 76 359 
Marxzell, 07248 24 99 473

Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251 922 189

Dienste für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310

Schwangerschaftsberatung

Schwangerschaftsberatung und Frühe Hil-
fen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebammen-
Sprechstunde im Beratungszentrum Cari-
tas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlingen, 
Tel. 07243 515-1712

Beratung rund um Schwangerschaft und 
Familie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im 
Schwangerschaftskonflikt, Diakonisches 
Werk Ettlingen – Pforzheimer Str. 31,  
Tel. 07243 5495-0, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Suchtberatung

Suchtberatungs- und -behandlungsstel-
le der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243 
215305, E-Mail: 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-ettlingen.de.

El-dro-ST e. V. Selbsthilfegruppe für Eltern 
und Angehörige von drogengefährdeten 
bzw. -abhängigen, glücksspielsüchtigen so-
wie alkoholabhängigen Kindern. 
Treffen dienstags, 19.30 Uhr im Hinterhaus, 
Werderstraße 57, 76137 Karlsruhe-Süd-
stadt, Tel. 07232 3134521, www.eldrost.de

Kreuzbund e. V. Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende im Caritas-Haus, Goethestraße 
15a, Gruppe 1 jeden Donnerstag, 19 Uhr, 
Tel. 0151 532 287 07, Gruppe 2 14-täglich 
freitags, ungerade Kalenderwoche, 18 Uhr, 
015201341478 
https://kreuzbund-dv-freiburg.de

CoDA (Co-dependents Anonymus) Karlsruhe 
für anonyme Co-Abhängige, Treffen jeden  
1. und 3. Mittwoch im Monat von 19.30 bis 
21 Uhr im Café der Agape-Gemeinde, Bien-
leinstorstr. 1, 76227 Karlsruhe-Durlach. 
(Eingang links neben dem Haupteingang der 
Agape Gemeinde). Kontakt unter: 
coda-karlsruhe.jimdosite.com

Familie- und Lebensberatung

Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Wer-
thmann-Straße 2, Anmeldung unter Tel. 
07243 515-0.

Mano Pflegeteam GmbH: Versorgung und Be-
treuung der im Haushalt lebenden Kinder in 
Notsituationen, Tel. 07243 373829, Fax: 07243 
525955, E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk: Sozial- und Lebens-
beratung, Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Telefonische Kurzberatung jeden Donners-
tag 14 bis 15 Uhr unter Tel. 07243 5495-33, 
www.diakonie-laka.de

Kurmaßnahmen für Mutter und Kind: Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, Diakoni-
sches Werk, Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Immobilien Kompetenz Centrum gibt Hil-
festellung für kranke oder ältere Menschen 
bei veränderter aktueller Wohnsituation vom 
Umzug bis zur Vermietung in einer Immobi-
liensprechstunde, Barbara Koch, 07243 32 
44 720, b.koch@ikc-bw.de, www.IKC-BW.de

Kinderhospizdienst Begleitung für Familien 
mit einem schwer erkrankten Kind, Jugend-
lichen oder Elternteil, Tel. 0721 20397-186, 
E-Mail: kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de, 
www.hospiz-in-karlsruhe.de

Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren Anlaufstelle Ettlingen-West im 
Bürgertreff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, 
Unterstützung in Alltagsfragen, Christina 
Leicht, Tel. 101-509

Ansprechpartnerin für Familienthemen im 
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren, 
Monika Haberland, Schillerstraße 7–9, Tel. 
101-8896, Monika.Haberland@Ettlingen.de

Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. Hilfe bei 
Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen, Tel. 
0721 811424, Telefon/FAX: 0721 820066-
7/-8, Geschäftsstelle, Putzlitzstraße 16, 
76137 Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag, 21., 
und Sonntag, 22. Februar

Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin 
Ettlingen
Pastoralraum Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag 10.30 Uhr Heilige Messe

St. Martin
Samstag 17.15 Uhr Beichtgelegenheit, 
18 Uhr, Heilige Messe
Sonntag 18.30 Uhr WortGOTTesfeier

Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Heilige Messe – auch im Lives-
tream unter www.kath-ettlingen-stadt.de

Pastoralraum Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse; 20 Uhr Taizé-
Gebet – 19:30 Uhr Einsingen der Lieder

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de, Gottesdienste in italienischer 
Sprache
Sonntag 11.45 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 19 Uhr Gebetskreis
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemein-
dezentrum Bruchhausen, mit Einführung 
der neuen Ältesten, begleitet vom Chörlein 
(Pfarrerin Wolf)

Pauluspfarrei
Sonntag 18 Uhr Abendgottesdienst, Prädi-
kant Christoph Dietrich

Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst 
(Pfr. i.R. M. Oest)

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, Daniel Kraft
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream, über unsere 
Webseite www.feg-ettlingen.de zu empfan-
gen. Parallel Kindergottesdienst in verschie-
denen Alters- und Interessensgruppen für 
Kinder von 0-12 Jahren.
Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.



16 | � AMTSBLATT ETTLINGEN · 19. Februar 2026 · Nr. 8

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst 
in der Nobelstraße 16a, 76275 Ettlingen,  
parallel Kinderstunde.
Sonntag
Unter der Woche finden weitere Veran-
staltungen statt: Hauskreise, Jungschar,  
Jugendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche
Während des Kirchenumbaus: Donaustr. 7 in 
Karlsruhe-Weiherfeld
Sonntag 9:30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 20 Uhr Gottesdienst
Interessierte Gäste sind zu unseren Gottes-
diensten jederzeit herzlich willkommen.

Kirchliche Nachrichten

Pastoralraum Ettlingen-Stadt

Fastenessen des Peru-Partnerschaftskrei-
ses
Am Sonntag, 1. März, 12 Uhr, lädt der Peru-
Partnerschaftskreis zum Fastenessen in das 
Gemeindezentrum von Herz Jesu ein. Wie 
immer wird ein einfaches Mittagessen mit 
anschließendem Kaffee und Kuchen angebo-
ten. Kuchenspenden sind willkommen. Diese 
können am Sonntag ab 9:30 Uhr im Gemein-
dezentrum Herz Jesu abgeben werden.
Der Erlös des Tages kommt wie immer der 
Partnergemeinde Huacho in Peru zugute.

Glaube ohne Tabus, Tu's!
Unsere nächste Wort-GOTTes-Feier findet am 
ersten Fastensonntag statt. Da sind die di-
versen Fastenvorhaben noch frisch und die 
Motivation ist hoffentlich noch hoch. Aber 
40 Tage sind eine lange Zeit. Was hilft, 40 
Tage lang durchzuhalten? Oder anders ge-
fragt: „Was stärkt mich?“ Mit dieser Frage 
wollen wir uns am 22. Februar, in St. Mar-
tin um 18:30 Uhr beschäftigen. L. Matheis, 
C. Seifried, F. Hertweck, C. Feldmann-Leben 
(c.leben@gmx.de).

 
� Foto: C.Feldmann-Leben

MIT GOTT IN DEN TAG

 
� Plakat: Silke Nofer-Steigert

KjG Liebfrauen

Zeltlager-Anmeldung ab sofort online!
Ab sofort findet ihr unter 
http://kjgettlingen.de/downloads/ die ak-
tuelle Anmeldung oder ihr bekommt sie bei 
einer unserer Gruppenstunden oder Aktio-
nen ausgeteilt. Das Zeltlager geht vom 2. bis 
zum 14.8. Anmeldeschluss ist der 30.6.

Jungstreff
Alle zwei Wochen außerhalb der Ferien findet 
in unserem Gruppenraum „Teestube“ (im Lin-
denweg 2) gegenüber der Entensee-Apothe-
ke von 18-19 Uhr unser Jungstreff statt. Der 
nächste Termin ist der 24. Februar. Kommt 
gerne vorbei! Anschließend geht es am 10. 
und 24.3. weiter.

Gemeindeversammlung der Gemeinde  
St. Martin
Wir laden herzlich ein zur Gemeindever-
sammlung am 28. Februar in der Martins-
kirche im Anschluss an den 18-Uhr-Got-
tesdienst. Nutzen Sie die Möglichkeit, das 
zukünftige Leben unserer Gemeinde mitzu-
gestalten. Wir werden erläutern, was es mit 
Gemeindeversammlung und Gemeindeteam 
auf sich hat. Außerdem wird das Gemeinde-
team gewählt und es wird die Möglichkeit ge-
ben, Fragen zu stellen. Anschließend laden 
wir zu einem kleinen Umtrunk in der Kirche. 
Dabei können Sie auch weitere Anliegen los-
werden und die Mitglieder des frisch gewähl-
ten Gemeindeteams kennenlernen.

Liebfrauen - FORUM älterwerden

Ein Tier steht im Mittelpunkt.
„Es gibt keinen treueren Begleiter als einen 
Hund.“ – Konrad Lorenz
Beim Seniorennachmittag am Montag, 23. 
Februar, 14 Uhr im Gemeindezentrum Lieb-
frauen in Ettlingen West geht es dieses Mal 
um den Hund. Nicht um den Schäferhund, 
sondern um einen Rettungshund.

 
� Foto: G. Märkle

Herr Asché wird uns seine Rettungshündin 
Nala vorstellen – hautnah! und auch zum 
Anfassen. Die Retriever-Hündin Nala ist Mit-
glied in der Rettungshundestaffel des DRK 
Pforzheim. Zunächst erläutert Herr Asché, 
welche besonderen Fähigkeiten Nala besitzt 
und warum sie sich besonders gut für die 
Flächensuche eignet. Anschließend erfah-
ren Sie, wie Nala aufgewachsen und wie ihre 
Ausbildung zum Rettungshund verlaufen ist. 
Abschließend haben Sie die Möglichkeit, in 
lockerer Runde alle Fragen loszuwerden, die 
Sie zum Thema haben.
Wie immer starten wir mit Kaffee und Kuchen.
Nach dem Vortrag von Herrn Asché werden 
wir das Thema mit Denksportaufgabenund 
eigenen Beiträgen abrunden.
Herzliche Einladung. Wir freuen uns auf eine 
rege Teilnahme.

Bildungswerk Herz-Jesu

Vorträge
Dienstag, 24. Februar
Auf den Bergen – dem Himmel so nah
Mit Klettertouren in den Stubaier Alpen, die 
Rolf Hamberger in einer Ton-Bild-Schau prä-
sentiert, starten wir in den Veranstaltungs-
reigen im 1. Halbjahr 2026. Die grandiosen 
Alpenimpressionen verdeutlichen auch Rolf 
Hambergers Grundeinstellung: „Bergstei-
gen ist eine sehr besondere Art einer persön-
lichen Lebenserfahrung.“
Referent: Rolf Hamberger

Dienstag, 03. März
„Die Würde des Menschen ist unantast-
bar“
Das am 23. Mai 1949 inkraftgetretene Grund-
gesetz für die Bundesrepublik Deutsch-
land bestimmt in seinem ersten Artikel: Die 
Würde des Menschen ist unantastbar. Prof. 
Dr. Winter ruft in Wort und Bild den histori-
schen Hintergrund und die im Blick v.a. auf 
die Menschenwürde in der Zeit des National-
sozialismus begangenen Verbrechen in Er-
innerung. Darüber hinaus möchte er dafür 
sensibilisieren, wo heute Verletzungen der 
Menschenwürde zur Debatte stehen.
Referent: Prof. Dr. Winter
Herzliche Einladung zu den Veranstaltun-
gen des Bildungswerks
Die Vorträge finden von 10 – 11.30 Uhr im 
Gemeindezentrum Herz Jesu, Augustin Kast 
Straße 8, Ettlingen, statt.



AMTSBLATT ETTLINGEN · 19. Februar 2026 · Nr. 8�  | 17

Pastoralraum Ettlingen-Land

Taizégebet
am 22. Feb. um 20 Uhr St. Dionysius/Ettlin-
genweier, wer bereits zum Einsingen der Lie-
der kommen möchte um 19:30 Uhr.

 
Info: dorotom@web.de .�Plakat: Th. Henrich

Evangelische Kirchengemeinde 
Ettlingen

Menschenrechte sind nicht verhandelbar

 
� Plakat: DH

Am Sonntag, 22. Februar, lädt ein breites 
Bündnis aus zivilgesellschaftlichen Orga-
nisationen, Kirchen, Verbänden, Parteien 
und Initiativen aus Ettlingen und der Region 
unter dem Motto „Menschenrechte sind nicht 
verhandelbar. Wir für die wehrhafte Demo-
kratie.“ zu einer Kundgebung für Menschen-
rechte und gesellschaftlichen Zusammenhalt 
ein. Die Veranstaltung beginnt um 15:30 Uhr 
auf dem Dickhäuterplatz. Die Kundgebung 
startet um 16 Uhr. Bei der Kundgebung sind 
Redebeiträge aus Zivilgesellschaft, Kirche 
und Initiativen geplant.
„Ettlingen ist eine Stadt des Miteinanders. 
Wir wollen zeigen, dass die Mehrheit der Men-
schen in unserer Region offen, herzlich und 
solidarisch miteinander ist und in Freiheit für 
alle leben möchte“, so die Veranstalter.

Luthergemeinde

Gruppen und Kreise
Am 21. Februar probt wieder unser Chörlein 
neue Lieder für den Gottesdienst am Sonn-
tag.
Wenn Sie Lust haben, mitzusingen, kommen 
Sie einfach um 16 Uhr ins Gemeindezentrum 
Bruchhausen!
Im Abendtreff am Donnerstag, 26. Februar, 
um 19.30 Uhr geht es um das Weltgebets-
tagsland Nigeria: Gemeinsam die Welt ent-
decken!

Paulusgemeinde

Gottesdienst anlässlich des Weltgebets-
tags
„Kommt! Bringt eure Last.“ 
Einladung zum Weltgebetstag aus Nigeria

 
� Plakat: WGT 2026

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land 
Afrikas. Mit über 230 Millionen Menschen 
vereint der „afrikanische Riese“ über 250 
Ethnien mit mehr als 500 gesprochenen 
Sprachen. Außerdem hat Nigeria eine der 
jüngsten Bevölkerungen weltweit, nur 3% 
sind über 65 Jahre alt. Dank der Öl-Industrie 
ist das Land wirtschaftlich stark, mit boo-
mender Film- und Musikindustrie. Reichtum 
und Macht sind jedoch sehr ungleich verteilt.
Am Freitag, 6. März, feiern Menschen in über 
150 Ländern der Erde den Weltgebetstag der 
Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure 
Last.“ lautet ihr hoffnungverheißendes Mot-
to, angelehnt an Matthäus 11,28-30.
In diesem Jahr lädt die Paulusgemeinde zum 
Weltgebetstagsgottesdienst ein: Freitag, 27. 
Februar, 19 Uhr Warmsingen für den Welt-
gebetstag - Wer Freude am Singen hat, ist 
eingeladen, die Weltgebetstagslieder im Ge-
meindesaal der Paulusgemeinde, Schlesier-
str. 1 einzuüben
Gottesdienst am Weltgebetstag
Am Freitag, 6. März, Pauluskirche, Schle-
sierstr. 1
18 Uhr Länderinformation
18.30 Uhr Gottesdienst
19.30 Uhr Austausch und Beisammensein

Weitere Gottesdiensttermine:
Freitag, 6. März, 10.30 Uhr Stephanusstift 
am Robberg (Kapelle); 15.30 Uhr Stepha-
nusstift am Stadtgarten (Andachtsraum)
Samstag, 7. März, 15 Uhr Seniorenhaus 
Spessart (Gemeinschaftsraum)
Dienstag, 10. März, 16 Uhr Seniorenzentrum 
am Horbach (Kapelle)

Bibelkreis „Glauben konkret“
Der Bibelgesprächskreis lädt jeden 2. und 
4. Mittwoch im Monat von 20 bis 21.30 Uhr 
zum Gespräch in der Paulusgemeinde ein. Wir 
lesen gemeinsam in der Bibel und tauschen 
uns darüber aus. Interessierte sind jederzeit 
willkommen.

Einladung zum Seniorennachmittag
Dienstag, 24. Februar, 14.30 Uhr. Zu Gast 
in Pfarrerin Christine Wolf aus der Luther-
gemeinde. Sie spricht über die Jahreslosung 
2026. Interessierte sind herzlich willkom-
men.

Die Würde des Menschen ist unantastabar
Fotoausstellung zu Art. 1 GG von Prof. Dr. 
Jörg Winter
bis 8. März in der Paulusgemeinde, Schlesier-
straße 1.
Öffnungszeiten: Mi -Sa 15:30 -18 Uhr, Sonn-
tags 11:15 bis 12:15 Uhr
Besuche von Schulklassen und anderen Grup-
pen nach Absprache, Tel.: 07242-12462, mailto: 
kontakt@paulusgemeinde-ettlingen.de

Johannesgemeinde

Morgenlob - mit Gott in den Tag
Eine ganz besondere Idee ist entstanden: 
eine ökumenische Morgenandacht, um 6 Uhr, 
im Chörle von St. Martin – und anschließend 
gemeinsam frühstücken im Caspar-Hedio-
Haus.
Nichts für Nachtigallen, aber für Lerchen! 
Einfach mal ausprobieren, den Tag so zu be-
ginnen. Start: 20. Februar. Weitere Termine: 
6. und 20. März.

Bürgergespräch anlässlich der Landtags-
wahl 2026
Montag, 23.02. um 19 Uhr in der Paulus- 
kirche, Schlesierstr. 1

After work soup - ein offenes Angebot
Immer erster und letzter Di. im Monat, 24. 
Februar, 18 Uhr
Ort: bei Ines Böttger
Dieses Angebot möchte eine Möglichkeit 
schaffen, sich mit Christinnen/Christen und 
auch „Mitgebrachten“ ohne Gemeindebezug 
zu treffen, um eine kurze Auszeit zu haben. 
Bitte bei Interesse im Pfarramt melden, Tel. 
12275

Seniorenkreis
Dienstag, 24.02. um 14 Uhr Weltgebetstag – 
ein starkes Stück weltweiter Ökumene
Annekatrin Schwarz, Älteste und Erwachse-
nenbildnerin, berichtet vom Weltgebetstag, 
der 2026 von Frauen aus Nigeria vorbereitet 
wurde.
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Winterkirche
Letzter Gottesdienst in der Winterkirche am 
22.2. um 10 Uhr im Caspar-Hedio-Haus. Ab 1. 
März finden wieder alle Gottesdienste in der 
Johanneskirche statt.

Gebet für die Landtagswahl
am 1. März um 18 Uhr laden wir ein zum Gebet 
in der Johanneskirche!

Bitte vormerken:
Am 6. März ist Weltgebetstag, in diesem Jahr 
in der Paulusgemeinde. Nähere Infos kom-
men noch!
Das „Warmsingen“ findet am 27.2. um 19 Uhr 
in der Paulusgemeinde statt. Wir laden hier-
zu ganz herzlich ein!

 

� Flyer: Ev. Kirchenbezirk Karlsruhe-Land

Freie evangelische Gemeinde

Großer Flohmarkt für Ladies und Kinder-
sachen
Ladiesflohmarkt – Freitag, 20. Februar, 
19.30 bis 22 Uhr
Lust auf ein neues Outfit oder ein nettes Ac-
cessoire? Dann komm und stöbere in dem 

reichen Angebot. Im Bistro kannst du dich 
mit Freundinnen treffen. Außerdem wird es 
einen kleinen Bücherladen, wunderschöne 
Dekorationen und nützliche kleine Alltags-
helfer zum Erwerb geben.

Kindersachenflohmarkt – Samstag, 21. Fe-
bruar, 10 bis 13 Uhr – Einlass für Schwange-
re 9.30 Uhr
Eine bunte/vielfältige Auswahl an Kinder-
sachen (Kleider und Spielzeug) warten auf 
neue Besitzer. Für das leibliche Wohl wird 
durch unseren Kaffee- und Kuchenverkauf 
gesorgt sein.
Herzlich willkommen!
Freie evangelische Gemeinde, Dieselstr. 52, 
Ettlingen

 
� Plakat: feg

Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellungen:
Leben auf der Burg. Eine Mittelalter-Mit-
mach-Ausstellung Die Ausstellung wird ge-
fördert von der Kulturstiftung der Sparkasse 
Karlsruhe.
Eintrittspreise im Museum:
Erwachsene 5 €, ermäßigt 4 € (Kinder bis 17 
Jahre frei) | Familienkarte für 2 Erwachsene 
und ihre Kinder (ab 18 Jahren) 8,- €
Veranstaltungsort: Museum

Veranstaltungen:
Freitag, 20. Februar,
19:30 – 22 Uhr Abschlusskonzert Saxo-
phon-Workshop mit dem FineFones Saxo-
phone Quartett unter der Leitung von Peter 
Lehel.
Tickets: 16 | 11 € ermäßigt|an der Abend-
kasse
Vorverkauf unter 
jazz-club-ettlingen.chayns.site
Veranstaltungsort: Birdland59 – Gewölbe-
keller der Musikschule Ettlingen
Veranstalter: Jazz-Club Ettlingen e.V.

19:30 – 21:30 Uhr Irgendwann ist Schluss 
– Lesung mit Markus Orths, Büchertisch von 
der Buchhandlung Abraxas
Tickets: 10 | VVK 8 € | bei Touristinfo Erwin-
Vetter-Platz 2 und Buchhandlung Abraxas 
(Kronenstraße 5).
Veranstaltungsort: Kasino
Veranstalter: Förderverein Hospiz, Landkreis 
und Stadt Karlsruhe e.V.
19:30 – 22 Uhr ein Ladiesflohmarkt in der FeG 
Ettlingen feg-ettlingen.de/ladiesflohmarkt

Samstag, 21. Februar,
10 – 13 Uhr Kindersachenflohmarkt, für 
Schwangere schon ab 09:30 Uhr, Kaffee- und 
Kuchenverkauf
Veranstaltungsort: FEG – Dieselstr. 52
20 – 22 Uhr JUNG UND INTENSIV | Nachtcafé: 
Musik und Spoken Word
moderiert von Slammer und Wortakrobaten 
Stefan Unser.
Tickets: VVK 17 / 19 € | AK 19/ 21 € | erm. 50 
% | Touristinfo und über reservix.de
Veranstaltungsort: Epernaysaal | Schloss
20 – 21:30 Uhr Rock'n'Roll-Geschichten | 
Gastspiel Lesung, Talk und Musik mit Rock-
Urgestein Jürgen Zöller (BAP etc.), dem Ett-
linger Gitarristen Volker Schäfer und Musik-
journalist Thomas Zimmer.
Tickets: Normalpreis 20 €| ermäßigt16 €
Veranstaltungsort: kleine bühne ettlingen

Montag, 23. Februar,
20 – 22 Uhr Multivision - Lost Places
Tickets: 17,90 | ermäßigt 16,90 €VVK im 
Kino oder über kulisseettlingen.cinster.on-
line/event/Multivision
Veranstaltungsort: Kulisse Kino

Donnerstag, 26. Februar,
19:30 – 21 Uhr Andreas Heineke: Revanche 
à la Provence
Tickets: 15 € sind unterreservix.de/tickets-
ettlingen-thalia-buchhandlung, thalia.ett-
lingen@thalia.de,
in der Buchhandlung oder 07243 14 293.
Veranstaltungsort: Thalia Buchhandlung
20 – 21:30 Uhr Ettlinger Sagen bei Nacht
Dauer: ca. 90 Min. Spiel: Carsten Dittrich
Treffpunkt: Kurt-Müller-Graf-Platz (am 
Schloss), für Rollstuhlfahrer und stark geh-
behinderte Menschen aus baulichen Grün-
den nicht geeignet.
Tickets: Normalpreis 17 | ermäßigt 12 €
Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2 | 07243 101 
333) oder unter reservix.de/Ettlinger_Sa-
gen (zzgl. VVK-Gebühr).
Veranstaltungsort: Innenstadt

Parteiveranstaltungen

CDU

Bürger- und Telefonsprechstunde mit 
Christine Neumann-Martin MdL
Die Landtagsabgeordnete Christine Neu-
mann-Martin MdL lädt herzlich zur nächs-
ten Bürger- und Telefonsprechstunde ein.
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Am Montag, 2. März, von 10:30 bis 12 Uhr 
haben Bürgerinnen und Bürger die Gelegen-
heit, persönliche Anliegen, Fragen und An-
regungen direkt mit ihr zu besprechen.
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich – 
per E-Mail an mdl@neumann-martin.de oder 
telefonisch im Wahlkreisbüro unter 07243 / 
37 50 111.

Senioren-Union
Zum Infofrühstück am Mittwoch, 25. Feb-
ruar um 10 Uhr im Kolpingsaal, Pforzh.Str. 
23 laden wir freundlichst ein. Das Thema ist 
„kommunale Sozialpolitik“ und wird behan-
delt von MdL und ehem. Bürgermeister Wer-
ner Raab zusammen mit Helmuth Obermann, 
Stadtrat und früherer Rektor vom Albertus-
Magnus-Gymnasium.
Wir freuen uns über rege Teilnahme...

Stammtisch
Zum nächsten Stammtisch des CDU-Orts-
verbands Ettlingen treffen wir uns am Don-
nerstag, 19. Februar, ab 19 Uhr im Vogelbräu 
Ettlingen. Auch unser Landtagskandidat 
Lorenzo Saladino wird mit dabei sein. Alle 
Mitglieder und interessierten Bürger sind 
eingeladen, sich mit uns auszutauschen und 
ihre Ideen einzubringen.

Infostand zur Landtagswahl
Der CDU-Ortsverband Ettlingen lädt herzlich 
ein, am Samstag, 21. Februar, zwischen 9:30 
und 12 Uhr am Infostand zur Landtagswahl 
auf dem Marktplatz vorbeizukommen. Kom-
men Sie vorbei, kommen Sie ins Gespräch – 
wir freuen uns auf Sie!

Bündnis 90 / Grüne

Einladung zum Gespräch mit Kai Keune 
und Cornelia Petzold-Schick
Am Samstag, 21. Februar, laden wir herzlich 
dazu ein, mit unserem Landtagskandidaten 
Kai Keune ins Gespräch zu kommen und An-
liegen, Ideen und Fragen zu teilen.
Wir freuen uns sehr, dass Cornelia Petzold-
Schick, unsere langjährige ehemalige Bei-
geordnete Bürgermeisterin und frühere 
Oberbürgermeisterin der Stadt Bruchsal 
gegen 11 Uhr ebenfalls am Stand sein wird. 
Gemeinsam möchten wir mit Ihnen über die 
Themen ins Gespräch kommen, die Sie be-
wegen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf ei-
nen offenen Austausch.

Kurzer Draht: Landtagsabgeordnete Bar-
bara Saebel lädt zu Bürger*innensprech-
stunde per Telefon
Am Montag, 23. Februar lädt die Landtags-
abgeordnete für den Wahlkreis Ettlingen, 
Barbara Saebel, von 18 – 20 Uhr nochmals zu 
einer Bürger*innensprechstunde per Telefon 
ein.
Sie haben ein Anliegen? Dann bitten wir Sie 
um kurze vorherige Anmeldung unter Tele-
fon 0711 / 2063-6730 oder per E-Mail an 
barbara.saebel@gruene.landtag-bw.de. 
Teilen Sie uns dabei bitte Ihre Kontaktdaten 
mit und schildern Sie kurz den Sachverhalt.

SPD

Diskutieren Sie die Investitionsoffensive 
mit Martin Gerster, MdB, und Anneke 
Graner
Welche Chancen ergeben sich aus der Inves-
titionsoffensive für Ettlingen und das Land? 
Welche Maßnahmen sollten aus Ihrer Sicht 
am drängendsten angegangen werden? Dis-
kutieren Sie mit Martin Gerster, Mitglied 
des Haushaltsausschusses, am Freitag, 20. 
Februar, ab 17:30 Uhr im Café ela, Goethe-
straße 17. Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich willkommen.

Startklar fürs Frühjahr: SPD-Fahrradmarkt
Der Fahrradmarkt findet am Samstag, 28. 
Februar von 12 bis 15 Uhr auf dem Dick-
häuterplatz statt. Bei schlechtem Wetter 
– Regen, Schnee, Wind – verlegen wir den 
Termin auf den 14. März und teilen dies auf 
unseren Social-Media-Kanälen mit. Ihr Fahr-
rad können Sie ab 11.30 Uhr bei uns zum Ver-
kauf anbieten. Sie legen den Preis fest, auf 
den 10 Prozent aufgeschlagen werden, die 
dann einem sozialen Zweck zugutekommen.

Town Hall Meeting mit Andreas Stoch
Sie möchten in offener Atmosphäre Ihre Fra-
gen zur Landtagswahl stellen, Anregungen 
einbringen und mit dem SPD-Spitzenkandi-
daten Andreas Stoch sowie den Landtags-
kandidierenden Anneke Graner, Meri Uhlig 
(Wahlkreis Karlsruhe I) und Adrian Keller 
(Wahlkreis Karlsruhe II) ins Gespräch kom-
men?
Dann laden wir Sie herzlich zu unserem 
Town-Hall-Meeting am Freitag, 27. Februar, 
um 19 Uhr in der Buhlsche Mühle ein. Ein-
lass ist ab 18.30 Uhr.
Nutzen Sie die Gelegenheit zum direkten 
Austausch – wir freuen uns auf Ihre Fragen 
und Impulse.

FDP

Einladung zum liberalen Austausch
Wir laden Sie und Euch herzlich zum liberalen 
Austausch der FDP Ettlingen am Donnerstag, 
5. März, um 19 Uhr, in die Pizzeria Zum Alten 
Jahn in Ettlingenweier, Dorfwiesenstr. 18 
ein, um aktuelle und zukünftige Themen in 
entspannter Runde zu diskutieren. Wir freu-
en uns auf einen informativen Austausch, 
gute Gespräche und auf zahlreiches Erschei-
nen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
willkommen!

Im Gespräch zur Landtagswahl – FDP 
Ettlingen vor Ort
Am Samstag, 21. Februar, sind wir als FDP 
Ettlingen mit einem Infostand auf dem 
Marktplatz neben der Schlossapotheke ver-
treten. Wir informieren Sie gerne über unse-
re politischen Positionen, unsere Ziele zur 
Landtagswahl sowie über aktuelle Themen 
aus Land und Kommune. Für eine angenehme 
Gesprächsatmosphäre ist ebenfalls gesorgt: 

Es gibt warmen Punsch. Außerdem steht 
Alena Fink-Trauschel, amtierende Abge-
ordnete und Kandidatin, persönlich für Aus-
tausch und Fragen zur Verfügung. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen und die Gespräche mit 
Ihnen.

AfD

An alle politisch interessierten Bürgerin-
nen und Bürger,
wir laden Sie herzlich zu unserem Bürger-
dialog am kommenden Sonntag, 22. Fe-
bruar, um 16 Uhr ins „Kasino“ (Einlass ab 
15 Uhr) nach Ettlingen ein. Das Thema lautet 
„Remigration – Theorie und Praxis“. Durch 
den Nachmittag werden Sie von Dr. Dominik 
Kaufner, Lena Kotré sowie Thomas Möckel be-
gleitet.
Bringen Sie Ihre Fragen mit, lassen Sie uns 
MITEINANDER REDEN – NICHT ÜBEREINAN-
DER!
An den kommenden Samstagen sind wir 
von 10-14 Uhr in der Ettlinger Innenstadt 
an unseren Infoständen anzutreffen. Wir 
möchten Sie auf unser Gewinnspiel „Flug ins 
Blaue mit unserem Direktkandidaten Dr. 
Kastell“ aufmerksam machen. Sie haben die 
Möglichkeit, 1 Flugstunde über unser schö-
nes Ettlingen zu gewinnen. Holen Sie sich ihr 
Los bei uns am Infostand ab, der Gewinner 
wird am 7.3. in ihrem Beisein gezogen!
Wie gewohnt steht Dr. Kastell Ihnen jeden 
Mittwoch für eine telefonische Sprechstun-
de von 19-20 Uhr unter: 0160-6887886 zur 
Verfügung
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Vereine und 
Organisationen

Kinderbewegungszentrum

KiBeZ Kinderfasching
Am vergangenen Freitag verwandelte sich 
unsere Halle in eine kunterbunte Faschings-
welt!
Bei bester Stimmung, fröhlicher Musik und 
einem großen Bewegungsstationenparcours 
konnten die Kinder nach Herzenslust klettern, 
springen, balancieren, werfen und toben.
In ihren fantasievollen Kostümen von Super-
helden über Prinzessinnen bis hin zu kleinen 
Tieren sorgten alle für jede Menge Farbe und 
gute Laune. Außerdem war ein Kuchen- und 
Snackbuffet geboten, das perfekt war, um 
sich eine kleine Auszeit zu gönnen.
Es war ein rundum gelungener Nachmittag 
voller Spaß, Bewegung und Lachen!
Nun wünschen wir allen noch wunderschöne 
Faschingsferien und wir sehen uns am 23. Fe-
bruar wieder wie gewohnt in den Hallen!

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Leichtathletik
Michael Osawaru badischer Meister im 
60-m-Sprint
Bei den badischen Hallenmeisterschaften 
am vergangenen Wochenende in Mannheim 
unterstrich Michael Osawuru (Jugend M15) 
seine derzeitige Dominanz im Sprintbereich 
hier in der Region. Mit sehr guten Zeiten von 
7,51 sec. im Vorlauf und 7,52 sec. im Finale 
holte sich Michael „ganz locker“ und über-
legen den Titel des badischen Meisters im 
60-m-Sprint. Der Zweitplatzierte Etienne 
Fath von der TSG Bruchsal benötigte mit 7,70 
sec. immerhin 18 Hundertstel mehr für die in 
der Halle gelaufene kurze Sprintdistanz.

 
Michael Osawara - badischer Meister im 
60-m-Sprint� Foto: Marek Janus

In der Jugend U18 waren drei SSV-Athleten 
am Start. Tobias Otto holte sich im Kugelsto-
ßen mit 12,72 m den 3. Platz und die Bron-
zemedaille. Jakob Schmidt übersprang im 
Hochsprung 1,75 m und belegte damit Platz 
6. Constantin Freitag sprang 5,07 m weit (8. 
Platz) und lief 9,24 sec über die 60 m Hürden 
(9. Platz).

Abt. Triathlon

Spenden Hoch3 vom Tri-Team
Als Verein geben wir gerne etwas an die Ge-
meinde zurück und unterstützen Ettlinger Or-
ganisationen und Projekte mit unserer Spen-
de! Gleich 3x ist das Anfang 2026 gelungen: 
Durch die doppelte Vergabe der stornierten 
Startplätze beim SWE Albtal-Triathlon 2025, 
gingen jeweils 750 € an die Ettlinger Musik-
schule, die damit neue Instrumente finan-
zieren will, sowie an die Wilhelm-Lorenz-
Realschule, die, wie bereits im letzten Jahr, 
neue Radergometer für die Klassenräume der 
Schüler kaufen wird. Durch die jährliche Ad-
ventsaktion, bei der die Triathleten für jedes 
Training in der Adventszeit 1 € spenden, gin-
gen außerdem insgesamt 460 € an die Ettlin-
ger Gartenschule, die damit im Sommer mit 
ihrer Special-Olympics-Gruppe ins Saarland 
zu den nationalen Spielen fahren möchte.

Lauftreff Ettlingen

42. Winterlaufserie Rheinzabern
Beim abschließenden 20‑Kilometer-Lauf der 
42. Winterlaufserie in Rheinzabern erreich-
ten am Sonntag insgesamt 929 Läuferinnen 
und Läufer das Ziel. Bei einstelligen Tempe-
raturen und nebligem Wetter startete das 
Feld um 10:45 Uhr auf die flache Strecke.
Vom LT Ettlingen nahmen Markus Garcia und 
Ralf Holstein teil. Beide absolvierten alle 
drei Läufe der Serie (10 km, 15 km und 20 km) 
und erzielten damit zusätzlich eine Platzie-
rung in der Cupwertung.

Lauftreff-Ergebnisse über 20 km:
Name Zeit AK Rang
Holstein, Ralf 1:34:00 M55 26
Garcia, Markus 1:47:57 M50 49

Lauftreff-Ergebnisse Cupwertung 
(Gesamtzeit aus 10/15/20 km)
Name Zeit AK Rang
Holstein, Ralf 3:37:10 M55 27
Garcia, Markus 3:50:38 M50 31

Handball Ettlingen

Herren 1 reisen zum Derby nach Herren-
berg
Nach zwei Wochen Pause geht für einen Teil 
unserer Mannschaften der Spielbetrieb in die 
nächste Runde. Am Samstag, 21.02.26 sind 
die „Albtal Tigers“ mit dem Oberligateam 
bei der SG H2Ku Herrenberg zu Gast. Nach 
zuletzt starken Leistungen mussten wir zu-
hause leider am letzten Spieltag gegen den 
TV Ehingen einen Rückschlag hinnehmen. 
Jetzt gilt die volle Konzentration darauf, 

wieder Punkte zu holen. Das nächste Spiel 
gegen Herrenberg hat für uns deshalb enor-
me Bedeutung. Mit einem Sieg könnten wir 
uns weiter vom Tabellenende absetzen. Die 
Mannschaft will ein Zeichen setzen und wie-
der in die Erfolgsspur zurückkehren.
Herrenberg steht aktuell im unteren Tabel-
lendrittel. Wir erwarten daher ein intensi-
ves und umkämpftes Duell. Es wird auf jede 
Aktion ankommen. Bei dieser Partie wollen 
wir unseren achten Mann oder Frau auf der 
Tribüne wissen. Für unsere Fans haben wir ei-
nen Bus organisiert. Den Anmeldelink findet 
ihr auf unserer Homepage. Kommt mit und 
unterstützt die „Tigers“ lautstark und macht 
die Halle gemeinsam mit dem Team zum Aus-
wärts-Heimspiel!
Das erste Damenteam der „Tigers“ ist eben-
falls am Samstag Gast der Murgtal Panthers. 
In der Vorrunde setzten sich die Damen der 
HSG mit 29:24 durch und möchten natürlich 
diesen Erfolg auch in der Fremde wiederho-
len. Für unsere Damen gilt es, den vierten 
Tabellenrang zu verteidigen.
Die Herren 3 thronen im Augenblick in der 
Bezirksklasse Staffel 2 auf dem ersten Ta-
bellenrang. Den wollen sie auch nach dem 
Auswärtsspiel in Weingarten gegen die SG 
Stutensee-Weingarten 3 einnehmen. Nach 
dem 47:11 Heimsieg in der Vorrunde gelten 
die „Tigers“ auch am kommenden Sonntag 
als Favorit und fahren deshalb mit großer 
Zuversicht zum Derby.

Spielplan vom kommenden Wochenende
Samstag, 21.02.26:
11:00	 SG JHA Baden : HSG gem. D 2
17:00 	 Murgtal Panthers : HSG Damen 1
17:45 	 SG H2Ku Herrenberg : HSG Herren 1

Sonntag, 22.02.26:
15:00 	 SG Stuten/Wein 3 : HSG Herren 3

MIt dem Fanbus zum Oberliga-Derby

 
Für Jugendspieler der Albtal Tigers ist Fahrt 
und Eintritt frei!� Flyer: HSG Ettlingen

TSV Ettlingen

Scheineaktion – wieder ein voller Erfolg
Auch in diesem Jahr hat der TSV bei „Schei-
ne für Vereine“ von Rewe teilgenommen. Bei 
dieser gemeinnützigen Aktion sammeln Kun-
den bei Rewe pro 15 € Einkaufswert Scheine 
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für ihren Verein. Über einen QR-Code auf dem 
Schein wird dieser auf der Rewe-Webseite 
hochgeladen und kann dem Vereinskonto zu-
geordnet werden. In einem Prämienkatalog 
erfährt man, welche Utensilien man für eine 
bestimmte Anzahl Scheine bekommen kann.

 
Prämien des TSV Ettlingen�
� Foto: TSV Ettlingen

Dieses Jahr haben wieder viele Menschen eif-
rig für uns gesammelt und somit sind insge-
samt 1.688 Scheine auf unser Vereinskonto 
geflossen. Ein unglaublicher Wert, der zeigt, 
dass die Aktion ein voller Erfolg war.
Aufgrund von sehr vielen Prämien für sehr 
viele Vereine ging es mit der Lieferung et-
was länger, aber nun sind alle Prämien bei 
uns angekommen. Besonders gefreut haben 
wir uns über das Soft-Bowling-Set, mit dem 
die Kinder im Kinderturnen viel Spaß haben 
werden. Auch die Seile für Gymnastikgrup-
pen jeden Alters und die Basketbälle sind für 
uns als ehrenamtlich betriebener Verein eine 
große Errungenschaft.
Wir sind sehr dankbar, dass Rewe diese Akti-
on anbietet, um Vereinen eine Chance zu bie-
ten, ihr Equipment zu verbessern. Außerdem 
wollen wir noch ein großes Dankeschön an 
alle richten, die fleißig für den TSV Scheine 
gesammelt haben!

Abt. Basketball

Vorschau
Am Sonntag, 22.02.2026, steht ein kleiner 
Heimspieltag in der Albgauhalle an:
11:30	 Landesliga Frauen
TSV Ettlingen 2 - SG Eichenkreuz Karlsruhe
13:30	 Kreisliga B Nord Männer
TSV Ettlingen 3 - TS Durlach 2
13:30	 U12 Kreisliga A Nord
TSV Ettlingen - TS Durlach w
15:30	 Landesliga Männer
TSV Ettlingen 1 - TS Durlach
17:30	 Bezirksliga Nord Männer
TSV Ettlingen 2 - SG EK Karlsruhe 3

TSG Ettlingen

Bunter WCC-HWK-Fasnachtsball
Auch in diesem Jahr veranstaltete der Wa-
senerCarneval Club e.V., einer unserer Hei-
matvereine, wieder einen Fasnachtsball 
mit der HWK und das schon zum 26. Mal! 

Selbstverständlich wollten auch wir einen 
Teil zu dieser besonderen Veranstaltung bei-
tragen. Los ging es am Sonntagnachmittag 
mit einem großen gemeinsamen Einmarsch 
aller Aktiven. Schon jetzt wurde deutlich, wie 
bunt und vielfältig dieser Nachmittag wer-
den würde. Keiner wollte länger warten, und 
so starteten alle gemeinsam in das kurzwei-
lige Programm. Wir steuerten an diesem Tag 
unsere Marschtänze bei. Unsere Kinder der 
Rubingarde waren dieses Mal nicht in ihren 
Uniformen, sondern in pinken Kostümen zu 
sehen. Unsere jüngsten Marschtänzer/-in-
nen dieses Tages präsentierten ihren Tanz 
als ersten TSG-Programmpunkt. Für manche 
Tänzer/-innen war dieser Marschauftritt der 
erste Marschtanz auf einer Bühne! Da war 
die Aufregung im Vorfeld natürlich groß. Al-
les klappte super und sie erhielten viel Bei-
fall vom Publikum. Einige Nummern später 
marschierte unsere Saphirgarde auf. Unsere 
Mädels strahlten, passend zu ihrem Edel-
steinnamen, von der Bühne in den Zuschau-
erraum, sodass alle Zuschauer fasziniert von 
dieser schönen dargebotenen Sportart zu 
sein schienen. Kurze Zeit später betrat dann 
unsere dritte Garde die Tanzfläche. Unsere 
Smaragdgarde zeigte an diesem Nachmittag 
ebenfalls ihren Marschtanz und konnte da-
mit großen Applaus für ihre erbrachte Leis-
tung ernten.
Zum Abschluss versammelten sich alle Akteu-
re der Veranstaltung nochmals für das große 
Finale auf der Bühne. Gemeinsam wurde ein 
weiterer erfolgreicher Fasnachtsball gefei-
ert, bevor alle mit einer großen Polonaise die 
Bühne verließen und den Heimweg antraten. 
Im nächsten Jahr sind wir gerne wieder bei 
dieser Herzens-Veranstaltung dabei.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Spieltagsrückblick
Bezirksklasse
Herren V - TTC Karlsruhe-Neureut	�  2:9
Am vergangenen Freitag kam die erste Mann-
schaft des TTC Karlsruhe-Neureut nach Ettlin-
gen zum Verbandsspiel gegen unsere fünfte 
Mannschaft. Ettlingen, durch Krankheitsfälle 
geschwächt, stellte in den Doppeln mutig auf, 
doch das Risiko wurde leider nicht belohnt. 
So startete Neureut direkt mit einer 3:0-Füh-
rung. Dabei kämpften sich Joachim Lauinger 
und Tilman Ditzinger im Doppel noch in den 
fünften Satz, aber mussten sich schließlich 
auch ihren Gegnern aus Neureut geschlagen 
geben. Auch die Einzel gestalteten sich als 
schwer. Nach einer Auftaktniederlage von 
Joachim Lauinger konnte Preetam Bissessur 
dann mit einem 3:1-Erfolg den ersten Sieg 
für die Herren V sichern. Doch Sascha Kott-
haus zog danach direkt wieder den Kürzeren. 
Auch Tilman Ditzinger konnte keinen weiteren 
Erfolg für Ettlingen erringen. Trotz spannen-
dem Spiel setzte sich der Neureuter Conrad 
Walter schließlich mit 14:12 im fünften Satz 
gegen Tilman durch. Parallel konnte Alexan-
der Hoffmann in einem weiteren packenden 
Fünf-Satz-Spiel immerhin noch ein zweites 

Spiel für Ettlingen gewinnen. Hendrik Selders 
blieb dann leider recht chancenlos. Auch die 
weiteren Einzel gingen mit 0:3 jeweils relativ 
klar an ihre Gegner. Damit war der Endstand 
von 2:9 besiegelt.

Verbandsklasse
TSV Karlsdorf - Herren III	�  10:0
Bezirksliga
TTC Langensteinbach - Herren IV	�  5:5
Kreisklasse A
SG Rüppurr III - Herren VII	� 9:4
Jugend U15 Verbandsliga
Schüler I - TV Kieselbronn	�  8:2

Freizeittischtennis am 22. Februar
Jeden Sonntag von 18 bis 20 Uhr ist die 
kleine Eichendorff-Turnhalle (gegenüber 
Schleinkoferstr. 2) Treffpunkt für alle, die 
sich mit dem kleinen weißen Ball auspro-
bieren möchten. Schläger und Bälle können 
ausgeliehen werden. Um diese Möglichkeit 
dauerhaft aufrechterhalten zu können, freu-
en wir uns über Spenden. Jede Unterstüt-
zung ist herzlich willkommen und hilft dabei, 
unsere Aktivitäten fortzusetzen.

Spieltagsvorschau
Mittwoch, 18.02
20:00 Uhr ASC Grünwettersbach VI : Herren VI

Freitag, 20.02
20:15 Uhr Herren III : TTC Reihen

Samstag, 21.02
10:00 Uhr Schüler I : DJK Unterbalbach
18:00 Uhr TTC 95 Odenheim : Herren I
19:00 Uhr DJK Käfertal/Vogelstang : Herren II

Sonntag, 22.02
14:00 Uhr TTC Langensteinbach : Schüler III

Schützenverein Ettlingen

6. Wettkampf der 1. Luftgewehr Mann-
schaft:
Am 25.01. begrüßte die 1. Luftgewehr-
mannschaft des SV Ettlingen die Gäste vom 
KKS Remchingen 1 bei sich in Ettlingen 
zum letzten Wettkampf der Süd-West Runde 
2025/2026.

An Position 1:
Jennifer Tillner 95-97-96-97 385 Ringe gegen
Mara Schäfer 97-97-95-97 386 Ringe

An Position 2:
Ursula Tillner 91-95-93-91 370 Ringe gegen
Björn Streit 96-94-96-95 381 Ringe

An Position 3:
Corvin Petersen 94-97-99-91 381 Ringe 
gegen
Flinn Müller 92-95-98-95 380 Ringe

An Position 4:
Jens Tillner 88-91-91-94 364 Ringe gegen
Louis Simon 93-97-94-95 379 Ringe

An Position 5:
Bodo Hildebrandt 90-93-96-97 376 Ringe 
gegen
Marina Wingerath 93-98-99-96 386 Ringe
Nach der Auswertung aller Wettkämpfe 
konnte mit einem 5. Platz der Klassenerhalt 
gesichert werden.
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Abteilung Bogen
Die Wettkampfsaison geht weiter. Nach der 
Bezirksmeisterschaft (BVBW - DBSV) und der 
Kreismeisterschaft (KA 12 - DSB) folgen nun 
die Landesmeisterschaften der Verbände. Ge-
schossen wird auf 18 m, 20 x 3 Pfeile. Die Auf-
lagen-/Zielscheibengröße richtet sich nach 
dem Alter und der geschossenen Bogenart.
Badische Landesmeisterschaft BSV DSB Halle in 
Mannheim Seckenheim am 24./25. Januar 2026
Als Erstes fand die Badische Landesmeis-
terschaft des BSV nach den Regeln des DSB 
statt. Unser Schütze Peter Oberbach errang 
in seiner Klasse Herren Senioren den 3. Platz 
mit 496 Ringen.
Landesmeisterschaft Halle BVBW DBSV in Bai-
ertal / Wiesloch am 31.01/01.02. Februar 2026
Als Nächstes fand die Landesmeisterschaft 
des BVBW nach den Regeln des DBSV statt. 
14 Schützinnen und Schützen gingen an den 
Start und errangen insgesamt 13 Podiums-
plätze. Besonders hat sich unser Schütze 
Lothar Wolf hervorgetan, er startete in den 
Kategorien Herren Ü65
Jagdbogen und Langbogen und erzielte je-
weils den ersten und zweiten Platz und erreich-
te auch mit der Mannschaft jeweils den ersten 
und zweiten Platz. Damit konnte er mit vier 
Medaillen nach Hause fahren. Auch drei unse-
rer Jugendlichen starteten erfolgreich mit drei 
Medaillen auf der Landesmeisterschaft, viele 
mussten leider krankheitsbedingt absagen.

Die Ergebnisse der Jugend im Einzelnen:
U12 weiblich Blankbogen
Astrid Lorenz, � 1. Platz mit 401 Ringen

U12 männlich Blankbogen
Max Mayer, � 2. Platz mit 373 Ringen

U12 männlich Recurve
Noel Gabriel, � 2. Platz mit 431 Ringen

Die Ergebnisse der Erwachsenen im Einzelnen:
Herren Recurve Senioren
Peter Oberbach, � 2. Platz mit 490 Ringen

Damen Recurve
Lisa Engelbart, � 3. Platz mit 364 Ringen

Herren Compound
Marc Frömming, � 1. Platz mit 552 Ringen
Manuel Schleyer, � 4. Platz mit 547 Ringen

Herren Blankbogen
Jens Nierbauer, � 11ter Platz mit 352 Ringen

Herren Ü50 Langbogen
Wettkampfbericht: Landesmeisterschaft 
2026 Halle, in Seckenheim am 24./25.01.
Landesmeisterschaft 2026 Halle in Baiertal 
am 31.01./01.02.
Schwarzwaldcup 2026 Halle in Blumberg am 
07.02.
Georg Thimm, � 4. Platz mit 448 Ringen

Herren Ü65 Langbogen
Lothar Wolf, � 1. Platz mit 469 Ringen

Damen Ü50 Langbogen
Marie-Claude Gay Thimm, 
� 1. Platz mit 391 Ringen

Herren Jagdbogen
Johannes Schell, � 2. Platz mit 485 Ringen

Herren Ü50 Jagdbogen
Holger Schroth, � 4. Platz mit 432 Ringen

Herren Ü65 Jagdbogen
Lothar Wolf, � 1. Platz mit 501 Ringen

Damen Ü50 Jagdbogen
Claudia Mußler, � 1. Platz mit 521 Ringen

Weil das Bogenschießen so viel Freude be-
reitete, starteten drei unserer Schützen/in 
noch auf einem weiteren Wettkampf, dem 
Schwarzwaldcup in Blumberg am 07.02.

Mit folgenden Ergebnissen:
Langbogen
Marie-Claude Gay Thimm, 
� 1. Platz mit 477 Ringen
Georg Thimm,�  3. Platz, mit 469 Ringen

Herren Ü65 Recurve
Peter Oberbach, � 2. Platz mit 507 Ringen

Wir gratulieren allen Teilnehmern zu Ihren 
Ergebnissen und sind gespannt auf die Qua-
lifikationsringzahlen für die Deutsche Meis-
terschaft im März. Wir werden berichten.

KGH Phönix Albtal e.V./ 
Abteilung Ettlingen

Braungurtprüfung im Judo erfolgreich 
absolviert
Nach monatelanger intensiver Vorberei-
tung war es am 31. Januar so weit: Mehrere 
unserer „Phönixe“ stellten sich der Prüfung 
zum letzten Schülergrad, dem 1. Kyu (Braun-
gurt). Auf diesen wichtigen Schritt hatten 
sich Laura Koch, Benno Maucher, Finn We-
ber, Leon Urbonas, Jonas Alexander Ott 
und Gregor Walter lange und engagiert vor-
bereitet – auch während der Ferien.
Leider konnte Laura Koch krankheitsbedingt 
nicht teilnehmen, Gregor Walter war aus ter-
minlichen Gründen verhindert. Beide werden 
die Prüfung zu einem späteren Zeitpunkt nach-
holen. Die übrigen Judoka kamen am Samstag-
morgen sichtlich aufgeregt, aber gut vorbereitet 
zur Prüfung ins Dojo der KGH in Bad Herrenalb.
In der rund eineinhalbstündigen Prüfung zeig-
ten die Prüflinge nicht nur das komplette Braun-
gurt-Programm, sondern auch viele Techniken 
aus den vorherigen Schülergraden. Neben der 
Praxis wurde auch die Theorie überprüft: Die 
japanischen Bezeichnungen der Techniken wur-
den stichprobenartig abgefragt, ebenso muss-
ten Kombinationen und Finten erklärt und an-
schließend beispielhaft gezeigt werden.
Aus insgesamt rund 40 Wurftechniken und etwa 
30 Bodentechniken wurde ein breites Spektrum 
abgeprüft und deren Anwendung im Kampf er-
läutert. Trotz Nervosität meisterten die Judoka 
die anspruchsvolle Prüfung souverän.
Der Verein gratuliert den erfolgreichen Teil-
nehmern herzlich zur bestandenen Prüfung 
und wünscht Laura Koch und Gregor Walter 
viel Erfolg bei ihrer Nachprüfung.
Weitere Informationen unter 
www.phoenix-albtal.de, 
info@phoenix-albtal.de, 
Aikido@phoenix-albtal.de, 
Judo@phoenix-albtal.de, 
Tai-Chi@phoenix-albtal.de, 
yoga@phoenix-albtal.de und auch auf 
Facebook und Instagram.

Albgau Big Band

 
� Plakat: Big Band Albgau

Aus Fanfarenklängen wurde Big Band Sound!
Wir feiern in diesem Jahr unser 60-jäh-
riges Jubiläum mit unserem Konzert am 
19.04.2026 und laden Sie herzlich ein, die-
sen besonderen Nachmittag mit uns zu er-
leben.
Karten gibt es an den bekannten Vorver-
kaufsstellen sowie bei unseren Musikern.
Auch dieses Jahr unterstützen wir das Hospiz 
Arista.
Wir freuen uns auf einen unvergesslichen 
Nachmittag mit Ihnen!

Harmonika-Spielring 
Ettlingen e.V.

Rosenmontagsumzug
Der HSE beteiligte sich beim Rosenmontags-
umzug unter dem Motto „Swinging Safari“.

 
� Foto: HSE

20 Teilnehmer, verkleidet als Giraffen, Ze-
bras, Löwen und ein Ranger, machten sich 
zu Beginn des Umzugs, begleitet von einem 
schönen Regenbogen, auf die Strecke durch 
Ettlingen.
Die zahlreichen Zuschauer am Straßenrand 
hielten trotz des dann einsetzenden Regens 
durch. Vielen Dank an dieser Stelle.
Nach dem Umzug ging die durchnässte Grup-
pe in den Probenraum des HSE, um bei Ber-
linern und Getränken den närrischen Nach-
mittag ausklingen zu lassen.
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Mandolinenorchester 
Ettlingen e.V.

Termin Generalversammlung 2026
Am Mittwoch, 15. April, um 19.30 Uhr findet 
in unserem Proberaum, 76275 Ettlingen, Am 
Dickhäuterplatz 22, die Generalversamm-
lung 2026 statt. Alle Mitglieder sind herzlich 
eingeladen.
Die persönliche Einladung und die Tagesord-
nung gehen den Mitgliedern in Kürze zu und 
werden zudem auf der Homepage 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de 
veröffentlicht.

Jazzclub Ettlingen e.V.

Offene Jam-Session am 27. Februar
Auch zum Ende des Februars veranstaltet der 
Jazzclub wieder eine offene Jam-Session. 
Wie immer sind hier Session-Einsteiger will-
kommen. Die von Stefan Günther zusammen-
gestellte Rhythmusgruppe bildet dabei den 
musikalischen Rahmen, vor dem sich ver-
schiedene Solisten entfalten können. Somit 
bleibt viel Platz für Einsteiger an Saxophon, 
Trompete und anderen Melodie-Instrumen-
ten oder auch beim Gesang. Natürlich kön-
nen auch die Besetzungen an den Rhythmus-
Instrumenten wechseln.
Die Zuhörer erwartet damit ein unterhalt-
samer Abend, in dem verschiedene, ad hoc 
zusammengestellte Formationen viele Stan-
dardkompositionen und Klassiker der Jazz-Li-
teratur spontan arrangieren und interpretieren 
- eben genau das, was diese Musik so besonders 
macht. Den Session-Einsteigern bietet sich da-
gegen die Chance, ihre Fähigkeiten in unter-
schiedlichen Band-Konstellationen auszupro-
bieren. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme 
von gestandenen Profi- und ambitionierten 
Amateurmusikern aus unserer Region.
Die Jam-Session findet am Freitag, 27. Feb-
ruar, im Birdland59 (Keller der Musikschule) 
in Ettlingen, Pforzheimer Straße 25 statt. 
Veranstaltungsbeginn ist 20:30 Uhr (Einlass 
19:30 Uhr). Der Eintritt kostet 6,00 €. Karten 
gibt es an der Abendkasse.

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Dabei sein ist alles
Samstag, 21. 02.
Rock 'n' Roll Geschichten in der Kleinen Bühne
Treffpunkt: 19:30 Uhr / Beginn: 20 Uhr

Freitag, 27.02.
Amazonien im Gasometer Pforzheim
Für 11:30 Uhr haben wir Plätze im Restau-
rant des Gasometers reserviert.
Abfahrt: Ettlingen Stadt	 08:38 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof	 09:12 Uhr
Eutingen	 09:53 Uhr
Ankunft: Enzauenpark	09:57 Uhr
Rückfahrt gegen	 13:00 Uhr
Wanderführer: Werner Deininger
Telefon: 07243 91176
E-Mail: werner.deininger50@gmail.com

Sonntag, 22.03. – Rastatt: „Residenz und 
Festung“
Ein Stadtrundgang führt uns zu bedeuten-
den Gebäuden der ehemaligen Residenz-
stadt, darunter das Schloss, das Rathaus, die 
Fruchthalle, der Schlossgarten und die Pago-
denburg. Dabei erfahren wir Wissenswertes 
zur Geschichte Rastatts.
Nach der Mittagspause steht die Besichti-
gung der Kasematten der ehemaligen Bun-
desfestung auf dem Programm.
Für die Führung konnten wir die Stadthistori-
kerin Dr. Irmgard Stamm gewinnen.
Wanderstrecke: ca. 5 km, nahezu ebene Strecke
Mittagseinkehr: Restaurant in Rastatt
Für die Kasemattenführung fällt ein Beitrag 
von ca. 4 € (abhängig von der Teilnehmer-
zahl) an.
Wichtig: Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Perso-
nen begrenzt.
Anmeldung: ab sofort bei Wanderführer 
Manfred Hennhöfer
Telefon: 07246/7272
E-Mail: hennhoe@web.de

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Wanderungen und Vortrag
Bei allen regionalen Wanderungen und Rad-
touren sowie bei den Vorträgen sind Gäste 
willkommen. 
Weitere Infos unter www.dav-ettlingen.de.

Sa., 28. Februar: von Pforzheim nach Bad 
Herrenalb mit Heidi Georgi
Auf dem Westweg geht’s von Pforzheim an 
den Dobel, von dort über Pfade hinunter 
nach Bad Herrenalb. Bei ausreichend Schnee 
im Nordschwarzwald fällt die Wanderung aus 
(Skitourensaison). Anforderungen: Kon-
dition für ca. 33 km Strecke und ca. 770 hm 
auf Forstwegen, teilweise steilen, steinigen 
Wurzel-Pfaden. Trittsicherheit erforderlich. 
Rucksackverpflegung. Stirnlampe mitbrin-
gen. Treffpunkt: um 07:15 Uhr am Infopoint 
Hauptbahnhof Karlsruhe. Anmeldung: direkt 
bei Heidi, E-Mail: heidi.georgi@web.de, bis 
Mittwoch vor der Tour.

Fr., 6. März: Vortrag: TCR No. 11 – 4.600 km 
allein durch Europa mit und von Yannick Ha-
ckebeil
Vom Atlantik bis zum Schwarzen Meer über 
Pyrenäen und Alpen einmal komplett über 
den Kontinent, allein auf dem Rad und ohne 
jede Unterstützung. Der Vortrag erzählt von 
den härtesten und schönsten Momenten, 
von dem, was es bedeutet, 4.600 km nonstop 
durch Berge, Hitze, Regen und Nacht zu fah-
ren. Ein Einblick in ein außergewöhnliches 
Rennen und eine unvergessliche Reise. Ter-
min: 19 Uhr im Begegnungszentrum, Klos-
tergasse 1, Ettlingen. Eintritt frei.

Sa., 7. März: Brunch & Hike – von Bad Wild-
bad durchs Rennbachtal mit Olivier Wittek 
und Rebecca Rüsch
Erst der Brunch, dann das Vergnügen! An-
forderungen: Kondition für eine Strecke von 

11,7 km und 440 hm; Gehzeit ca. 3,5 Stunden. 
Die Wanderung verläuft entlang markierter 
Wege. Rucksackverpflegung. Treffpunkt: um 
9:20 Uhr am Bahnhof Ettlingen Stadt (Ab-
fahrt S1: 09:31 Uhr). Alternativ um 10:35 
Uhr am Bahnhof Bad Wildbad. Anmeldung: 
Für die Reservierung des Frühstückscafés ist 
eine Anmeldung über die o.g. Mailadresse 
oder Threema-ID bis spätestens 28.02. er-
forderlich.

Sa., 7. März: Führung im Klärwerk Karlsruhe 
mit Michael Obst nach der Exkursion ins Was-
serwerk Mörscher Wald. Treffpunkt: um 13:45 
Uhr vor dem Zugang des Klärwerks in der 
Straße „An der Wässerung 2“ in Karlsruhe-
Knielingen. Mit der S1 oder S11 bis zur Hal-
testelle Welschneureuter Straße. Dann noch 
1,5 km zu Fuß. Beginn: um 14 Uhr, Dauer: 2 
bis 2,5 Stunden. Anmeldung: bis Freitag, 
27.02. bei Michael Obst, E-Mail: 
michael.obst@dav-ettlingen.de.

So., 8. März: Rundtour bei Bad Bergzabern
Anforderungen: Kondition für 18 km Strecke 
mit bis zu 600 Hm, überwiegend auf schma-
len und steinigen Wurzelwegen der Pfalz, 
die nach Regen rutschig sein können. Ruck-
sackverpflegung. Treffpunkt: um 8:30 Uhr am 
Dickhäuterplatz (Kino Kulisse).

Sa., 14. März: Sportwandern zum Bernstein 
und Langmartskopf mit Heidi Georgi
Anforderungen: Kondition für ca. 30 km Stre-
cke mit 1.100 Hm auf Forstwegen, teilweise 
steilen Wurzel-Pfaden. Rucksackverpfle-
gung. Stirnlampe mitbringen. Anmeldung: 
direkt bei Heidi, E-Mail: heidi.georgi@web.de, 
bis Mittwoch vor der Tour.

Sa., 14. März: Über Baden-Baden zur Yburg 
mit Uwe Ramsauer
Anforderungen: Kondition für ca. 17 km auf 
überwiegend schmalen Pfaden mit naturbe-
lassenem Untergrund. Durch Baden-Baden 
auf gepflasterten Wegen. Rucksackvesper.

So., 15. März: Botanisch-Geologische Wan-
derung ins Autal (Bad Überkingen) mit Mar-
tin Endrich
Anforderungen: Interesse an der heimischen 
Flora und Geologie. Trittsicher auf unbefes-
tigten Wegen. Kondition für ca. 12 km Stre-
cke und 300 hm. Getränke und Verpflegung 
für unterwegs. Geeignet auch für Kinder ab 
ca. 8 Jahren.

So., 22. März: Genusswanderung bei Ettlin-
gen mit Josef Demel
Anforderungen: Kondition für eine Weglänge 
von ca. 15 km Strecke mit ca. 300 Hm, teils 
auf Waldwegen, teils auf schmalen Pfaden. 
Rucksackverpflegung.
Wie war´s?

Halbtagswanderung bei Ittersbach  
am 8. Februar
Annekatrin berichtet: Am 8. Februar ließ Do-
ris ihre Halbtags-Wanderung für Langschlä-
fer gnädig erst um 10:45 Uhr am Albgaubad 
beginnen. Rund 15 leicht fröstelnde Früh-
ankömmlinge machten sich mit der S-Bahn 
auf den Weg nach Ittersbach, wo bei strah-
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lendem Sonnenschein weitere acht Mitwan-
dernde zur Gruppe stießen. Dann startete 
die 10,5-Kilometer-Runde über Ittersbach, 
Pfinzweiler und Feldrennach. Die abwechs-
lungsreiche Strecke führte durch Wiesen und 
Wälder an der Pfinz entlang und bot sogar 
eine ungewöhnliche, aber stimmungsvolle 
Mittagsrast auf dem Friedhof. Unterwegs be-
gleiteten uns Rotmilane und Mäusebussarde. 
Sogar zwei zunächst verschollene Radfahrer 
– Opa und Enkel – fanden schließlich An-
schluss an die Gruppe. Nach rund 3,5 Stun-
den erreichten alle gut gelaunt und pünkt-
lich den Zug zurück nach Ettlingen.

 
Auf der Heimfahrt�Foto: Annekatrin Schwarz

JDAV: Unsere Jugend trifft sich jeden Freitag 
zum Klettern. Bei Interesse melde dich bei 
unseren Jugendleiter*innen, 
julei@dav-ettlingen.de.

Wie war's? der Jugend: auf Instagram unter 
JDAV_Ettlingen.

Bergzeit Ettlingen e.V.

Kaiserwetter und Pulverschnee im Lechtal
Ende Januar ging es für 14 skitourenbegeis-
terte Gäste zusammen mit Pascal und Julian 
nach Hägerau im Lechtal. Eine gemütliche 
Gruppe und eine etwas ambitioniertere Grup-
pe haben sich zum Ziel gesetzt, die Berge des 
Lechtals auf zwei Brettern zu erkunden.
Am Freitag ging es für beide Gruppen auf 
den Hochtannbergpass, bei bestem Wetter 
in Richtung Geißhorn – für einen das Tages-
ziel, für die anderen ein Zwischenziel, um auf 
dem Rückweg noch einen weiteren Anstieg 
Richtung Widdersteinhütte mitzunehmen. 
Und so kam es, dass beide Gruppen zeitgleich 
an den Autos ankamen und im mittlerweile 
eingesetzten Schneefall noch die Verschüt-
tetensuche üben konnten.
Am Samstag wartete mit der Rappenspitze 
und den darunter liegenden, frisch ver-
schneiten Hängen das Highlight des Wo-
chenendes. Bei Kaiserwetter ging es durch 
das schön verschneite Bockbachtal, für die 
Ambitionierten in Richtung des Jochs unter-

halb des Gipfels, für die Gemütlichen stetig 
den Hang hinauf. Am Ende waren es 1100 
Hm, sie zeigen, mit gemächlich gewähltem 
Tempo können auch unerreichbar schei-
nende Ziele möglich werden. Das große Ziel 
beider Gruppen war die Abfahrt im frischen 
Pulverschnee, manch einer wollte sogar mit 
Blick auf Nachmittagssonne ein zweites Mal 
abfahren.
Wie auch am Vortag wurde der Abend ge-
meinsam in einem urig-gemütlichen 400 
Jahre alten Haus in Hägerau verbracht. Nach 
einem späten Nachmittagskaffee wurde das 
Abendessen vorbereitet.
Für die letzte Skitour ging es am Sonntag 
nach Gramais, von wo das Schafkar bzw. die 
Schafkarspitze auf der Tagesagenda standen. 
Während die schnellere Gruppe bereits vom 
Gipfel gewunken hat, war für die gemütliche 
Gruppe auf einer Kuppe vor dem finalen An-
stieg Schluss, um noch ein paar Schwünge in 
der hier doch relativ dünnen, aber pulvrigen 
Schneeauflage drehen zu können, bevor es 
über einen langgezogenen Waldweg zurück 
nach Gramais ging – und von dort

 
� Foto: Leo Führinger

zurück nach Karlsruhe.

Caritasverband

Women’s World
Montag, 9.03. 10-12 Uhr „BeLa“ – Der Be-
gegnungsladen Marktpassage 12, Ettlingen
WELTFRAUENTAG FRAUENRECHTE mit FRÜH-
STÜCK
Wir sprechen über Frauenrechte:
- Welche Rechte haben Frauen heute?
- �Welche Rechte wünschen sich Frauen in Zu-

kunft?
- Haben alle Frauen dieselben Rechte?
Es gibt ein kleines Frühstück, ein Quiz zum 
Thema Frauenrechte und Zeit zum Reden.
Anmeldung bis 2.3. an 
migration@caritas-ettlingen.de
In Kooperation mit dem Begegnungsladen 
Ettlingen & mit Stiftung Forum Recht

DRK Ortsverein Ettlingen

Aktuelle Information zur Blutspende
Wie bereits im Oktober und Dezember ent-
fällt auch im März der Blutspendetermin
Begründung der Blutspendezentrale zu die-
ser Entscheidung: „Leider konnten wir trotz 
vollständiger Behebung der Mängel und di-
versen internen Abstimmungsrunden keine 
Freigabe der Räumlichkeiten erwirken:“
Daher finden künftige Blutspenden in öffent-
lichen Hallen statt. Aufgrund mangelnder 
Infrastruktur sind wir bei der Verpflegung 
unserer Spender/innen leider mit dem ge-
wohnten Angebot an Essen eingeschränkt.
Wir bedauern dies sehr.
Die nächste Blutspende findet statt am Don-
nerstag, 18.06., von 15.30 bis 19.30 Uhr, in 
der Schlossgartenhalle.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Gut Hellberg/ 
St. Augustinusheim

Bike-AG sicher ausgestattet
Große Freude im St. Augustinusheim: Dank 
der großzügigen Unterstützung von VEMA 
Versicherungsmakler Genossenschaft eG 
aus Karlsruhe konnte unsere Bike-AG mit 
neuer Schutzausrüstung ausgestattet wer-
den. Insgesamt wurden 10 Fahrradhelme 
sowie 10 Knieschützer gespendet. Die Bike-
AG des St. Augustinusheims ist regelmäßig 
im Wald und in der Umgebung unterwegs. 
Die gemeinsamen Touren fördern nicht nur 
Bewegung und Gesundheit, sondern auch 
Teamgeist, Selbstvertrauen und Naturerleb-
nis. Mit der neuen Schutzausrüstung sind 
unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer nun 
noch sicherer unterwegs. Wir bedanken uns 
herzlich für diese wertvolle Unterstützung. 
Solche Spenden tragen dazu bei, dass unsere 
Angebote weiterhin mit Freude, Engagement 
und der nötigen Sicherheit stattfinden kön-
nen.

 
Bike AG mit Schutzausrüstung�
� Foto: St. Augustinusheim
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GATE e.V.

Neue Angebote im GATE
Wer 2026 Lust auf Bewegung, Natur und echte 
Abenteuer hat, findet im Hochseilgarten Gate 
ein abwechslungsreiches Programm für Kin-
der, Jugendliche, Familien und Erwachsene. 
Ob Feriencamp, Familienwochenende oder 
Feierabend-FlyingFox – hier geht es darum, 
gemeinsam über sich hinauszuwachsen, Neu-
es auszuprobieren und besondere Momente zu 
erleben. Wir stellen euch heute unsere Ange-
bote für Kids und Jugendliche vor:

Feriencamps für Kids & Teens
In den Ferien heißt es: raus aus dem Alltag, 
rein ins Abenteuer! Kinder und Jugendliche 
sammeln Klettererfahrungen, entdecken die 
Natur und erleben Gemeinschaft.

Pfingstcamp (6–9 Jahre)
26.–29. Mai 2026 | jeweils 9–16 Uhr

Sommercamp (10-12 Jahre)
17.–21. August 2026 | jeweils 9–16 Uhr
Geländespiele, Lagerfeuerküche, kreative 
Aktionen und erlebnispädagogische Ange-
bote sorgen für abwechslungsreiche Tage – 
begleitet von erfahrenen Trainerinnen und 
Trainern.

Youthcamp – Teamgeist und Mut 
(16–19 Jahre)
5.–7. Juni 2026
Ein intensives Camp mit Hochseilaktionen, 
Teamherausforderungen und gemeinsamer 
Lagerfeuerzeit. Jugendliche erleben Ver-
trauen, Zusammenhalt und das gute Gefühl, 
eigene Grenzen zu erweitern.
Alle Angebote verbinden Bewegung, Natur-
erlebnis und Gemeinschaft – und machen 
Lust darauf, Neues zu wagen.
Weitere Informationen, Preise und Anmel-
dung finden Interessierte auf der Website 
des Hochseilgartens www.gate-ettlingen.de

Kirchliche Sozialstation

Narri, Narro – fröhliche Fastnacht im Be-
treuten Wohnen
Auch in diesem Jahr wurde die fünfte Jahres-
zeit im Betreuten Wohnen in der Heinrich-
Magnani-Straße wieder ausgelassen und mit 
viel Herzenswärme gefeiert. Der traditionel-
le Faschingsnachmittag brachte Farbe, Musik 
und gute Laune in den Gemeinschaftsraum 
und sorgte für strahlende Gesichter. Schon 
beim Eintreffen war spürbar: Die Fastnacht 
gehört einfach dazu. Zahlreiche Bewohne-
rinnen und Bewohner erschienen fantasie-
voll verkleidet und trugen damit zur fröhli-
chen Atmosphäre bei. Eine spontane Einlage 
am Nachmittag war der Auftritt einer Bewoh-
nerin, die mit einem „alt-ettlingerischen 
Fastnachtsgedicht“ alle begeisterte. Mit viel 
Witz und Charme sorgte sie für lachende Ge-
sichter. Dieser Nachmittag ließ keine Wün-
sche offen: selbstgebackene Kuchen – von 
klassischen Berlinern über saftigen Zupfku-
chen bis hin zu weiteren süßen Köstlichkei-
ten – luden zum Genießen und Verweilen ein.

Bei Kaffee und Gebäck entstanden lebhafte Ge-
spräche, Erinnerungen wurden geteilt und das 
Gemeinschaftsgefühl weiter gestärkt. Für die 
musikalische Begleitung sorgte erneut unser 
beliebter „Harry“, der mit seiner Gitarre am 
Faschingsnachmittag das Highlight war. Ge-
meinsam wurden bekannte Lieder gesungen, 
geschunkelt und gelacht – darunter auch echte 
Stimmungsklassiker wie „Es gibt kein Bier auf 
Hawaii“. Die Freude und der Spaß waren im gan-
zen Raum deutlich spürbar. Den stimmungs-
vollen Abschluss bildete der Gesang einer Be-
wohnerin, der den Nachmittag auf besonders 
berührende Weise abrundete. Dieser Moment 
machte einmal mehr deutlich, wie eng die Ge-
meinschaft im Betreuten Wohnen verbunden 
ist und wie wichtig solche gemeinsamen Anläs-
se für das soziale Miteinander sind.
Ein rundum gelungener Faschingsnachmit-
tag, der gezeigt hat: Gemeinschaft, Lebens-
freude und Tradition gehen hier Hand in 
Hand – Narri, Narro!
Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V. Hein-
rich-Magnani-Str. 2 + 4 • Ettlingen, Tel.: 
07243 37660

Förderverein Hospiz

Lesung mit Markus Orths „Irgendwann ist 
Schluss“
… am Freitag, 20. Februar, 19.30 im Schloss, 
Musensaal und nicht wie im Programm ange-
kündigt im KASINO Ettlingen. Markus Orths liest 
an diesem Abend aus seinen Geschichten vor: 
mal erheiternd, mal spannend, mal aufwühlend.
Der Eintritt beläuft sich auf 10 Euro (im Vorver-
kauf 8 Euro). Es besteht freie Platzwahl. Über 
eine zusätzliche Spende an diesem Abend für 
die Hospizarbeit würden sich der Autor und der 
Hospizförderverein sehr freuen. Ein Bücher-
tisch ist eingerichtet. Ganz herzlichen Dank 
dem Schöfflig-Verlag für die Unterstützung.

Stimmungsvoller Jazzfrühschoppen
Am Sonntagmorgen (8.2.) begeisterte die For-
mation „Play Jazz“ das Publikum im vollbesetz-
ten Foyer der „Kulisse“. Die fünf Musiker hatten 
sich vor 15 Jahren in der Musikschule Ettlingen 
kennengelernt und zu einer „Hobby-Band“ zu-
sammengeschlossen. Launig moderiert von 
Chris Steiner startete die Band mit dem Soul-
Jazz-Standard „Sunny“, gefolgt von weiteren 
Smooth-Jazz-Stücken. Die Band präsentierte 
an diesem Morgen ein breitgefächertes Reper-
toire von Funky Jazz über Bossa Nova bis zum 
rockig interpretierten „Watermelon Man“ von 
Herbie Hancock. Das fachkundige Publikum 
bedachte die Soli des Saxophonisten Herbert 
Klenk, des Gitarristen Christoph Wolowczyk 
und des Pianisten Chris Steiner immer wieder 
mit Zwischenapplaus, ebenso Achim Enenkiel 
am Bass und Harald Schrade am Schlagzeug. 
Wippende Füße, wiegende Köpfe und im Takt 
klopfende Finger zeigten, wie gut die Musik 
beim Publikum ankam. Der Förderverein Hospiz 
bedankt sich bei der Band für das stimmungs-
volle Benefiz-Konzert, bei der Crew der Kulisse 
für die Bewirtung und vor allem bei dem spen-
denfreudigen Publikum.

schenkzeit. e.V.

Welche Menschen spricht 
schenkzeit an
•	 Personen, die einsam sind, sich selbst 

vor Einsamkeit schützen wollen oder Mit-
menschen, die gerne helfen und damit 
ihr Leben bereichern.

•	 Zum einen sind es – ganz klassisch – Men-
schen, die in einer Einrichtung ihren Lebens-
abend verbringen und, durch welche Gründe 
auch immer, die Bezugspersonen fehlen.

•	 Zum anderen sind das auch Menschen, 
die noch in ihrem privaten Umfeld mit 
Unterstützung leben können und zu we-
nige Vertrauenspersonen haben.

•	 Personen, die körperlich schwer einge-
schränkt sind und gleichzeitig über ein 
Wissen oder Talent verfügen, das sie an 
andere, zum Beispiel an den schenkzeit-
Freund, weitergeben möchten. So würde 
eine Win-Win-Situation entstehen.

•	 Pflegende Angehörige, die für eine Stun-
de geschenkte Zeit schon dankbar wären.

•	 Junge Leute, die in einem sozialen Jahr 
Erfahrungen im Umgang mit Menschen 
unterschiedlicher Bedürfnisse sammeln 
möchten.

•	 Rentner, die nach einem ausgefüllten 
Berufsleben in ihrer neuen Lebenssitu-
ation ihrem Leben einen neuen Sinn ge-
ben möchten.

•	 Menschen, die ihrer Lebensform eine 
neue Richtung geben wollen.

•	 Neue Mitbürger, die sich integrieren und 
einbringen wollen.

•	 Personen jeglichen Alters, die Er-
fahrungen sammeln oder weitergeben 
möchten.

•	 schenkzeit spricht verschiedenste Per-
sonen an.

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, diese 
Menschen, mit ihren unterschiedlichen Be-
dürfnissen und unseren differenzierten An-
geboten, zusammenzubringen.
Wir sind eine sorgende Gemeinschaft, in 
der Menschen füreinander da sind, Zeit tei-
len und Gemeinschaft gestalten.
Hier steht das Miteinander im Mittelpunkt 
– geprägt von Achtsamkeit, Wertschätzung 
und echter Verbindung.
Alle sind willkommen bei uns. Ob jung oder 
alt. Zu Hause oder in Einrichtungen.
schenkzeit e.V.
Industriestr. 13 · 76307 Karlsbad
Tel. 0170 105 11 33
E-Mail: GL@schenkzeit.net
Alle Infos unter www.schenkzeit.net

Suchtberatungsstelle Ettlingen

Kinder aus suchtbelasteten Familien 
sichtbar machen!
Vom 22. bis 28. Feb-
ruar findet bundes-
weit die jährliche 
COA-Aktionswoche statt. COA steht für Chil-
dren of Addicts – Kinder aus Familien, in denen 

 
� Logo: AGJ 

Fachverband e.V.
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ein oder beide Elternteile suchtbelastet sind. 
Ziel der Aktionswoche ist es, auf die Lebenssi-
tuation dieser Kinder aufmerksam zu machen, 
zu informieren und zu enttabuisieren.
Schätzungen zufolge wächst aktuell in 
Deutschland ca. jedes 5.-6. Kind in einer 
suchtbelasteten Familie auf. Besonders 
schwer erkennbar ist die Situation dann, 
wenn Eltern nach außen hin „funktionieren“: 
Sie gehen arbeiten, kümmern sich scheinbar 
um den Alltag und halten eine Fassade auf-
recht. Gerade bei sogenannten funktional 
alkoholabhängigen Eltern bleibt die Sucht 
oft lange unentdeckt – auch für das Umfeld.
Für die Kinder bedeutet dies jedoch keines-
wegs eine unbelastete Kindheit. Auch ohne 
offensichtliche Vernachlässigung erleben 
sie häufig emotionale Unsicherheit, hohe 
Anspannung und Unberechenbarkeit. Sie 
lernen früh, Stimmungen zu beobachten, 
Verantwortung zu übernehmen oder eigene 
Bedürfnisse zurückzustellen.
Viele dieser Kinder fallen nicht auf – sie sind 
angepasst, leistungsbereit und oft sozial be-
sonders kompetent. Genau deshalb geraten 
sie leicht aus dem Blick.
Langfristig erhöht ein Aufwachsen in einer 
suchtbelasteten Familie das Risiko für eige-
ne psychische Belastungen, Beziehungs-
probleme oder Suchterkrankungen im Er-
wachsenenalter. Gleichzeitig zeigen viele 
Betroffene eine hohe Anpassungsfähigkeit 
und Stärke – oft um den Preis der eigenen Be-
dürfnisse.
Die COA-Aktionswoche möchte dazu beitra-
gen, diese Kinder und ihre Lebensrealitäten 
sichtbar zu machen. Sie richtet sich nicht nur 
an Fachkräfte, sondern auch an Angehörige, 
pädagogische Einrichtungen, Nachbarschaft 
und Öffentlichkeit. Denn frühes Hinsehen, 
Verständnis und passende Unterstützung 
können einen entscheidenden Unterschied 
machen und präventiv generationsübergrei-
fende Krankheitsketten unterbrechen.
In der AGJ Suchtberatung Ettlingen beraten 
und begleiten wir Menschen aus suchtbelas-
teten Familien – Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene. Auch Fachpersonen können sich 
für eine anonymisierte Fallbesprechung je-
derzeit an uns wenden.
Die Aktionswoche ist ein Anlass, hinzuschau-
en, zuzuhören und bestehende Hilfsangebo-
te bekannter zu machen. Kinder aus sucht-
belasteten Familien brauchen verlässliche 
Erwachsene, Schutzräume und das Wissen, 
dass sie nicht allein sind. Einen Gesamtüber-
blick über die Aktionswoche und reichhaltige 
Informationen zum Thema erhalten Sie hier: 
https://coa-aktionswoche.de/
Weitere Informationen und Unterstützung 
erhalten Sie bei der AGJ Suchtberatung Ett-
lingen.

Kontakt:
Rohrackerweg 22
76275 Ettlingen
Tel.: 07243/215305
E-Mail: 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de
www.suchtberatung-ettlingen.de

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

Nachruf
Die Deutsch-Russische Gesellschaft Ett-
lingen e. V. trauert um ihr Gründungsmit-
glied Dr. Rüdiger Dierkesmann.
Seinem großen Engagement ist es zu ver-
danken, dass sich 1989 die Deutsch-So-
wjetische Gesellschaft (später: Deutsch-
Russische Gesellschaft) konstituierte.
Von dem Gedanken getragen, Versöhnung 
nach Osten ist möglich, setzte er sich als 
Stadtrat für eine Städtepartnerschaft zwi-
schen Ettlingen und einer Stadt in Russ-
land ein. 1992 kam es zur Unterzeichnung 
des Partnerschaftsvertrages zwischen 
den Städten Ettlingen und Gatschina.
Viele Jahre gestaltete er als Vorsitzender 
der DRG den gegenseitigen Austausch mit 
Künstlern und Schülergruppen, später ka-
men Bürgerreisen hinzu.
Seine Idee der Versöhnung und mensch-
lichen Begegnung hat nichts von ihrer 
Aktualität verloren.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles vom Bürgertreff

Bürgersprechstunden
Die nächsten Bürgersprechstunden im Bür-
gertreff sind am Montag, 9., und am Montag, 
23.3., von 10 bis 11 Uhr, mit Gesprächspart-
ner René Asché, Vorsitzender.

Nachruf
Mit Trauer nehmen wir Abschied von Frei-
mut Hauk.
Er war 1987 einer der Mitbegründer der 
Bürgerinitiative „Wiese“, die sich gegen 
die Bebauung eines Schulungszentrums 
auf der freien Grünfläche in Neuwiesen-
reben eingesetzt hat. Aus dieser Initiative 
entstand 1988 der Bürgerverein Neuwie-
senreben e.V. Freimut Hauk war bis Mitte 
der 90er Jahre der Vorsitzende dieses Ver-
eins.
Auch wenn die Bebauung der Wiese unum-
gänglich war, verdanken wir ihm und sei-
nen damaligen Weggefährten das erhal-
tengebliebene Grün sowie eine bewusste 
Entwicklung unseres Stadtteils, die unse-
rem Wohngebiet Frische und Identität 
verliehen hat.
Wir danken Freimut Hauk für sein un-
ermüdliches Engagement. Seine Arbeit 
wird uns weiterhin Orientierung geben. 
Unsere Gedanken sind bei seiner Familie 
und allen, die ihn kannten und schätzten.

„Gemeinsam statt einsam“
Gelegenheit zum Kennenlernen und Aus-
tausch
Einmal im Monat treffen sich Seniorinnen und 
Senioren, um gemeinsame Zeit zu verbringen. 
Wenn Sie Interesse haben, können Sie gerne 
vorbeischauen und reinschnuppern.

Wo: Bürgertreff am Berliner Platz, Neuwie-
senreben
Wann: Dienstag, 03.03., von 10 bis 11:30 Uhr
Ansprechpartner: Familie Findling, 
Tel. 07243 17805.

Hilfe beim Umgang mit Behörden
Benötigen Sie Hilfestellung beim Ausfüllen 
von Formularen, Anträgen oder sonstige 
Unterstützung mit Behörden/Ämtern? Herr 
Rieder vom Bürgerverein Neuwiesenreben 
bietet gerne seine Hilfe an, und das ehren-
amtlich, leistet aber keine Rechtsberatung. 
Er ist telefonisch unter 07243 15890 er-
reichbar.

Walking mit Ingeborg Dubac
Jeden Montag um 9:30 Uhr kommt unse-
re fröhliche Walking-Gruppe zusammen. 
Treffpunkt ist der Bürgertreff am Berliner 
Platz. Info Ingeborg Dubac, Tel. 07243 
65453 (AB).

Gesundheitskurse im Bürgertreff
Fit am Stuhl
Kurs 1: donnerstags von 15.00 bis 16.00 Uhr
Kurs 2: dienstags von 14.00 bis 15.00 Uhr

Pilates
Kurse mittwochs von 17.45 bis 18.45 Uhr 
und von 19.00 bis 20.00 Uhr.
Beide Kurse finden statt im Bürgertreff Neu-
wiesenreben am Berliner Platz.

Infos für alle Kurse unter 0724313420 oder 
0179 8157107 (Irmi Vater)
Weitere Infos des Bürgervereins finden Sie un-
ter www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Zahlreiche Horbachdeiflauftritte
Die Horbachdeifl hatten vergangene Woche 
viele Auftritte zu absolvieren. Zunächst am 
schmotzigen Donnerstag beim Narrenbaum-
stellen, Freitag das Narrendorf in Spessart, 
Samstags wie gewohnt der Umzug in Schöll-
bronn, bei dem es den ganzen Umzug über 
regnete, aber der guten Stimmung keinen 
Abbruch tat. Am Sonntag in Schielberg beim 
Umzug war das Wetter besser, teilweise kam 
die Sonne raus und daher waren auch wieder 
viele Zuschauer am Umzugsweg dabei. Die 
Stimmung war sehr gut, auch nach dem Um-
zug in der Halle. Die Horbachdeifl erhielten 
viel Beifall von den Besuchern. Der Rosen-
montagsumzug durch die Ettlinger Altstadt 
war wie jedes Jahr der Höhepunkt der Kam-
pagne. Hier hatten sich zahllose Zuschau-
er eingefunden, um den vielen Gruppen zu 
applaudieren. Leider spielte hier das Wetter 
nicht ganz mit, aber ein Horbachdeifl lässt 
sich davon nicht abschrecken. Dank für die 
gute Beteiligung an den jeweiligen Auftrit-
ten. Für die Restkampagne stehen noch die 
Umzüge in Hagenbach und bei der Buarefas-
nacht in Sulzburg an.
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Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann mit unserem Kommandanten 
Hauptmann Thilo Florl unter 07243/ 93669 
oder per E-Mail kommandant@buerger-
wehr-ettlingen.de in Kontakt treten. 
www.buergerwehr-ettlingen.de
Auftritte Februar/März
So., 22.02. Buarefasnacht Sulzburg Umzug, 
Horbachdeifl
Mo. 02.03. Monatsversammlung 19.00 Uhr 
Bürgerwehrheim.

 
Hobachdeifl 2026� Foto: Nadine Monteforte

Kunstverein Wilhelmshöhe

Führung durch die Ausstellung Werner  
Pokorny mit Werner Meyer (Kurator).

 
Abb. Spiel IV (Turm zu Babel), 2013�
� Foto: Werner Pokorny Stiftung

1.3., 15 Uhr
Die Ausstellung konzentriert sich auf das 
Motiv des Hauses – immer in Bewegung. Das 
Haus entwickelt sich als Leitmotiv im Werk 
von Werner Pokorny, weniger als Abbild denn 
als Idee. Die Schönheit, die Ausdrucksstärke 
der Plastiken liegt, bei aller Perfektion und 
Entschiedenheit, in dem spielerischen Um-
gang mit der Erscheinung wie der Idee, in 
der Ambivalenz und in den Möglichkeiten 
ihrer Interpretation. Für den Künstler Wer-
ner Pokorny ist das Haus eine Metapher für 
Existenz, für menschliches Dasein. „Es ist 

Wasener Carneval 
Club Ettlingen e.V.

HWK und WCC
Eine Kooperation, die es ermöglicht, ge-
meinsam Fasching zu feiern und zusammen 
ein schönes, buntes Programm auf die Beine 
zu stellen. So jährte sich dieser besondere 
Faschingsball bereits zum 26. Mal und fand 
wie gewohnt am 08.02.2026 in der Schloss-
gartenhalle statt.
Nachdem alle Aktiven des Nachmittags auf 
der Bühne versammelt waren, begrüßte WCC-
Präsident Bernd Rehberger alle Fastnachter 
und Gäste zu dieser besonderen Veranstal-
tung. Gleichzeitig stellte er den zweiten 
Moderator, Nabil Schanze von der HWK, vor. 
Seit etlichen Jahren sind die beiden ein tol-
les Duo, das schwungvoll, mit viel Witz und 
Humor durch das Programm führt.
Zu Beginn des abwechslungsreichen Pro-
gramms präsentierten die Wasenglucken an-
lässlich ihres 22-jährigen Jubiläums ihren 
Hühnertanz und brachten damit bereits or-
dentlich Stimmung in die Halle. Anschließend 
zeigten die Wasenküken ihren süßen Matro-
sentanz und wurden dafür mit viel Applaus 
belohnt. An diesem Nachmittag präsentier-
ten außerdem die Rubingarde, Smaragdgar-
de und Saphirgarde der TSG Ettlingen ihre 
Marschtänze. Diese akrobatischen Einlagen 
wurden vom Publikum begeistert gefeiert.
Im Mittelpunkt des Nachmittags standen 
jedoch die Tanzgruppen der HWK. Unter der 
Leitung von Julia Mayer präsentierte die 
Tanzgruppe Ettlingen schwungvoll ihren 
Tanz unter dem Motto „Frauenpower“. Die 
Tanzgruppe Neureut unter der Leitung von 
Tina Roth zeigte einen lebendigen Tanz zum 
Thema „Bollywood“. „Fluch der Karibik“ 
lautete das Motto der Tanzgruppe Hagsfeld 
1 unter der Leitung von Katrin Roida. Die 
Fitnessgruppe HWK des Wohnverbunds in 
Zusammenarbeit mit Mr. and Mrs. Fit zeigte 
unter der Leitung von Sandra Kara ihre Tanz-
einlage unter dem Motto „Die wilden Wasch-
lappen“. Bei der Zugabe kam dann auch 
Bernd Rehberger ins Schwitzen, als er auf 
dem Trampolin mitmachen durfte. Bei allen 
Gruppen war die Freude deutlich in den Ge-
sichtern zu sehen – und diese Begeisterung 
war im ganzen Saal spürbar.
Natürlich durfte auch eine Büttenrede nicht 
fehlen. Traditionell besuchte uns Til Eulen-
spiegel alias Birk Spanger, der wieder einmal 
selbstbewusst zahlreiche Witze in einem hu-
morvollen Beitrag zum Besten gab.
Musikalische Highlights lieferten die Wa-
senknoddler, der Wasenchor sowie die Haag 
Family. Den Abschluss des Programms ge-
staltete die Ranzengarde des WCC, bevor das 
große Finale mit allen Aktiven auf der Bühne 
den Nachmittag abrundete. Musikalisch be-
gleitet wurde die Veranstaltung vom Musik-
verein Bruchhausen.
Selbstverständlich waren auch Vertreterin-
nen und Vertreter aus Stadt und Politik unter 
den Gästen. So ließ es sich Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold nicht nehmen, den Ver-

Behausung, es ist Schutz, es ist Enge, es ist 
Bedrängnis, es ist privat und es ist gesell-
schaftlich“ (Werner Pokorny). In Bewegung 
kann jede der Plastiken Grenzerfahrung be-
deuten, mal die Spirale als Entgrenzung, 
der Kreis als Unendlichkeit und der Wieder-
kehr des immer Gleichen, kopfüber auf dem 
Dach balancierend, in Wellen getragen sein 
zwischen Anfang und Ende. So lässt sich jede 
Bewegung nicht nur als Form wahrnehmen, 
sondern auch als Metapher für Leben und 
Sein und für Befindlichkeit interpretieren.
Öffnungszeiten Mi – So 15 – 18 Uhr Schöll-
bronner Str. 86 76275
info@kunstverein-wilhelmshoehe.de 
07243-13874
Die Ausstellungsräume des Kunstvereins 
sind denkmalgeschützt und daher nur teil-
weise barrierefrei. Es ist uns ein großes An-
liegen, unseren Besucher*innen einen mög-
lichst barrierefreien Zugang zu ermöglichen. 
Für Fragen und Anregungen wenden Sie sich 
bitte an: info@kunstverein-wilhelmshoehe.de

kleine bühne ettlingen e.V.

Gastspiele
In der laufenden Spielzeit bietet die kleine 
bühne einige sehr sehenswerte Gastspiele 
befreundeter Kleinkünstler. Am Sa., 21.2. 
gastiert Rock-Urgestein Jürgen Zöller, Gi-
tarrist Volker Schäfer und Musikjournalist 
Thomas Zimmer mit ihren „Rock 'n' Roll-Ge-
schichten“ im Theater. Im März folgen dann 
zwei weitere Gastspiele. Am Sa 14.3. ist das 
Schauspiel „Rosa und Celeste“, gespielt 
von Ute von Stockert und Simone Laurentino 
dos Santos zu sehen. Die beiden als Theater 
Triptychon auftretenden Schauspielerinnen 
haben ihr Stück über zwei ältliche Damen, 
die am Rande der Gesellschaft existieren 
bereits in der vergangenen Spielzeit in der 
kleinen bühne gezeigt. Eine Woche später, 
am Sa 21.3. gibts dann eine Veranstaltung 
der besonderen Art. Volker Heymann tritt 
mit seinem Programm „Prädikat besonders 
witzig“ auf. Auch er war bereits mit diver-
sen Veranstaltungen regelmäßig zu Gast in 
der kleinen bühne. Als Solokünstler in „Vom 
Jodeln und Vögeln“ oder „Der mit dem Wort 
tanzt“ brillierte er mit seinem ganz beson-
deren Sprach- und Wortwitz. Und zusammen 
mit dem Mannheimer Kulturknall trat er in 
„Herz sticht“ oder „Befriedigung mangel-
haft“ auf. Dieses Mal zeigt Heymann, Kaba-
rettist mit Hang zu lorioteskem Humor, seine 
besten Kurzfilm-Werke und erläutert anek-
dotenreich, wie seine Filme entstanden sind. 
Die von der Neugier der Zuschauer getriebe-
ne und daher oft gestellte Frage „wie kommt 
man denn auf sowas??“ wird ebenso amüsant 
wie aufschlussreich beantwortet. Und so be-
gegnen dem Publikum im Laufe des Abends 
die skurrilsten Gestalten.
Karten für alle Vorstellungen sind erhältlich 
bei der Touristinfo sowie reservix.de und al-
len reservix-VVK-Stellen. 
Nähere Infos zu den Veranstaltungen gibts 
unter www.kleinebuehneettlingen.de
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antwortlichen des WCC und der HWK für diese 
gelungene Veranstaltung zu danken. Auch 
Hannah Holm (Leiterin der Betriebsstätte 
Ettlingen) und Anne Horn (Leiterin Wohn-
verbund Ettlingen) fanden lobende Worte.
Für das leibliche Wohl sorgten der WCC sowie 
das Kaffeehäusle Ettlingen.
So verging ein Nachmittag voller Freude und 
Spaß, an dem jeder etwas Besonderes war.
Wir freuen uns schon heute auf den 27. Fa-
schingsball.

Markgräfin-Augusta- 
Frauenverein e.V.

Kindergarten St. Vincentius

Taschenlampenwanderung unserer Schul-
anfänger
Am 10. Februar war es endlich wieder so 
weit: Für unsere Schulanfänger des Kinder-
gartens St. Vincentius I stand eines der ganz 
besonderen Highlights ihres letzten Kinder-
gartenjahres an, die traditionelle Taschen-
lampenwanderung. Die Vorfreude war schon 
Tage zuvor riesengroß und an diesem Morgen 
deutlich in den strahlenden Gesichtern der 
Kinder zu erkennen.

Bereits am Vormittag begann unser ge-
meinsames Abenteuer. Zunächst wurden 
die mitgebrachten Taschenlampen ganz 
feierlich ausprobiert und „eingeweiht“. In 
einem liebevoll vorbereiteten, abgedun-
kelten Gruppenraum durften die Kinder mit 
ihren Lichtstrahlen auf Entdeckungstour 
gehen. Zwischen Tischen und Kissen hatten 
sich kleine Tierfiguren versteckt, die mit viel 
Spürsinn aufgespürt wurden. Immer wieder 
hörte man aufgeregte Rufe wie: „Hier ist 
noch eins!“ oder „Ich habe einen Stern ge-
funden!“ Denn neben den Tieren funkelten 
auch kleine Leuchtsterne im Raum, die nur 
darauf warteten, entdeckt zu werden. Mit 
viel Begeisterung, Teamgeist und leuchten-
den Augen meisterten die Kinder ihre erste 
kleine „Nachtwanderung“.
Am Abend trafen wir uns dann um 18 Uhr auf 
dem Parkplatz des Albgaubades. Nun begann 
das große Abenteuer, sogar ganz ohne El-

tern. Für viele Kinder war das ein besonders 
aufregender Moment, der sie sichtlich stolz 
machte. Gemeinsam mit Frau Bianchi und 
Frau Dürr machten sich die Schulanfänger 
mutig und voller Neugier auf den Weg durch 
den Horbachpark.
Mit jeder eingeschalteten Taschenlampe ent-
stand eine ganz besondere Atmosphäre. Die 
Lichtkegel tanzten über die Wege, Büsche und 
Bäume, geheimnisvolle Schatten bewegten 
sich im Dunkeln und regten die Fantasie an. 
Unterwegs entdeckten die Kinder Traktor-
spuren im Boden, fanden Hinweise auf Wild-
schweine und beobachteten aufmerksam ihre 
Umgebung. Ein ganz besonderes Highlight 
war die Sichtung von drei Fledermäusen, die 
lautlos über uns hinwegflogen.
Kurz bevor wir unser Ziel erreichten, wurde es 
noch einmal richtig spannend: Die Taschen-
lampen wurden ausgeknipst. Nun schlichen 
wir uns ganz leise durch den Wald zum Bären-
spielplatz, wo die Eltern bereits warteten. 
Mit viel Kichern und kaum zu unterdrücken-
der Aufregung pirschten sich die Kinder he-
ran und tatsächlich gelang es ihnen, ihre El-
tern ein wenig zu überraschen. Der Spaß war 
auf beiden Seiten groß!
Am Spielplatz wartete dann eine wunderbare 
Überraschung: Die Eltern hatten Pizza orga-
nisiert, die nach der Wanderung gemeinsam 
verspeist wurde. In gemütlicher Runde, mit 
vielen Erzählungen über das Erlebte, klang 
der Abend fröhlich aus. Man spürte deutlich 
den Stolz der Kinder über dieses besondere 
Erlebnis, das sie ganz selbstständig gemeis-
tert hatten.
Die Taschenlampenwanderung war wieder 
einmal ein unvergessliches Erlebnis voller 
Spannung, Gemeinschaft und kleiner magi-
scher Momente. Wie die vergangenen Jahre 
gezeigt haben, bleiben genau solche Abende 
noch lange in den Herzen unserer Schulan-
fänger.
Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern für 
die liebevolle Organisation, die leckere Ver-
pflegung und dafür, dass sie sich die Zeit ge-
nommen haben, diesen besonderen Abend 
mit uns gemeinsam zu gestalten.

 
� Fotos: St.Vincentius I

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Kaninchen-WG gesucht

 
Luna� Foto: Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Luna ist eine wildfarbene Zwergkaninchen-
dame, bereits etwas älter. Sie lebt seit Ende 
Januar bei uns im Tierheim. Die süße Lady 
ist nicht kastriert, handzahm und sozialver-
träglich.
Luna hat ihren langjährigen Partner verloren, 
bevor sie zu uns kam, und sucht nun ein neu-
es Zuhause mit einem ruhigen und liebevollen 
Kaninchen, das ihr höheres Alter respektiert. 
Sie ist eine ruhige, erfahrene Dame, die eine 
harmonische Umgebung schätzt und die Nähe 
anderer Kaninchen sehr genießt. Menschen 
gegenüber zeigt sie sich zutraulich. Nachdem 
Luna bereits in Außenhaltung lebt, ist sie an 
frische Luft, natürliche Temperaturschwan-
kungen und die Geräusche der Umgebung ge-
wöhnt. Sie soll daher auch künftig in einem 
artgerecht gesicherten Außengehege leben. 
Für zwei Kaninchen sollte das Gehege eine dau-
erhaft nutzbare Grundfläche von mindestens 
sechs Quadratmetern bieten, wobei zusätzli-
cher täglicher Auslauf wünschenswert ist.
Wichtig bei einem Außengehege für Kanin-
chen ist eine raubtiersichere Bauweise mit 
engmaschigem Draht, der rundum sowie 
nach oben und unten gesichert ist. Ein art-
gerechtes Außengehege verfügt über meh-
rere Rückzugsorte, damit sich die Tiere bei 
Bedarf aus dem Weg gehen können. Wetter-
feste, isolierte Schutzhütten mit zwei Ein-
gängen und ausreichend Stroh ausgelegt. Im 
Sommer ist ausreichend Schatten besonders 
wichtig, da Kaninchen sehr hitzeempfindlich 
sind. Natürliche Strukturen wie erhöhte Ebe-
nen, Tunnel, Weidenbrücken oder Buddel-
möglichkeiten sorgen für Beschäftigung und 
ermöglichen es den Tieren, ihren natürlichen 
Verhaltensweisen nachzugehen.
Die Ernährung sollte überwiegend aus hoch-
wertigem Heu bestehen, das jederzeit frei 
zur Verfügung steht, da es für eine gesunde 
Verdauung und den Zahnabrieb unerlässlich 
ist. Die regelmäßige Reinigung des Geheges 
sowie eine aufmerksame Beobachtung der 
Tiere sind wichtig, da Kaninchen Krankhei-
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ten oft lange verbergen. Insbesondere bei 
Außenhaltung wird eine Impfung gegen My-
xomatose und RHD dringend empfohlen.
Wenn Sie ein Kaninchen haben, das gut zu ihr 
passen könnte, und ein großzügiges, siche-
res Außengehege bieten können, freuen wir 
uns sehr über eine E-Mail an 
info@tierheim-ettlingen.info, mit ein paar 
Informationen zu Ihnen und dem Zuhause, 
das Luna vorfinden würde. Wir melden uns 
dann für einen Kennenlerntermin bei Ihnen.

Freundeskreis 
Katze und Mensch

Treffen
Das nächste Treffen findet am Montag, 23. 
Februar, ab 19 Uhr im Restaurant Padellino, 
Seminarstraße 10 statt. Interessenten sind 
herzlich willkommen. Wegen Reservierung 
bitten wir um kurze Anmeldung. Weitere In-
formationen unter www.katzenfreunde.de 
oder Tel. 0170 4842194.

Frühstückstreffen für Frauen

 
� Plakat: fff

„Das hätte ich nicht von dir gedacht“
Einladung zu unserem nächsten Frühstücks-
treffen für Frauen am Sa. 7. März zum The-
ma: „Das hätte ich nicht von dir gedacht“ mit 
Hanna Pissarczyk aus Heilbronn. Menschen 
verletzen einander – unabsichtlich oder mit 
Absicht. Man empfindet diese Kränkung als 
Angriff auf die eigene Person und gerät leicht 
in einen Kreislauf negativer Gedanken. Der 
Vortrag hilft zu verstehen, welche Wurzeln 
verletzte Gefühle haben. Er zeigt, wie es ge-
lingen kann, mit Kränkungen umzugehen 
und sie loszulassen.

Anmeldung unter folgendem Link: 
http://fff-ettlingen.de oder bei Fr. Häberle: 
07202 7690
Anmeldeschluss: Di., 03. März
Unkostenbeitrag 12,- €
Wann: 9 Uhr (Einlass ab 8:30 Uhr)
Bei Fragen ist der Anrufbeantworter 07243 - 
354 9752 geschaltet. (keine Anmeldungen)
Veranstaltungsort: Freie evangelische Gemein-
de| Dieselstr. 52 | Eingang über Ottostraße.
Was Sie erwartet, ist bei einem schönen 
Frühstücksbuffet, toller Musik, einem Im-
pulsreferat zu aktuellen Lebensfragen ins 
Gespräch zu kommen. Definitiv „mehr als nur 
ein Frühstück“.

Sozialverband VdK 
Ov Ettlingen/Ettlingenweier/
Oberweier

Neues aus dem Ortsverband
Wir laden Sie ein zu einer gemeinsamen Ver-
anstaltung mit der Seniorenunion. Herr 
Obermann und Herr Werner Raab (Bezirks-
vorsitzender VdK) werden über Kommunale 
Sozialpolitik sprechen. Wir freuen uns, Sie am 
25.2. um 10 Uhr im Kolpinghaus zu begrüßen.
Am 08. März dürfen wir unser demokratisches 
Recht der Wahl zum Landtag wahrnehmen. 
Vieles wird bis dahin gesagt, versprochen 
und je nach Ansicht ausgelegt. Wie auch im-
mer Sie wählen, achten Sie auf Inhalte auch 
und vor allem im Sozialbereich.
Noch ein Hinweis zu unseren Sprechstunden
jeweils am 1. Dienstag ab 16 Uhr im Bürger-
zentrum Neuwiesenreben
1. Donnerstag ab 16 Uhr im Rathaus Ettlin-
genweier
in dringenden Fällen oder bei Nachfragen 
erreichen Sie uns Manfred Lovric, Ortsver-
bandsvorsitzender, Mobil 0157/88083770

Pfadfinderstamm  
Cherusker e.V.

Forscher und Erfinder
Was kann man mit Zahnrädern erreichen? 
Wie bekomme ich bei dem langsamen Mo-
tor eine schnelle Drehung hin? Mit solchen 
Fragen haben sich die Mädchen und Jungen 
einer unserer Gruppen beschäftigt.
Die Kinder wollen gerne Techniker werden. 
Im Sprachgebrauch der Pfadfinder handelt es 
sich dabei um Aufgabenstellungen mit Kur-
beln, Hebeln und Zahnrädern, mit denen die 
Kinder experimentieren und bauen können. 
Auf dem Winterlager in dieser Woche wollen 
sie ihre Erfahrungen verwenden. Dort soll 
eine Box gebastelt werden, in der sich ein 
Schiff per Kurbelantrieb bewegt. Wenn das 
gelingt, ist unseren Wölflingen auch ihr Ab-
zeichen als Techniker sicher. Und wer weiß, ob 
hier nicht schon der eine oder die andere eine 
Neigung für die spätere Berufswahl entdeckt?
Internet: www.pfadfinder-ettlingen.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, 
Karlsbad, Tel. (07202) 949920

Jehovas Zeugen

Sonntag, 22. Februar, 10 Uhr

Wessen Versprechen kann man vertrauen?
Wenn jemand uns etwas verspricht, sollten 
wir uns darauf verlassen können. Warum ist 
dies aber heutzutage oft nicht der Fall? Es 
kann passieren, dass jemand die besten Ab-
sichten hat, aber einfach nicht in der Lage 
ist, sein Versprechen zu halten.
Kann es jemanden geben, der immer und 
unter allen Umständen seine Versprechen 
halten kann?
,,Gott ist kein Mensch, der Lügen erzählt, 
kein Menschensohn, der seine Meinung 
ändert. Wenn er etwas sagt, tut er es dann 
nicht? Wenn er etwas verspricht, führt er es 
dann nicht aus?’’ - 4. Mose 23:19
Welche überzeugenden Beweise die Bibel 
gibt und was seine Versprechen schon heute 
bewirken, können Sie in einem 30-minütigen 
öffentlichen Vortrag erfahren. Kommen Sie 
gerne am Sonntag um 10 Uhr zu unserem 
Gottesdienst. Sie finden uns Im Ferning 45, 
Ettlingen. Der Eintritt ist frei.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Freispruch beim Narrengericht
Der Schmutzige Donnerstag stand auch in 
diesem Jahr wieder ganz im Sinne der Narren 
in Bruchhausen. Bereits am frühen Morgen 
weckten die Froschbacher Moorteufel mit 
lautstarkem Krach die Bewohnerinnen und 
Bewohner in Bruchhausen.
Nach einem Frühstück wurde die Ortsvor-
steherin Selina Seutemann zu Hause ab-
geholt. Anschließend ging es zur Geschwis-
ter-Scholl-Schule, wo die große Pause 
kurzerhand zur Faschingsparty umfunktio-
niert wurde. Danach wurde im Kindergarten 
St. Michael gemeinsam weitergefeiert.
Um 11:11 Uhr folgte der Höhepunkt des Ta-
ges: das Narrengericht im Rathaus. Dort 
musste sich die Ortsvorsteherin zusammen 
mit der Ortsverwaltung den Anklagen der 
Narren stellen. Zur großen Überraschung 
aller Beteiligten wurde erstmals in der Ge-
schichte der Froschbacher Moorteufel ein 
Freispruch ausgesprochen.
Ein besonderer Dank gilt dem Verteidiger 
Andreas Klein, der mit viel Humor und Wort-
gewandtheit sämtliche Vorwürfe entkräften 
konnte. Die Anklagepunkte waren:
•	 die Dauerbaustelle am Bahnhof
•	 die „unsinnige“ Bushaltestelle am Spiel-

platz in der Fère-Champenoise-Straße
•	 das Abschalten der Heizung im Kinder-

garten am 23.12. aus Energiespargrün-
den
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•	 die angebliche Schlechtwetterbestel-
lung für Veranstaltungen der Froschba-
cher Moorteufel

In der Verteidigung erklärte er unter ande-
rem, die Baustelle sei ein langfristiges Orts-
verschönerungsprojekt, die Bushaltestelle 
eine innovative Pausenstation, die Kinder-
gartenschließung eine fürsorgliche Maß-
nahme statt einer Sparaktion und die Wetter-
lage lediglich ein missglücktes Experiment 
zur Verbesserung der Würstchenversorgung.
Ganz ohne Auflagen blieb der Freispruch je-
doch nicht: Als Wiedergutmachung wurde 
vereinbart, dass die Ortsvorsteherin einen 
Tag bei den Special Olympics im Hans-Bretz-
Stadion tatkräftig mithelfen wird.
Den Abschluss bildete ein geselliger und 
fröhlicher Ausklang im närrischen Beisam-
mensein – ganz so, wie es sich für einen 
gelungenen Schmutzigen Donnerstag in 
Bruchhausen gehört.

 
� Foto: C.Stöckel

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an der 
Fère-Champenoise-Straße

Skat
dienstags um 14 Uhr

Sturzprävention
dienstags von 9.30 bis 10.30 Uhr

Gehirnjogging
dienstags von 10 Uhr bis 11.30 Uhr, 14-täg-
lich in den geraden Kalenderwochen

VHS

Starten Sie fit in den Frühling mit der 
VHS!
E-261-G-0640 Mit Pilates in den Feier-
abend Neu! (Attila Horvat)
10 x Donnerstag, 16. April bis 9. Juli, 18:15 
- 19:15 Uhr
Bruchhausen, Geschwister-Scholl-Schule, 
Kleine Turnhalle im Hauptgebäude, Zugang 
über Schulhof, links am Gebäude entlang, 
Eingang auf Gebäuderückseite, EG, Schul-
straße 6
Entgelt: 77 €

Pilates ist ein effektives Ganzkörpertraining, 
bei dem vor allem die tiefer liegenden, klei-
nen und meist schwächeren Muskelgruppen 
angesprochen und gekräftigt werden. Die 
Stärkung dieser Muskeln sichert die körper-
liche Stabilität, beugt Rückenbeschwerden 
vor und verbessert bestehende Haltungs-
schwächen. Sie erlernen in kurzen Einheiten 
Grundlagenübungen und Schlüsselelemente 
von Pilates, fördern ihre körperliche Beweg-
lichkeit und verbessern Dehnbarkeit sowie 
Belastbarkeit für die gesamte Muskulatur 
– vielfältige Mobilisationsübungen und kur-
ze Entspannungsanteile bringen Ihnen fri-
schen Schwung!
Sie finden weitere Angebote unter 
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule 
Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 
13.30 Uhr

Kindergarten St. Josef

Kunterbunt
In unserem Kindergarten St. Josef in Bruch-
hausen wurde auch in diesem Jahr wieder 
ausgelassen Fasching gefeiert. Gemeinsam 
mit den Kindern haben wir gebastelt und 
farbenfroh geschmückt. Mit viel Freude ent-
standen bunte Girlanden, lustige Dekoration 
und eine schöne Faschingsatmosphäre. Ein 
besonderes Highlight war die gemeinsame 
Polonaise durch den Kindergarten, begleitet 
mit Kinderdisco im Turnraum und abgerun-
det durch ein leckeres Buffet. Toll war auch 
der schmutzige Donnerstag, der als Pyjama-
party geplant wurde und alle als „Schlafmüt-
zen“ in den Kindergarten gekommen sind. 
Besuch bekamen wir noch von einer Mama, 
die uns in ihrem traditionellen Kostüm von 
den „Ettlinger Horbachdeifl“ im Morgenkreis 
überrascht hatte.
Für unsere Kinder waren es unvergessliche, 
lustige Tage mit Verkleiden, Tanz, Quatsch 
und Spaß. Diese verrückte und fröhliche Zeit 
hat uns allen großen Spaß gemacht und wir 
freuen uns schon darauf, im nächsten Jahr 
wieder gemeinsam diese Tradition bunt und 
närrisch zu feiern.

CDU-Ortsverband

Wahlstand mit Landtagskandidat Lorenzo 
Saladino
Am Nahkauf am 21.02. zwischen 10 und 12 
Uhr haben Sie die Möglichkeit, mit unserem 
Landtagskandidaten Lorenzo Saladino ins 
Gespräch zu kommen. Nutzen Sie die Mög-
lichkeit und stellen Sie ihm Ihre Fragen. Er 
freut sich auf Sie.

FV Alemannia Bruchhausen

Nachruf für Hermann Ott
Der FV Alemannia Bruchhausen trauert 
um sein Ehrenmitglied Hermann Ott, der 
uns am 06.02.2026 für immer verlassen 
hat.
Hermann trat am 07.06.1973 unserem 
Verein bei und spielte zunächst einige 
Jahre in der 1. Mannschaft des FVA. Im 
Anschluss war er für viele Jahre eine wich-
tige Stütze unserer AH-Mannschaft.
Auch nach seiner aktiven Zeit war er einer 
der fleißigsten Helfer, der den Verein im-
mer bei Festen und vor allem auch bei den 
vielen Arbeiten an unserer Vereinsanlage 
vorbildlich unterstützte.
Am 19.06.1999 wurde ihm die silberne 
Vereinsnadel verliehen, am 06.12.2013 
wurde er mit der goldenen Vereinsnadel 
geehrt und zum Ehrenmitglied ernannt, 
ehe er am 15.12.2023 eine weitere Eh-
rung für 50 Jahre treue Mitgliedschaft 
entgegennehmen durfte.
Solange es ihm möglich war, unterstützte 
er auch die 1. Mannschaft als treuer An-
hänger bei den Spielen.
Wir haben einen Freund und Vereinskame-
raden verloren, bei dem wir uns noch ein-
mal ganz herzlich für seine Vereinstreue 
bedanken.
Wir betrauern seinen Tod und werden sein 
Andenken in Ehren halten.

1. + 2. Mannschaft

FVA Senioren
Bevor am Sonntag, 1. März, die ersten Punkt-
spiele des neuen Jahres anstehen, testet der 
FVA am kommenden Wochenende noch ein-
mal. Man erwartet am Samstag, 21. Februar, 
um 14 Uhr die Mannschaft des VSV Büchig, 
der aktuell in der A1-Staffel mit 29 Punkten 
auf Rang 7 steht, allerdings mit nur einem 
Zähler Rückstand auf Rang 3.
Der FVA II trifft am Sonntag, 22. Februar, um 
13 Uhr in einem Nachholspiel auf die SG Bur-
bach/ Pfaffenrot II.

Verein für Obstbau, Garten u. 
Landschaft Bruchhausen e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 13. März, um 19 Uhr werden wir 
unsere Jahreshauptversammlung im Ver-
einsheim der Kleintierzüchter abhalten.
Tagesordnungspunkte
1.	 Begrüßung und Eröffnung durch die  

1. Vorsitzende
2.	 Totengedenken
3.	 Jahresbericht durch die 1. Vorsitzende
4.	 Bericht des Kassiers
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung des gesamten Vorstandes
7.	 Anträge
8.	 Neuwahlen
9.	 Vorschau 2026 - Verschiedenes
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10.	Anträge an die Mitgliederversammlung 
sind bis 5 Tage vor der Jahreshauptver-
sammlung bei der 1. Vorsitzende einzu-
reichen.

Der Verein wünscht sich eine große Teilnah-
me auch mit Lebenspartnern. Wie immer mit 
köstlichem Imbiss und großer Tombola, je-
des Los gewinnt.

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Ettlingenweier findet am Don-
nerstag, 26. Februar, 18:30 Uhr, im Sitzungs-
saal des Rathauses Ettlingenweier statt.
Tagesordnung:
1.	 Bürgerfragen
2.	 Bauvoranfrage Graf-Ebersteinstraße 12 

- Beschluss über Zustimmung/Ableh-
nung der Gemeinde

3.	 Änderung der Verkehrsführung in der 
Scheibenhardter Straße im Einmün-
dungsbereich der Groß-Ott-Straße, Ent-
scheidung

4.	 Verkehrsspiegel Einmündung Pfarrer-
Benz-Straße in die Bergwaldstraße, 
Übernahme der Kosten, Entscheidung

5.	 Mitteilungen des Ortsvorstehers
6.	 Fragen und Anregungen der Ortschafts-

räte
Die interessierte Bevölkerung ist zur Sitzung 
freundlich eingeladen.
gez. Berthold Zähringer
Ortsvorsteher

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier

Anmeldung und Informationen:
Telefon: 0 72 43 - 9 93 75
Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Sturzprävention:
donnerstags von 10:15 bis 11:15 Uhr
Yoga auf dem Stuhl:
mittwochs von 16 bis 17 Uhr
freitags von 9 bis 10 Uhr und von 10:15 bis 
11:15 Uhr
Boule-Präzisionssport mit Kugeln:
bei gutem Wetter donnerstags von 14 bis 16 
Uhr auf dem Bouleplatz des Turnvereins. Die 
Teilnahme ist kostenlos und für Anfänger und 
Erfahrene geeignet.
Bei dem Yoga-Kurs am Mittwoch sind noch 
Plätze frei. Falls Sie Interesse haben, kommen 
Sie ohne Anmeldung zum Schnuppern vorbei.

Forum Älterwerden

Seniorennachmittag am 25. Februar
Am Mittwoch, 25. Februar, laden wir Sie zum 
Seniorennachmittag ein. Beginn: 14.30 Uhr 
im Pfarrzentrum.

„Jahresrückblick 2025“ Über das Jahr 2025 
hinweg haben wir besondere Momente und 
Eindrücke in Bildern festgehalten, Bilder von 
verschiedenen Seniorennachmittagen, Bil-
der vom Ausflug im September. Maria Kopp-
rasch hat für uns das Material zusammenge-
stellt und kreativ bearbeitet. Sie wird uns das 
Ergebnis am Seniorennachmittag präsentie-
ren. Herzliche Einladung an Sie alle zu die-
sem Jahresrückblick.
Und wie immer bei Kaffee, Kuchen und Ge-
tränken. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Liebe Freunde des TTV Ettlingenweier, zu 
unserer Generalversammlung laden wir alle 
Mitglieder recht herzlich ein.
Termin: Dienstag, 17.03. 19 Uhr
Ort: Vereinsraum in Ettlingenweier
Tagesordnung:
  1.	� Begrüßung und Bericht des Vereinsvor-

sitzenden (M. Buchmüller)
  2.	 Bericht des Kassiers (N. Clour)
  3.	� Bericht der Kassenprüfer (A. Keller, D. Ilg)
  4.	 Bericht der Schriftführerin (A. Kunz)
  5.	 Bericht des Pressewarts (H. Schade)
  6.	 Bericht des Sportwarts (A. Grotz)
  7.	 Bericht der Damenwartin (B. Clour)
  8.	 Entlastung der Verwaltung
  9.	 Neuwahlen
	 a 1. Vorstand
	 b stv. Vorstandschaft
	 c Kassier
	 d Sportwart
	 e Damenwart
	 f Jugendwart
	 g Schriftführer
	 h Pressewart
	 i Beiratsvorsitzender
	 j stv. Beiratsvorsitzender
	 k Kassenprüfer (neben D. Ilg)
10.	 Anträge
11.	 Verschiedenes

Anträge sind schriftlich bis Freitag, 06.03. 
einzureichen bei Matthias Buchmüller, vor-
stand@ttvettlingenweier.de, 1. Vorsitzen-
der, Etogesstr. 15, 76275 Ettlingen

Auf ein zahlreiches Kommen freut sich die 
Vorstandschaft des TTV Ettlingenweier.

Spielberichte
Herren IV Kreisklasse C, Staffel 1
3:9 gegen ASC Grünwettersbach VIII
Auch große Namen haben Vertreter in Kreis-
klassen!
Die Vierte Herren hatte nach Verbandsspiel-
plan die Achte vom ASC Grünwettersbach 
zu Gast. Seit dem Hinspiel in der Vorrunde 
hat die Mannschaft besonders die vordere 
Teamhälfte verstärkt. Mit den ersten beiden 
Doppeln gelang den Herausforderern wieder 
der gute Start auf 0:2, aber auch der große 
Erfolg unseres bewährten Doppel 3 mit Elmar 
Hurle und Dieter Scharf konnte wiederholt 
werden, und so gelang ihnen der Anschluss. 
Die angesprochene Aufrüstung, besonders 

im Paarkreuz eins aus Grünwettersbach, 
kam zumindest im ersten Einzel voll zur Gel-
tung. Im zweiten Einzel trat Iqbal Chawla 
gegen den favorisierten Kandidaten an und 
machte diesem das Gewinnen wirklich sehr 
schwer. Erst im dritten Einzel gelang dann 
Zhen Pei die Erhöhung des Zählers auch auf 
unserer Seite zum 2:4. Das folgende Vierer-
pack gehörte ganz dem Gegner, dabei ließen 
die Widersacher unserer Vierten keine Chan-
cen, unaufhaltsam kletterte der Spielstand 
auf 2:8. Wieder war es Iqbal Chawla, der die 
Leichtigkeit der Punkteeroberung diesmal 
nicht nur ausbremste, sondern auch um-
kehrte. Über die volle Distanz blieb er keine 
Antwort schuldig und nahm die Gratulation 
entgegen. Mit gleichem Einsatz folgte die 
letzte Partie, ebenfalls fünf Sätze, am Ende 
aber doch für die Gäste.
Iqbal Chawla (1.0), Zhen Pei (1.0), Elmar 
Hurle (0.5) und Dieter Scharf (0.5).

Musikverein 
Ettlingenweier e.V.

 
� Plakat: SK

Am 09. Mai kehren wir zurück – mit einem 
brandneuen Programm und einem ganz be-
sonderen Highlight! Freuen Sie sich auf „Mu-
sik trifft Kleine Bühne - Wir sind ein Herz und 
eine Seele „ – ein unvergesslicher Abend mit 
Musik und Theater.
Gemeinsam mit der kleinen Bühne Ettlingen 
laden wir Sie, unser Publikum, dazu ein, The-
ater und Musik hautnah zu erleben.
Die kleine Bühne spielt hierbei das Stück 
„Silvesterpunsch“ aus dem Kultklassiker „Ein 
Herz und eine Seele“.
Die über 50 Jahre alte TV-Serie von Wolfgang 
Menge dreht sich um die Familie Tetzlaff und 
insbesondere um „Ekel Alfred“, ein besser-
wisserisches, cholerisches und stark kon-
servatives Familienoberhaupt. Im ständigen 
Schlagabtausch mit seiner Frau Else, Tochter 
Rita und deren politisch links eingestelltem 
Mann Michael prallen kleinbürgerlich-reak-
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tionäre Ansichten auf die idealistischen Vor-
stellungen der 68er-Generation.
Die Serie lebt von provokanten, heute oft als 
politisch unkorrekt empfundenen Aussagen, 
die bewusst gesellschaftliche und politische 
Konflikte überspitzt darstellen.
Seien Sie dabei, wenn Musik auf Theater trifft, 
und lassen Sie sich von der Kleinen Bühne 
Ettlingen, Musik des Musikvereins Ettlingen-
weier und einer Tanzeinlage der GroKaGe in 
den Bann ziehen! Auch für ihr leibliches Wohl 
ist dank des Fußballvereins Ettlingenweier, 
der die Bewirtung übernimmt, bestens ge-
sorgt.
Kartenverkauf mit Sitzplatzreservierung ab 
dem 27.2. auf unserer Webseite mv-ettlin-
genweier.de sowie telefonisch unter 0173 
3964784

Musik trifft kleine Bühne:
09.05.
18 Uhr Saalöffnung
19 Uhr Beginn
Bewirtung durch den Fußballverein Ettlin-
genweier
15 € pro Eintrittskarte
Kinder unter 14 Jahren 8 €
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung. Kontaktieren Sie uns einfach unter
musikervorstand@mv-ettlingenweier.de 
oder 0179 7916098
Orchesterproben:
Probe Jugendorchester:
Freitag, 20.02. , 19 Uhr, Vereinsheim
Probe Hauptorchester:
Freitag, 20.02. , 20 Uhr, Vereinsheim
Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren Aus-
bildungsmöglichkeiten unter www.mv-ett-
lingenweier.de oder bei unserer Musikervor-
ständin Melanie Dürr
Ebenfalls finden sie uns bei Instagram oder 
Facebook
@mvettlingenweier (Instagram)
@Musikverein Ettlingenweier (Facebook)
Vorschau Save the Date:
Samstag, 07.3. Jahreshauptversammlung
Freitag, 1.5. Mai-Treff MV Bruchhausen
Samstag, 9.5. „Musik trifft kleine Bühne „ in 
der Bürgerhalle Ettlingenweier

GroKaGe Ettlingenweier 
1951 e.V.

Vereinsaktivitäten
Am 13.02.2026 sorgten die Bohnegringel 
mit ihrem Maskentanz beim Narrendorf in 
Spessart für beste Stimmung. Mit mitreißen-
der Musik und einer perfekt abgestimmten 
Choreografie begeisterten die Damen das 
närrische Publikum.
Einen Abend später, am 14.02.2026 über-
zeugte Jana Gorzawski als Dorfkind beim 
Zunftabend der Hottscheck Narrenzunft in 
Grötzingen mit ihrer Büttenrede „Verlieben 
im Dorf“. Mit Witz und Charme brachte sie den 
Saal zum Lachen.
Herzlichen Dank für das Engagement beider 
Auftritte.

Besuch von Kindergärten
Am 12.02.2026 besuchte die Narrenvereini-
gung Ettlingen mit allen Häsgruppen drei 
Kindergärten der Stadt und sorgte für fröh-
liche Fastnachtsstimmung. Von der GroKaGe 
waren die Bohnegringel dabei, die für leuch-
tende Kinderaugen sorgten.
Am 13.02.2026 standen für alle Gruppen der 
GroKaGe Kindergartenbesuche auf dem Pro-
gramm. Inklusive Prinzenpaar wurde Halt in 
den Einrichtungen in Ettlingenweier und Bruch-
hausen gemacht. Außerdem war der Verein beim 
Umzug von Kindergarten und Schule in Oberwei-
er vertreten. Für die Kinder war es was ganz Be-
sonderes den Karnevalverein kennenzulernen. 
Herzlichen Dank an alle, die dabei waren.

Umzüge
Am 14.02.2026 nahm die GroKaGe am närri-
schen Umzug in Schöllbronn teil. Bei bester 
Stimmung und zahlreichen Zuschauern am 
Straßenrand präsentierte sich die GroKaGe 
und sorgte für ausgelassene Atmosphäre.
Ein weiterer Höhepunkt folgte am 16.02.2026 
beim traditionellen Rosenmontagsumzug in 
Ettlingen. Gemeinsam mit vielen Vereinen der 
Region reihte sich die GroKaGe in den großen 
Festumzug ein. Viele Besucher säumten die 
Strecke und feierten die Aktiven begeistert.

Närrische Tradition in der Kirche und im 
Gemeindezentrum
Am 15.02. fand die traditionelle Narrenmes-
se statt, die zahlreiche Besucher in die Kirche 
lockte. Ein herzlicher Dank gilt Pfarrer Dr. Ro-
land Merz, der mit seiner humorvollen und 
zugleich besinnlichen Predigt die närrischen 
Gläubigen begeisterte. Im Anschluss zog die 
fröhliche Schar weiter zum Gemeindezentrum, 
wo der Närrische Dorfhock für beste Unterhal-
tung sorgte. Ein buntes Nachmittagsprogramm 
durch das Silke Driesch und Diana Grewe 
führten, bot den Gästen abwechslungsreiche 
Auftritte: Sandra Willhauck brachte mit ihrer 
Büttenrede „Wenn man älter wird“ das Publi-
kum zum Lachen, während die Tanzmariechen 
Emma und Maja ihr Können eindrucksvoll unter 
Beweis stellten. Die Bohnegringel begeister-
ten mit ihren Tänzen aus der diesjährigen Boh-
negringelshow, die Freizeittänzer brachten 
die Bühne zu Schlagermusik zum Beben und 
die Gesangsgruppe sorgte für ausgelassene 
Stimmung. Ein weiteres Highlight war der Disco 
Tanz der Querköpfe, der für viel Applaus sorgte. 
Auch der Musikverein trug mit seinem Stand vor 
dem Gemeindezentrum zur tollen Atmosphäre 
bei. Ein großes Dankeschön geht an alle Helfe-
rinnen und Helfer, die mit ihrem Engagement 
diesen närrischen Nachmittag möglich ge-
macht haben. Die Veranstaltung zeigte einmal 
mehr: Die Dorfgemeinschaft lebt und feiert ihre 
Fastnacht mit Herz und Leidenschaft!

Sozialverband VdK 
Ov Ettlingen/Ettlingenweier/
Oberweier
Gemeinsam gegen Einsamkeit
Kennen Sie das? Sie waren immer aktiv, sie 
waren im Verein oder auch im Beruf. Plötzlich 
trifft es Sie, Krankheit, Verlust eines lieben 

Menschen. Wie gut, dass es das Schnecken-
haus gibt, in das wir uns zurückziehen kön-
nen. Aber auch die Schnecke streckt den Kopf 
mal wieder aus dem Haus. Kontakte pflegen 
heißt nicht Mitleid suchen, Kontakte pflegen 
heißt Einsamkeit vermeiden. Die besten Pro-
gramme gegen die Volkskrankheit Einsam-
keit helfen nur denen, die den Kopf aus dem 
Schneckenhaus strecken.
Wir als Ortsverband VdK bieten nicht nur Be-
ratung, wir bieten auch Ohren, die zuhören. 
Sprechen Sie uns an.
Manfred Lovric Mobil 0157/37708808

Stadtteil
Oberweier

Obst- und Gartenbauverein 
Oberweier e.V.

Dorftreff am 22. Februar
Der Obst- und Gartenbauverein Oberweier 
e.V. organisiert am Sonntag, 22. Februar, 
von 14:30 bis 16 Uhr einen Dorftreff auf dem 
Platz der Jumelage in Ettlingen-Oberweier.
Neben Kaffee und Kuchen bieten wir eine 
Auswahl an Gemüse- und Kräutersamen 
zum Mitnehmen an. Die Kinder der Natur-
Kinder-Gruppe haben ein buntes Glücksrad 
mit vielen tollen Überraschungen für euch 
vorbereitet.
Komm gerne vorbei!

VdK 
Ettlingenweier-Oberweier

Gehen Sie zur Wahl
Dieses wunderbare Land wollen wir behalten 
und wir dürfen es am 8. März auch verteidi-
gen, verteidigen für Meinungsfreiheit und 
eine offene Gesellschaft. Deshalb gehen Sie 
wählen und wählen Sie demokratisch. Was 
wir haben, wissen wir, was kommt, können 
wir mitbestimmen.

Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung

Ortschaftsrat Schluttenbach
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrats 
Schluttenbach findet am Donnerstag, 26. 
Februar, um 18:30 Uhr im Rathaus Schlut-
tenbach, Sitzungssaal, statt.
Tagesordnung:
TOP 1	� Fragen, Anregungen der Einwohner/-

innen
TOP 2	� Aktuelle Themen zum Runden Tisch 

Städtepartnerschaften Ettlingen
	 - Information -
TOP 3	� Einwohnerkennzahlen in Schlutten-

bach
	 - Information -
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TOP 4	� Hallenkennzahlen des DGH und der 
Festhalle in Schluttenbach

	 - Information -
TOP 5	� Information über genehmigte Bau-

anträge, soweit bis zur Sitzung einge-
gangen

TOP 6 	Bekanntgaben
TOP 7 	Anfragen der Ortschaftsräte
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
gez. Heiko Becker
Ortsvorsteher

Schluttenbacher Plauderstündle
Das Plauderstündle trifft sich wieder.
Wann: Donnerstag, 19. Februar, ab 15 Uhr
Wo: Rathaus Schluttenbach, Sitzungssaal
Wer: Jung und Alt
Motto: Nette Gespräche bei Kaffee und 

Kuchen
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmit-
tag mit netten Gesprächen.

KJG Jugendgruppe 
Schluttenbach

Kuchenverkauf

 

  
 

 

    Der 
 

 

 

 

 

Wann? Sonntag, 8. März 2026 
 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Wo? Terrasse der Schnitzelranch 
 Hofstraße 2, Schluttenbach 
 gegenüber Rathaus 

 
 

KKKKKKKuuuuuuucccccccccchhhhheeeeeeeeennnnnnnnvvvvvvvvveeeeeeeeeeerrrrrrrrkkkkkkkkaaaaaaaaaaaauuuuuu

 
� Plakat: Vera Kern

Die KJG Schluttenbach veranstaltet am 
Wahlsonntag, 8. März, einen Kuchenverkauf. 
Von 10 Uhr bis 16 Uhr freuen wir uns auf Ihren 
Besuch auf der Terrasse der Schnitzelranch 
(gegenüber dem Rathaus).
Wir bieten verschiedene hausgemachte Ku-
chen zum Mitnehmen an.
Der Erlös des Verkaufs wird für die Einrich-
tung des neuen KJG Raums verwendet.
Um eine große Auswahl an Kuchen bieten zu 
können, freuen wir uns sehr über Kuchen-
spenden. Für eine bessere Planung bitten 
wir um eine Rückmeldung per E-Mail unter: 
kjg@kath-ettlingen-land.de. Gerne können 
Sie uns auch persönlich ansprechen. Die Or-
ganisation übernehmen Vanessa Schubert, 
Alexa Pfeiffer und Vera Kern.
Die Kuchenspenden können direkt vor Ort 
abgegeben werden.

Gruppenstunde im Februar
Liebe Kids,
auch im Februar finden wieder Gruppenstun-
den statt. Wir treffen uns wie folgt:
Gruppe Stachelschweine (9. & 10. Klasse):
Freitag, 27. Februar, 17 – 18.30 Uhr
Wo? Sonnenhaus (hinter der Kirche)
Mitbringen? 4 € Unkostenbeitrag
Wir freuen uns auf Euch!

Musikverein Lyra Schöllbronn e.V.

Altpapier-Sammlung – wir kommen!
Wie bereits angekündigt, findet die nächs-
te Altpapier-Sammlung am Samstag, 28. 
Februar, ab 9 Uhr statt (Abholung). Eben-
falls möglich ist an diesem Tag bis 12 Uhr die 
Anlieferung an die Festhalle.
Weiterhin gilt die Regelung des Recycling-
Unternehmens, dass lediglich Papier ent-
gegengenommen wird, keine Pappe. Daher 
bitte in den gebundenen Stapeln nur Papier 
und keine Pappe sammeln. Ein Pappkarton 
als Umverpackung, der mit Papier gefüllt 
wird, ist jedoch möglich.
Die Musikerinnen und Musiker der Vereinsju-
gend bedanken sich für Ihre Unterstützung, die 
eine unverzichtbare finanzielle Vereinshilfe zur 
Aufrechterhaltung unserer Arbeit darstellt.
Tipp: Es empfiehlt sich, das Altpapier zu 
bündeln, dazu eignet sich Paketschnur oder 
Paketklebeband, das einmal um den Stapel 
gebunden wird.
Zum Vormerken die weiteren Termine: 4. Juli, 
24. Oktober.

Gesangverein 
Sängerkranz 1889 e.V. 
Ettlingen - Schluttenbach

Spende an den Förderverein Hospiz Arista 
Süd Ettlingen

 
� Foto: GSV Schluttenbach
Am 10.02. überreichten Frau K. Steinweg und 
Frau C. Hardy vom Vorstand des Gesangver-
eins Sängerkranz Schluttenbach den Ver-
treterinnen des Fördervereins Hospiz Aris-
ta, Frau H. Hofmeister-Jakubeit und Frau G. 
Bechmann eine Spende über 300 Euro.
Bei dem Adventskonzert Anfang Dezember in 
der kleinen Kirche Maria Königin in Schlut-
tenbach spendeten die Zuhörerinnen und 
Zuhörer insgesamt 600 Euro. Die Sängerin-
nen und Sänger bedanken sich bei allen Zu-
hörenden recht herzlich dafür.

Die andere Hälfte wird der Demenz-Betreu-
ungsgruppe Schluttenbach zugutekommen.
Sowohl für die Gebenden als auch für die 
Nehmenden war dies eine besonders freudi-
ge Begegnung. Frau Hofmeister-Jakobei und 
Bechmann nahmen die Spende mit einem 
herzlichen Dankeschön entgegen.

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

Termin für die große Kehrmaschine
Der nächste Termin für die große Kehrma-
schine ist am Dienstag, 24. Februar!
Bitte parken Sie, wenn möglich, um und hal-
ten Sie die Gehwege und Straßenränder frei, 
damit die Kehrmaschine ungehindert fahren 
kann. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Defekte Straßenbeleuchtung?
Sie haben eine defekte Straßenlaterne be-
merkt? Bürgerinnen und Bürger können über 
ein Meldeformular auf der Homepage der Stadt-
werke Ettlingen unter www.sw-ettlingen.de 
defekte Straßenbeleuchtungen melden.
Es ist aber auch möglich und viel einfacher, 
über nachfolgende Homepage die defekte 
Straßenbeleuchtung zu melden:
https://störungsauskunft.de/
strassenbeleuchtung/76275-Ettlingen
Ein großer Vorteil ist hierbei, dass jede Stra-
ßenbeleuchtung in Ettlingen und den Orts-
teilen auf der Karte angezeigt wird und direkt 
ausgewählt werden kann. So können nicht 
nur falsche Ortsbeschreibungen vermieden, 
sondern auch jederzeit der Status einer ge-
meldeten Leuchte eingesehen werden.
Der Kundendienst der Stadtwerke Ettlingen 
ist außerdem wie folgt zu erreichen: 
Tel. 07243 101-8230, E-Mail: 
strassenbeleuchtung@sw-ettlingen.de
Mit Angabe der Straße und der Hausnummer 
sowie der an der Lampe angebrachten Nummer 
können Sie so die defekte Straßenlampe mel-
den. Alternativ können Sie natürlich auch im-
mer in der Ortsverwaltung in Schöllbronn vor-
beikommen oder unter 07243-2416 anrufen!

Ortschaftsratssitzung
Am DIENSTAG, den 24.02.2026, findet 
um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
Schöllbronn die nächste Ortschaftsratssit-
zung statt.
Tagesordnung:
1.	 Fragen, Anregungen und Bekanntgaben 

der Bürger/innen
2.	 Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan 

Neuroder Straße, Ettlingen-Schöllbronn 
// Stellungnahme 2026/010

3.	 Beschlussfassung: neuer Empfänger re-
servierter Gelder für den Rundwanderweg

4.	 Sonstige Bekanntgaben der Verwaltung
5.	 Fragen und Anregungen der Ortschaftsräte
Die interessierte Bevölkerung ist dazu herz-
lich eingeladen.

Gez. Eberhard Wurster,
Ortsvorsteher
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Generation 
Ü50/SeniorTreff

Fit im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen Be-
weglichkeit und Sturzvermeidung immer
dienstags von 09.30 - 10.30 Uhr im Pfarr-
saal.

Förderverein der 
Johann-Peter-Hebel-Schule

Narri Narro!
Der HotDog-Verkauf des Fördervereins hat 
auch dieses Jahr am Schmutzigen Donners-
tag wieder für strahlende Kinderaugen ge-
sorgt.

 
� Foto: Weber

SAVE THE DATE

Der Förderverein der JPH-
Grundschule

wird am

8. März 2026 (Wahlsonntag) 

von 9-16 Uhr
Kuchen in der Grundschule

(Wahllokal) anbieten.
Nehmen Sie gerne etwas Bargeld mit wir

freuen uns über Ihren Besuch.

Von den Einnahmen 
wird die Gewalt-

prävention finanziert, 
aber auch 

Schulprojekte und 
Bücherkisten.

Vielen Dank schon mal 
für die Spenden!

 
� Plakat: C. Heidecker

ARGE Schöllbronner Vereine

Nachruf
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von 
unserem langjährigen Vereinsmitglied 
Herrn Adolf Schaaf, der am 21. Januar im 
Alter von 88 Jahren verstorben ist. Adolf 
Schaaf war seit dem 1.1.1959 aktives Mit-
glied beim TSV Schöllbronn. Im Jahr 1986 
erhielt er die Ehrennadel in Silber für 25 
Jahre aktive Mitgliedschaft und im Jahre 
1989 die Ehrennadel in Gold für beson-
dere Verdienste und wurde zum Ehren-
mitglied des TSV Schöllbonn ernannt. Im 
Jahre 2019 erhielt er den Ehrenbrief für 
60 Jahre Mitgliedschaft beim TSV Schöll-
bronn.
Adolf Schaaf war lange Jahre aktives Mit-
glied in der Abteilung Fußball. Er über-
nahm verschiedene Funktionen in der 
Verwaltung des Vereins wie Spielaus-
schuss, Kassier, Beisitzer und Kassen-
prüfer und war auch Mitglied im Festaus-
schuss. Zusammen mit seiner Frau hat er 
über 50 Jahre die Mannschaftstrikots der 
Fußballmannschaften gewaschen.
Adolf Schaaf ist im Jahr 1969 auch dem 
Musikverein „LYRA“ Schöllbronn beige-
treten und hat dem Verein über 57 Jahre 
die Treue gehalten. Für seine langjährige 
Unterstützung erhielt er 1994 die silber-
ne Vereinsehrennadel und wurde 2009 
zum Ehrenmitglied ernannt. 2019 erhielt 
er die goldene Ehrennadel für 50-jährige 
Vereinsmitgliedschaft.
Der Musikverein LYRA Schöllbronn und 
der TSV Schöllbronn danken ihm für seine 
langjährige Treue und für die geleistete 
Unterstützung der Vereine.
Wir sind ihm sehr dankbar und werden ihm 
stets ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt den Angehöri-
gen.

TSV Schöllbronn

Noch 2 Freundschaftsspiele vor der Rück-
runde
Die Vorbereitung auf die Rückrunde der Sai-
son 2025/2026 im Herren-Fußball neigt sich 
dem Ende. Am 01.03.2026 geht es wieder los! 
Zuvor gibt es noch ein Kreisfreundschafts-
spiel sowie ein Landesfreundschaftsspiel für 
unsere erste Mannschaft in dieser Woche.

Do., 19.02.2026, 19:30 Uhr: 
Sportgemeinschaft Karlsruhe vs. TSV Schöll-
bronn

Sa., 21.02.2026, 13:00 Uhr:  
VfB 05 Knielingen vs. TSV Schöllbronn

Plant euch die Termine ein, denn die Jungs 
freuen sich auf eure zahlreiche und anfeu-
ernde Unterstützung am gegnerischen Spiel-
feld.

Nachruf
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von 
unserem langjährigen Vereinsmitglied 
Herrn Herbert Wipfler, der am 16. Januar 
im Alter von 85 Jahren verstorben ist.
Herbert Wipfler war seit dem 1.1.1955 
aktives Mitglied beim TSV Schöllbronn. 
Im Jahr 1983 erhielt er die Ehrennadel in 
Silber für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft 
und im Jahre 1999 die Ehrennadel in Gold 
für 40 Jahre Mitgliedschaft und wurde 
zum Ehrenmitglied des TSV Schöllbonn 
ernannt.
Vom Badischen Fußballverband erhielt 
er im Jahre 2012 die Ehrennadel in Silber 
und im Juli 2025 erhielt er vom TSV den 
Ehrenbrief für 60 Jahre Mitgliedschaft 
beim TSV Schöllbronn.
Herbert Wipfler war seit frühester Jugend 
aktives Mitglied in der Abteilung Fußball. 
Sein fußballerisches Talent und seine 
überragenden technischen Fertigkei-
ten machten ihn über die Region hinaus 
bekannt. In der Saison 1964/65 war er 
Spieler der Meistermannschaft im Herren-
bereich. Er unterstützte den Verein regel-
mäßig bei Arbeitseinsätzen und auch bei 
den Vereinsfesten.
Wir sind ihm sehr dankbar und werden ihm 
stets ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt den Angehöri-
gen.

TC-Rot-Weiß Schöllbronn

Jahreshauptversammlung und Arbeits-
einsätze
Unsere Jahreshauptversammlung wird am 
Freitag, 13. März, im Clubhaus stattfinden.
Eine gesonderte Einladung wird euch noch 
zugehen.
Damit Ihr gut planen könnt, hier schon vorab 
die Termine für die Platzinstandsetzung:
Freitag, 13.03. 10 – 13 Uhr
Samstag, 14.03. 10 – 16 Uhr
Samstag, 21.03. 10 – 16 Uhr
Der Arbeitseinsatz wird von Josef Neumaier 
geleitet, meldet euch bitte rechtzeitig bei 
ihm an:
Telefon 07243-728604 
E-Mail josefneu58@email.do
Wir hoffen auf kräftige Unterstützung!

Musikverein Lyra Schöllbronn e.V.

Altpapier-Sammlung – wir kommen!
Wie bereits angekündigt, findet die nächs-
te Altpapier-Sammlung am Samstag, 28. 
Februar, ab 9 Uhr statt (Abholung). Eben-
falls möglich ist an diesem Tag bis 12 Uhr die 
Anlieferung an die Festhalle.
Weiterhin gilt die Regelung des Recycling-
Unternehmens, dass lediglich Papier entge-
gengenommen wird, keine Pappe. Ein Papp-
karton als Umverpackung, der mit Papier 
gefüllt wird, ist jedoch möglich.
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Die Musikerinnen und Musiker der Vereinsju-
gend bedanken sich für Ihre Unterstützung, 
die eine unverzichtbare finanzielle Vereins-
hilfe zur Aufrechterhaltung unserer Arbeit 
darstellt.
Tipp: Es empfiehlt sich, das Altpapier ge-
bündelt an der Straße bereitzulegen bzw. 
abzuliefern. Zum Bündeln eignet sich Paket-
schnur oder Paketklebeband, das einmal um 
den Stapel gebunden wird.
Zum Vormerken die weiteren Termine in 
2026: 4. Juli, 24. Oktober.

Narrenzunft

Rückblick Faschingskampagne 2026
Zunftabende
Nach dem Einzug der Aktiven erfolgte die Be-
grüßung der Gäste durch die Zunftmeister Ste-
fan Karbstein und Tobias Müller. Diese überga-
ben im Anschluss das Mikro an die charmanten 
Moderatoren des Abends, Jessica Burgey und 
Carina Otto. Das jüngste Talent in der Bütt, 
unsere Leni, eröffnete den Abend. Sie erzählte 
aus ihrem Schulalltag. Wolfgang Petry alias 
Jens Mangler heizte den Zuschauern kräftig 
ein. Schwungvoll ging es mit dem Marsch der 
Tanzknöpfe weiter, gefolgt vom Schautanz 
der Narrenhüpfer. Das Gespräch zwischen den 
beiden Omas aus Schöllbronn (Petra Maisch 
und Beate Müller) sorgte für viele Lacher. Die 
weiteren Tänze des Abends, sei es von den 
Garden, dem Männerballett oder der Tanz-
hexen, brachten die Betonhalle zum Beben. 
Auch bei den Büttenreden blieb kein Auge 
trocken. Silvana Weiß berichtete als Klofrau, 
Anke Niederl und Andreas Lackner machten 
das Märchen aus 1001 Nacht wahr. Seit meh-
reren Jahren wird auf Geschenke für unsere 
Aktiven verzichtet. Das Geld wird einem guten 
Zweck gespendet. In diesem Jahr ging diese 
in der Höhe von 333,33 Euro an die DRK-Be-
reitschaft Schöllbronn/Schluttenbach. Marc 
Salmen nahm die Spende entgegen und 
brachte selbst noch eine ordentliche Show auf 
die Bühne. Das Publikum war begeistert. Der 
gezeigte Sketsch (mit unseren Obermoggeln 
und Chris Mangler als Krankenschwester), 
wie Sparmaßnahmen im Altenheim aussehen 
könnten, wird unserem Publikum sicher lan-
ge in Erinnerung bleiben. Der Zeitungsbote 
(Andreas Lackner) rundete das Programm ab. 
Beendet wurde der stimmungsvolle Abend 
mit dem Musikantenstadl (Petra Maisch, Jens 
Mangler). Die beiden brachten die Halle zum 
Toben und beendeten den Abend. Bei dem ein 
oder anderen Getränk und guter Musik an der 
Bar fand dieser Abend seinen gebührenden 
Abschluss.
Danke an alle, die diese Abende so besonders 
gemacht haben.

Rückblick Hemdklonker
Am schmutzigen Donnerstag hatten die 
Hemdklonker bei ihrem Weck-Rundgang 
durchs Dorf verkündet, dass die närrischen 
Tage angebrochen sind. Dem Wetter zum Trotz 
fand sich wieder eine große Truppe an Män-
nern und Frauen, die mit Trommeln und Rät-

schen seit 6 Uhr morgens durchs Dorf gezogen 
sind. Traditionell wurde der Rathausschlüssel 
von OV Eberhard Wurster gefordert, um sym-
bolisch darzustellen, dass die Fasenachter 
jetzt in Schöllbronn das Sagen haben. Bei 
Speis und Trank und guter Musik wurde dank 
der Bewirtung der Rathauselfen im Pfarrsaal 
vorgefeiert. Im Anschluss wurden die Schü-
ler/innen der Johann-Peter-Hebel-Schule 
und die Kindergartenschar besucht. Auch 
die Bewohner des Altenheims freuten sich 
sehr über den Besuch der Hemdklonker. Bei 
Getränkemarkt Kiefer fand dieser Tag einen 
schönen Abschluss. Die Narrenzunft bedankt 
sich bei allen Personen, die unsere Hemdklon-
ker in diesem Jahr bewirtet haben.

Rückblick Faschingssamstag
Die Straßen Schöllbronns füllten sich „spät“, 
anders als wir das gewohnt sind. Der Wetter-
gott meinte es in diesem Jahr nicht allzu gut 
mit uns. Der närrische Lindwurm mit seinen 82 
Gruppen startete pünktlich und zog sich durch 
die Schöllbronner Straßen. Die Stimmung am 
Straßenrand war trotz Nieselregen bestens. 
Die Zuschauer reihten sich kilometerlang am 
Straßenrand und überall hörte man Narri-
Narro-Rufe. In der Sommerfesthalle wurde bis 
tief in die Nacht hinein Fasching gefeiert. Die 
Narrenzunft möchte sich in erster Linie beim 
Polizeirevier Ettlingen für die hervorragende 
Zusammenarbeit bei der Planung und Durch-
führung des Umzuges bedanken. Weiterhin 
bei den Verantwortlichen der Stadt Ettlingen, 
der Bevölkerung, und besonders den Anwoh-
nern an der Aufstellung und Umzugsstrecke, 
der DRK-Bereitschaft, den Festlieferanten, 
der Vielzahl der Helfer der Narrenzunft und 
den örtlichen Vereinen vor und hinter den 
Ständen, ohne deren Unterstützung die Be-
wirtung der Gäste nicht möglich wäre, den 
Kuchenbäckern/innen für den Caféstand und 
dem Team der Ortsverwaltung.
Doch alles hat einmal ein Ende und somit 
wurde Prinzessin Schatulla am Abend des Fa-
senachtsdienstags den Flammen übergeben. 
Gleichzeitig wurde der Rathausschlüssel zu-
rückgegeben. Dies war die letzte offizielle 
Amtshandlung der Narren im Jahr 2026.
Die Kampagne geht zu Ende. Wir hoffen, dass 
wir Ihnen 2026 einige unvergessliche Stun-
den bereitet haben. Vielen Dank, dass Sie 
unsere Gäste waren.
Bis zum 11.11. verbleiben wir mit einem drei-
fach kräftigen Narri-Narro.

Vorankündigung
Termin Jahreshauptversammlung 24. April 
TSV Panorama

 
AnLa� Foto: NZ

Verein zur Förderung 
des Waldbades 
Ettlingen-Schöllbronn

Spendenaktion Waldbad
Liebe Waldbadfreunde – der Förderverein 
Waldbad hatte im letzten Quartal 2025 zu 
einer Spendenaktion aufgerufen, die auf er-
freuliche Resonanz gestoßen ist. Inklusive 
der jährlichen Spenden von Mitgliedern und 
großzügigen Spenden von Unternehmen 
konnten wir im vergangenen Jahr insgesamt 
einen Spendeneingang von 5.415 Euro ver-
zeichnen. Der Förderverein hat sich sehr über 
jede einzelne Spende gefreut. Sowohl die 
großen als auch die kleinen Beträge waren 
gleichermaßen wichtig und haben zum Erfolg 
beigetragen. Dafür ein großes Dankeschön 
an alle Spender und Spenderinnen! Selbst-
verständlich kann der Spendentopf auch wei-
terhin gefüllt werden, die Bankverbindungen 
finden Sie auf unserer Internet-Seite unter
https://www.foerderverein-waldbad-scho-
ellbronn.de/impressum
Sehr gerne können Sie sich an der Diskussion 
zur Verwendung der Spenden beteiligen. 
Beste Gelegenheit hierfür wird die Jahres-
hauptversammlung des Fördervereins Wald-
bad sein, die am 23.04. ab 19 Uhr stattfinden 
wird. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns Ihre 
Vorschläge vorab per E-Mail übermitteln an 
info@foerderverein-waldbad-schoellbronn.de

Stadtteil
Spessart

seniorTre� Spessart
montags
9:30 Uhr Sturzprävention im Rathaus
14 Uhr Spielenachmittag im Rathaus
dienstags
18 bis 19:30 Uhr ErlebniSTanz im Pfarrsaal in 
der Hohlstraße
Kontakt Ute Gleißle-Kolasch mobil 
017643422609
ab 13.2.– 3-wöchige Pause
mittwochs
9:30 Uhr Schachspiel im Rathaus 14-täglich, 
am 25.2.
Plaudercafé – nächster Treff im Plaudercafé 
ist am
Mittwoch, 25. Februar, ab 14 Uhr im Jugend-
raum des
Vereinsheims, Kirchstraße
Über viele Besucher, Jung oder Alt, freuen 
wir uns natürlich sehr.
Es soll ein ungezwungener Treffpunkt über 
alle Generationen hinweg sein.
Kaffee und Kuchen sowie Getränke werden 
serviert.
donnerstags
8:30 Uhr Fit durch Bewegung im Rathaus
10 Uhr Qigong im Vereinsheim
14 Uhr Boule am Sportplatz nach Wetterlage
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Wandergruppe
Die Wanderung am 4.3. führt uns nach Men-
zingen mit Einkehr, Abfahrt 8:20 Uhr Brün-
näckerweg mit öffentl. Verkehrsmitteln
Vorschau: nächste Wanderung am 18.3. nach 
Hainfeld
Näheres bei Wolfgang Handy-Nr. 
01704408997
Informationen zum seniorTreff bei Erika We-
ber Tel. 2 99 77

TSV 1913 Spessart

Fußball
KIT Sport-Club 2 – TSV Spessart � 2:4 (2:0)
Nach zwei Niederlagen konnte die TSV-Elf 
beim KIT Sport-Club 2 wieder einen Sieg 
erringen. Allerdings sah es bis zum Seiten-
wechsel nicht danach aus. Die Heimmann-
schaft lag bis zum Pausenpfiff mit 2:0 in 
Führung. In der 59. Minute gelang Jascha 
Rehnig das Anschlusstor zum 1:2. Iyas Ba-
dawi erzielte nach 70 Minuten das 2:2. Keine 
zwei Minuten später war Ole Laxa zum 3:2 für 
die TSV-Elf erfolgreich. Den Schlusspunkt 
setzte Jascha Rehnig mit seinem zweiten Tor 
zum 4:2-Endstand!
Zum letzten Testspiel vor dem ersten Früh-
jahresrundenspiel beim SSV Ettlingen 2 
spielt die TSV-Elf am kommenden Samstag, 
21. Februar, bei der SG Daxlanden 2. Spiel-
beginn ist um 12.30 Uhr.
Vorschau:
Samstag, 21. Februar
12.30 Uhr SG Daxlanden 2 – TSV Spessart

DRK - Ortsverein 
Ettlingen-Spessart

Neuer Vorstand
Am 6. Februar fanden Neuwahlen des ge-
samten Vorstandes statt. Sie läuten eine Zei-
ten- und Generationswende ein. Wir haben 
viele Ideen und Wünsche für unseren Orts-
verein und hoffen, diese im Verlauf Schritt 
für Schritt in die Tat umzusetzen. Es wird ein 
langer und beschwerlicher Weg, aber wir sind 
bereit, diesen gemeinsam zu gehen.
Ein wichtiger Bestandteil wird die Koopera-
tion und Zusammenarbeit mit den anderen 
Spessarter Vereinen, Gruppen und der Feuer-
wehr sein. Jedoch wollen wir auch künftig für 
alle Spessarter*innen da sein.
In diesem Zusammenhang möchten wir den 
neuen Vorstand vorstellen:

1. Vorsitzende: Alisa Ludwig
vorstand@drk-spessart.de
01511 0300 777
2. Vorsitzender/Bereitschaftsarzt: 
Yannic Ludwig
vorstand@drk-spessart.de
0177 7155 052
3. Schatzmeisterin: Carola Langfeld
(Kontaktdaten bekannt)
4. Beisitzerin: Nicole Ragg

Am 24. Februar wird zudem in der Bereit-
schaftsversammlung die Bereitschaftslei-

tung neu gewählt werden. Auch hier ist eine 
personelle Veränderung zu erwarten. Bis da-
hin bleibt Joachim Beckert im Amt und kann 
über die bekannte Handynummer sowie be-
reitschaftsleiter@drk-spessart.de erreicht 
werden.
Wir werden unser Bestes geben, doch kön-
nen wir zu Beginn nicht alles wissen. Kommt 
daher ganz offensiv bei Wünschen, Fragen, 
Anregungen und auch Kritik auf uns zu! An 
unserer nächsten JHV möchten wir uns für 
das jahrzehntelange Engagement von Joa-
chim Beckert sowie auch weiteren Mitglie-
dern wie Marianne Kraft und Hubert Anderer 
bedanken und dies würdigen. Eine Einladung 
folgt zur gegebener Zeit. Über euer Kommen 
würden wir uns freuen! Wollt ihr diesen Weg 
gemeinsam mit uns gehen und gestalten und 
euch, in welcher Form auch immer, im Orts-
verein einbringen, dann meldet euch gerne. 
Wir freuen uns auf euch!

Carnevalverein 
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Nachruf
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied 
von unserem Edgar Schepers.
Über viele viele Jahre war Edgar ein 
Mensch, auf den stets Verlass war. Ob als 
Maskenträger, in der Verwaltung oder als 
helfende Hand – wenn Not am Mann war, 
war Edgar da. Verlässlich, uneigennützig 
und mit großer Selbstverständlichkeit 
unterstützte er unseren Verein, wo immer 
Hilfe gebraucht wurde.
Er war ein lebender Carnevalist, der das 
Vereinsleben mitprägte – nicht nur durch 
seinen Einsatz, sondern auch durch seine 
Geschichten, seinen Humor und seine Lie-
be zur Tradition.
Mit Edgar verlieren wir einen geschätz-
ten Menschen und treuen Weggefährten 
unseres Vereins.
Sein Einsatz und seine Verbundenheit 
werden unvergessen bleiben.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und 
allen Angehörigen.

Teil 1 - Rückblick auf die Faschingswoche
Die Hauptwoche begann für unsere Masken-
träger bereits am Mittwoch, 11. Februar, mit 
einem Ausflug zum Wildsauball nach Dur-
bach. Mit einer großen Truppe fuhren wir mit 
dem Bus in den Schwarzwald, wo starke Gug-
genmusik und tolle Tänze auf uns warteten. 
Wir feierten, tanzten und lachten gemein-
sam – ein gelungener Auftakt!.
Am Donnerstag, 12. Februar, besuchten wir 
gemeinsam mit der Narrenvereinigung Ett-
lingen die Kindergärten in Ettlingen. Dort 
konnten die Kinder unsere Masken kennen-
lernen und ein Stück Fasnet hautnah erleben.
Der Freitag, 13. Februar, führte uns zur Hans-
Thoma-Schule in Spessart, die wir mit viel 
Radau, Musik und Tanz „stürmten“. Gemein-
sam sangen wir den Ebertango und präsen-

tierten ein fröhliches Programm. Am Abend 
fand zudem unser Narrendorf statt, über das 
separat berichtet wird.
Am Samstag, den 14. Februar, fand der tra-
ditionelle Faschingsumzug in Schöllbronn 
statt. Trotz nicht optimaler Wetterbedingun-
gen ließen wir uns die Stimmung nicht ver-
derben. Einige von uns besuchten anschlie-
ßend die Faschingsnacht der Moschsdschelle 
unter dem Motto „Love is in the Air“.
An Sonntag, den 15. Februar, ging es zur Nar-
renmesse in die St. Antonius Kirche in Spes-
sart. Die Radaugugge Spessart sorgte mit 
ihrer Guggenmusik für beste Stimmung – und 
wir Eber waren mit unseren Rätschen sowie 
als Messdiener im Einsatz.
Nach dem Auszug mit unserem Ebertango 
haben wir vor der Kirche mit Getränken und 
Häppchen für einen gemütlichen Ausklang 
gesorgt.
Danach ging es weiter zum Narrenumzug 
nach Durlach. Ein stark besuchter Umzug mit 
großartiger Stimmung und ganz viel guter 
Laune!

Rückblick Narrendorf
Am 13.02. verwandelte sich der Platz vor un-
serem Vereinsheim in ein buntes, lautes und 
energiegeladenes Narrendorf – und trotz Re-
genwetter ließ sich niemand die Stimmung 
vermiesen!

Guggenpower trotz Regen!
Mit ein paar zusätzlichen Schirmen und Pa-
villons wurde dem Wetter getrotzt – und die 
Guggenmusiken sorgten vom ersten Ton an 
für beste Stimmung. Mit dabei waren:

• Radaugugge Spessart
• Schädelfätzer Brysach e.V.
• Blankenlocher Rotberzel Gugge
• Spielmanns- und Fanfarenzug Rheinsheim
• Dannazäpflen Schielberg
• Guggemusik Loddler
• Nashörner Obergrombach
• Edafetzer Ehningen

Auch die Tanz- und Showgruppen heizten 
dem Publikum ordentlich ein:

• D’Ettlinger Tanznarren
• GroKaGe Ettlingenweier 1951
• NZ Straubenhardt Nebelhexen

Mit beeindruckenden Choreografien und 
ganz viel Herzblut sorgten sie für echte Gän-
sehautmomente – selbst bei grauem Himmel 
strahlte hier alles in Fasnachtsfarben.
Party bis in die Nacht
Im Barzelt brachte DJ Nico die besten Beats 
auf die Ohren. Es wurde gefeiert, getanzt und 
gemeinsam die fünfte Jahreszeit zelebriert.
Natürlich war auch für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt – leckeres Essen und kühle 
Drinks rundeten den Abend perfekt ab.

Ein riesiges DANKESCHÖN geht an:
•	 alle Helferinnen und Helfer
•	 alle Guggenmusiken
•	 alle Tanzgruppen
•	 alle, die mit uns gefeiert und dem Regen 

getrotzt haben


	Öffentliche Sitzung des Gemeinderates bereits um 17 Uhr
	Personalausweise/Reisepässe
	Rollstuhlgerechte Wahllokale/Nachwahlbefragungen für  Wahlhochrechnungen
	Kino in Ettlingen
	Baumfällarbeiten an der L607 bei Oberweier ab 23. Februar
	Leih-Großeltern gesucht!
	Ehemaliger Stadtrat Dr. med. Rüdiger Dierkesmann  verstorben
	Beispielhaft gebaut!
	Fasebutze trotzten dem Regen
	Leben mit Handicap
	Familie
	Frauen- und
 Familienzentrum effeff
	effeff – Ettlinger Frauen-  und Familienzentrum e. V.
	Sternenkinder Ettlingen
	Veranstaltungen:

	Arbeitskreis
 demenzfreundliches Ettlingen
	Senioren
	Sozialmesse 25.03.– Messeplan  und Programm verfügbar

	Begegnungszentrum am
 Klösterle – Seniorenbüro
	Multikulturelles Leben
	Begegnungscafé AK Asyl
	Freundschaftsbändchen  knüpfen  im Begegnungscafé

	Lokale Agenda
	Kleidertausch-Börse

	Weltladen
	Königstuhl aus Ghana

	Musikschule Ettlingen
	Konzert zum internationalen Frauentag mit Lehrerinnen der Musikschule  Ettlingen

	Stadtbibliothek
	Film ab - Oder doch lieber lesen?

	Volkshochschule (VHS)
	Bleiben Sie interessiert,  neue Angebote mit der VHS!

	Albertus-Magnus-Gymnasium
	Eichendorff-Gymnasium
	Anne-Frank-Realschule
	Schillerschule
	Pestalozzischule
	Albert-Einstein-Schule
	Bertha-von-Suttner-Schule
	Wahlbekanntmachung

	Notdienste
	Notfalldienste
	Tierärztlicher Notdienst
	Notrufe
	Pflege- und
 Beratungsangebote
	Schwangerschaftsberatung
	Suchtberatung
	Familie- und Lebensberatung
	Kirchliche Mitteilungen
	Gottesdienste
	Kirchliche Nachrichten
	Pastoralraum Ettlingen-Stadt
	Liebfrauen - FORUM älterwerden
	Bildungswerk Herz-Jesu
	Pastoralraum Ettlingen-Land
	Evangelische Kirchengemeinde
 Ettlingen
	Luthergemeinde
	Paulusgemeinde
	Johannesgemeinde
	Freie evangelische Gemeinde
	Parteiveranstaltungen
	CDU
	Bündnis 90 / Grüne
	SPD
	FDP
	AfD
	Kinderbewegungszentrum
	SSV Ettlingen 1847 e.V.
	Abt. Leichtathletik
	Abt. Triathlon
	Lauftreff Ettlingen
	Handball Ettlingen
	TSV Ettlingen
	Abt. Basketball
	TSG Ettlingen
	TTV Grün-Weiß Ettlingen
	Schützenverein Ettlingen
	KGH Phönix Albtal e.V./
 Abteilung Ettlingen
	Albgau Big Band
	Harmonika-Spielring
 Ettlingen e.V.
	Mandolinenorchester
 Ettlingen e.V.
	Jazzclub Ettlingen e.V.
	Schwarzwaldverein
 Ortsgruppe Ettlingen e.V.
	Deutscher Alpenverein
 Sektion Ettlingen e.V.
	Bergzeit Ettlingen e.V.
	Caritasverband
	DRK Ortsverein Ettlingen
	Gut Hellberg/
 St. Augustinusheim
	GATE e.V.
	Kirchliche Sozialstation
	Förderverein Hospiz
	schenkzeit. e.V.
	Welche Menschen spricht  schenkzeit an

	Suchtberatungsstelle Ettlingen
	Deutsch-Russische-
 Gesellschaft
	Bürgerverein Neuwiesenreben
	Historische Bürgerwehr
 Ettlingen 1715 e.V.
	Kunstverein Wilhelmshöhe
	kleine bühne ettlingen e.V.
	Wasener Carneval
 Club Ettlingen e.V.
	Markgräfin-Augusta-
 Frauenverein e.V.
	Kindergarten St. Vincentius
	Tierschutzverein Ettlingen e.V.
	Freundeskreis
 Katze und Mensch
	Frühstückstreffen für Frauen
	Sozialverband VdK
 Ov Ettlingen/Ettlingenweier/Oberweier
	Pfadfinderstamm  
 Cherusker e.V.
	Jehovas Zeugen
	Aus den Stadtteilen
	VHS
	Kindergarten St. Josef
	CDU-Ortsverband
	FV Alemannia Bruchhausen
	1. + 2. Mannschaft
	Verein für Obstbau, Garten u.
 Landschaft Bruchhausen e.V.
	Forum Älterwerden
	TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
	Musikverein
 Ettlingenweier e.V.
	GroKaGe Ettlingenweier
 1951 e.V.
	Sozialverband VdK
 Ov Ettlingen/Ettlingenweier/Oberweier
	VdK
 Ettlingenweier-Oberweier
	KJG Jugendgruppe
 Schluttenbach
	Musikverein Lyra Schöllbronn e.V.
	Gesangverein
 Sängerkranz 1889 e.V.
 Ettlingen - Schluttenbach
	Generation
 Ü50/SeniorTreff
	Förderverein der
 Johann-Peter-Hebel-Schule
	ARGE Schöllbronner Vereine
	TSV Schöllbronn
	TC-Rot-Weiß Schöllbronn
	Musikverein Lyra Schöllbronn e.V.
	Narrenzunft
	Verein zur Förderung
 des Waldbades
 Ettlingen-Schöllbronn
	TSV 1913 Spessart
	DRK - Ortsverein
 Ettlingen-Spessart
	Carnevalverein
 Spessarter Eber (CSE) e.V.

